
Morgen - Ausgabe

Wiesbadener Sagblatt
4 * . Jahrgang . Verlag : Langgasse 27 . Anzeigen - Preis :

13,000 Abonnenten

Erscheint in zwei Ausgabe » , einer Abend - und einer
Worgen -Ausgabe . — Bezugs -Breis : 50 Pfennig
monatlich für beide Ausgaben zusammen . — Der
Bezug kann jederzeit begonnen und itn Berlag , bei

der Post und den Ausgabestellen bestellt werden .

Die einspaltige Petitzeile für locale Anzeigen15 Pfg ., für auswärtige Auzeigen 25 Psg —
Reclamen die Petitzeile für Wiesbaden 50 Psg ., für
Auswärts 75 Psg . — Bei Wiederholungen Preis -

Ermäßigung .

28921

zu und unter Einkaufspreis .

W
. Goldschmidt ^ achf

.

Langgasse 36
, „

Zur Krone “
.

Für 50 Ff . eine gute Brille
- « - er einge . roffea .

Wiesbaden . Caspar Führer ( Inh . J . F . Führer ) , Kirchgasse » 4

Total - Ausverkauf
.

Wegen Aoifgabe unseres Geschäfts verkaufen wir unser

gesammtes Waarenlager einschliesslich aller

Frühjahrs- and Sommer - Neuheiten
in

K leider Stollen und Damen - Confection
,

Weiss - und Ilaumwollwaaren

8e ^ « « iPredlet 1 § 96

Telephon No . 151 .

Gardinen !
creme , weiss , gelb und bunt , deutsches , englisches , französisches und schweizer Fabrikat , von den billigsten

Tüll - Vorhängen bis zu den elegantesten Spachtel - und Lacet - Rideaux .
*
2223

„ . . .

Gustav Schupp Nachf . , Taunusstr . 39 .
Restbestände unter Preis .

Uv - 123 .
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| Tagblaü - Ausgabe . |
3 An Sonntagen erfolgt die Ausgabe des „ Wiesbadener •

Tagblatt
" im Verlag Langgasse 27 nur bis H uhr ?

vormittags .
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^ Ttty Pfennigfparkasie . S ?LA . i

Wem - Bersteigerung
in Bingen a . Rh .

Montag , den 23 . März d . I . , Bormittags 11 ' / - Nhr,sjim
Englischen Hofe zu Bingen , läßt Herr

R . Avenarins
,

Wein - Gutsbesitzer in Gaualgesheim u . Ingelheim
( Rheinhessen ) ,

8 Stück und 3 2 Stück 1894er , 12 Stück und 2/2 Stück 1893er ,
N Stück und 2/2 Stück 1892er und 5 Stück 1895er Ganalges -

heimer , Kempter , Niederheimbacher , Ockenheimer , Büdesheimer
und Münsterer Weißweine ; 8 2 Stück und 2/4 Stück 1893er und
13/2 Stück und 2/4 Stück 1894er Gaualgcsheimer und Ingel¬
heimer Rothweine öffentlich versteigern . — Unter den Weißweinen

Mtoie unter den Rothweinen kommen feine Auslesen vor . — Von
eißweinen sind die 93er , 94er und 95er Jahrgänge mit Edelhefe

vergohren . — Di . Weine lagern jn der Kellerei des Versteigerers gegen¬
über der Station C '

aualgesheim .
Probenahme au den Fässern für die Herren Kommissionäre am

2 „ 3 . und 4 . März . Allgemeine Probetage am 16 . , 17 ., 19 ., 20 . und
21 . März , sowie in Bingen int „ Englischen Hofe

" am 23 . März vor und

während der Versteigerung . ( No . 27331 ) F 30

Gaualgesheim , den 22 . Februar 1896 .
Ur . Schmitt , Großh . Notar .

Ringkirche Wiesbaden
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Männer - Gesangverein .

Heute Samstag , 14 . März er . , Abends 8 Uhr :

Liedertafel mit Tauz
in den Men des Wo , MedrWraße ,

wozu wir unsere geehrten Mitglieder und Inhaber von Gast¬
karten ergebens ! einladen .

Für einzuführende Fremde wolle man Karten bei unserem

Präsidenten , Herrn Math . Stillger , Hüfnergasse , in Empfang

nehmen . Hiesige können nicht eingeführt werden . F188

Der Vorstand .

© © @ @ © @ © © @ @ @ @ © © @ © @ @ © © @ © @ ® © © @ ®
©

Sonntag , den 15 . März 1896 , Abends 7 Uhr ,

Bitte des Vorstandes des Mädchenheims :

CONCERT
zum Besten genannter Anstalt

unter gütiger Mitwirkung von Frau Dr . Maria Wilhelm ) ,
den Herren Seyberth ( Bariton ) , Schaues , Organist , und

dem Ringkirchen - Chor , unter Leitung seines Dirigenten
Herrn Claas .

Eintritts - Karten — Mittelempore 2 Mk . ,
Schiff und Seitenemporen 1 Mk . — sind zu haben in

den Buch - u . Musikalienhandlg . von Jurany & Hensel ’»

Nachf . , Langgasse 43 , Moritz und Munzel , Taunus¬

strasse -2 b , Wagner , Marktstrasse 14 , Giess , Rhein¬

strasse 27 , und Abends an der Casse . F 287

Cassenöffnung 6 */a Uhr . Programm mit Text 10 Pf .
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Gartenbau - Verein
.

Samstag , deu 14 . er . , Abends 81/ » Uhr :

NkrsamlMg m Umius - FM .

Der Vorstand . F246

Mark 2S Pfennig
vierteljäbrl . bei jeder Postanstalt zu abonnireu

jetzt für 1 . April dis 1 . Juli .

Rerlmer Ubendpost
mit dem Unterhaltungsblatt

Deutsches Heim .

Die „ Berliner Abendpost
"

( täglich 8 — 12 Seiten ) wird
Q Nachmittags versendet , so daß sie in ganz Deutschland am
I anderen Morgen ausgegeben wird . 3320
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Für 4J < mfirmaiB < len !
von an

Handschuhe ,
Strümpfe , weil . Elmhängtücher ec . zu außerordentlich billigen
Preisen bei 2836

Ix ' « Ai ® " Zum billigen Laden "
,

» gg a 9 Wcvcrgasie 31 .

oqqooqoooooooomoooooo

Goldwaaren sehr billig . |
i sind mit dem gesetzlich vorge - Q

Juwelen n

Alle Waaren

A

o

Knahen - Hemden mit dreifachem Einsatz . .
Mädchen - Hemden aus gut . Cretonne . . .
Mädchen - Hosen mit Stickerei ......
Weisse gestickte Enterröcke . . . .
Flanell - , Pique - und StofT - Häcke . .
Gestickte Taschentücher ......
Korsetts in großer Auswahl .......
sowie Kragen , Manschetten . Cravatten

Mk . 1 .80

„ 1 --
1 -

.. 1 -30

„ 1 .25

„ - .20
- .80

Specialität : Tischbestecke von echtem Silber ,
sehr passende , schöne u . nützliche

Hochzeits - u . Gelegenheitsgeschenke

Bei Husten , Heiserkeit empfehle die seit

Jahren bewährten Zwiebel - Bonbons v . Hob . Hoppe , Halle a . S . ,
& Pack . 15 und 25 Pf . 14378

Louis Schild , Drogerie , Langgasse .

Billigste Bezugsquelle .

Fabriklager echter Silberwaaren
von Albert « U . Heidecker ,

3 . Bärenstrasse 3 , 1 . Etage .

Einzelverkauf zu Engrospreisen .

Feste Cassapreise . Verkauf nur gegen sofortige Baarzahlung .

schriebenen Eeingehaltsiempel versehen .

Albert J . Heidecker ,

1 . Etage , 3 . Bärenstrasse 3 , 1 . Etage ,
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Der ArkÄsmarkt
jeden Ausgabetags im Verlag , Kanggasse 27 . Von 5

des „ Wiesbadener Tagblatt "
, Organ für amt¬

liche und nichtamtliche Hekanntmachnngen der Stadt

Wiesbaden nnd Umgebung , erscheint am Vorabend eines

Uhr an Uerkranf , das Stück 5 Pfg . , von 6 Uhr an außerdem

nnentgeltliche Ginstchtrrabme . Der „ Arbcitsmarkt " enthält jedesmal alle Dienstgesuche und Dienstangebote , welche i «

der nächstcrschcinenden Ausgabe des „ Wiesbadener Tagblatt "
zur Anzeige gelangen .

Polizei - Verordnung ,

betreffend das Rabfahren auf öffentlichen Straßen , Wegen und Plätzen .

Aus Grund der § § 137 und 189 des Gesetzes über die allgemeine
Landesverwaltung vom 30 . Juli 1883 und gemäß der § § 6 12 und 13

;ber Verordnung über die Polizei - Verwaltung in den neu erworbenen
LandeZtbcilen vom 20 . September 1867 wird für den Umfang des
Regierungsbezirks Wiesbaden unter Zustimmung des Bezirks - Ausschusses
Folgendes verordnet .

8 1 . Jeder Radfahrer hat an zuständiger Stelle die Ertheilung einer
nnmmerirten Fahrkarte zu beantragen . Für Personen unter 16 Jahren
ist der Antrag auf Ertheilung einer Radrahrkarte durch den Vater oder
Vormund zu stellen . Kinder unter 12 Jahren ist das öffenlliche Rad¬
fahren ohne Begleitung erwachsener Personen nicht gestatten

8 2 . Jeder Radfahrer erhält von der zuständigen Stelle zugleich mit
der Radfahrkarte eine Nummerplalte , welche er ebenso wie die Radfahr¬
karte bei allen Radfahrten mitzuführen hat .

8 3 . Zum Zwecke der Rummerirung von Fahrrädern wird der
Regierungsbezirk Wiesbaden in 4 Unterbezirke getheilt :

1 . Bezirk A , enthaltend die Stadt und den Landkreis Wiesbaden , sowie
den Rheingau - nnd den Unlerrannuskrcis ,

2 . Bezirk B , enthaltend die Stadt und den Landkreis Frankfurt a . M .,
sowie den Kreis Höchst nnd den Obertanuuskrcis ,

3 . Bezirk C , enthaltend den Unterlahnkreis , sowie die Kreise Limburg ,
St . Goarshausen , den Ober - und UnterwesterwaldkrciS nnd den
Kreis Westerburg ,

4 . Bezirk D , enthaltend den Oberlahnkreis , den Dillkreis , den Kreis
Biedenkopf , den Kreis Usingen .

§ 4 . Zuständig für die Ertheilung der Radfahrkarte und Nummer¬
platte sind :

1 . Für den Bezirk A der Königliche Polizei -Präsident zu Wiesbaden ,
2 . für den Bezirk B der Königliche Polizei - Präsident zu Franksurt a . M . ,
3 . für den Bezirk C der Königliche Landrath zu Diez ,
4 . für den Bezirk D der Königliche Landrath zu Weilburg ,

für diejenigen Radfahrer , welche innerhalb des betreffenden Bezirkes ihren
Wohnsitz ober Aufenthaltsort haben .

§ 5 . Die Radfahrkarte mutz enthalten :
1 . Die Bezeichnung des Regierungsbezirks Wiesbaden ,
2 . den Buchstaben und die Nummer d .' S Unlerbezirks ( § 3 ) ,
3 . den Namen des Radfahrers ,
4 . Ort und Datum der Ausstellung ,
5 . Stempel nnd Bezeichnung der ansstellenben Behörde .
8 6 . Die Nummerplatte enthält den in der Radfahrkarte eingetragenen

Buchstaben und die Nummer des Bezirks ( § 3 ) in mindestens 4 Eentimeter
hoher Schrift in gelber Farbe auf blauem Grunde . Die Nummerplatte
ist unterhalb der Lenkstange am Bordergabelrohre in der Richtung der
Längsachse des Fahrrades nach vorn gerichtet derart zu besestigen , daß sie
von beiden Seiten in ihrem vollen Umfange gut sichtbar ist .

.. § 7 . An Kosten für die Ausstellung der Radfahrkarre sind der Be¬
hörde 50 Pfennige und für .fbie Ertheilung einer Nummerplatte 2 Mk . von
dem Radfahrer zu entrichten .

8 . 8 . Nur der Besitz einer vorschrifismäßig ausgestellten Radfahrkarte
und einer vorschriftsmäßig angebrachten Nummervlalie berechtig : zur Be¬
nutzung eines Fahrrades auf den öffentlichen Straßen und Plätzen im
Regierungsbezirk Wiesbaden , soweit nicht im § 10 Ausnahmebestimmungen
getroffen sind .

§ 9 . Eine eigenmächtige Aenderung der Nummer nnd des Buch¬
stabens der Radfahrkarte oder Nummerplatte ist strafbar . Auch darf der
Inhaber der Radfahrkarte diese , sowie die Nummerplatte seines Fahrrades
an andere Personen nicht zur Benutzung überlassen . Ausgenommen von
dieser letzteren Vorschrift sind mir solche Personen , welche Fahrräder ge¬
werbsmäßig zum Verkaufe feilhalten , uub solche , welche gewerbsmäßig
Unterricht im Rabfahren ertheilen . Diesen ist cs gestattet , ihre Rabfahr -
karten nnb Nummerplatten den Kanflustigen , bezw . ihren Schülern zu
einzelnen Probesahrten leihweise zu überlassen .

§ 10 . Von ber Lösung einer Rabfahrkarte und Beschaffung einer
Nummerplatte nach Maßgabe der vorstehenden 88 1 — 7 sind befreit :

1 . Militärpersoucn in Uniform und Civilbcamten in Dienstkleidung
oder mit Dienftgbzeichen , soscrn die von denselben benutzten Fahr¬

räder , als lediglich zu dienstlichen Zwecke » bestimmt , von ihren
vorgesetzten Couimando - oder Dienstbehörden deutlich erkennbar
gemacht sind .

2 . Diejenigen Radfahrer , welche sich im Besitze einer nach Maßgabe
anderwärts gültiger polizeilicher Vorschriften beschaffter Fahrkarte
nnb Nummerplatte befinden .

3 . Radfahrer , welche nach den Bestimmungen ihres ständigen Wohn -
oder Aufenthaltsortes zur Führung einer Radfahrkarte und
Nummerplatte nicht verpflichtet sind , sofern sie sich nicht länger
als eine Woche im hiesigen Regierungsbezirke aufhalten .

4 . Kinder , welche Fahrräder benutzen , die lediglich als Kinderspielzeug
zu betrachten sind .

8 11 . Das Fahren mit Fahrrädern ist nur auf zum Fahren
bestimmten Wegen , Plätzen und Straßen gestattet . Die Ortspolizei -
behörden können das Radfahren ansnahmsweise auch auf Fußwegen
gestatten . Ebenso steht ihnen das Recht zn . mit meiner Zustimmung
einzelne Straßen , Wege nnb Plätze oder Theile berselben von bei »
Befahren mit Fahrräbern ausznschließen ober basselbe nur für bestimmte
Tagesstunben zuzulasscn . Außerhalb ber geschlossenen Ortschaften soll bem
Radfahrer auch gestattet sein , auf J >en Fiißgängerbauquetts frisch
beschrottelter oder im Bau befindlicher Straßen zu fahren , sosern dies ohne
Belästigung der Fußgänger ausführbar ist .

8 12 . Innerhalb der geschlossenen Ortschaften darf mit keiner größeren
Geschwindigkeit als derjenigen von 200 Mtr . auf die Minute gefahren werden .
Wetlfahren , Fahren zwischen zwei in Bewegung befindlichen Fuhrwerken ,
Umkreisen von Fuhrwerken , Menschen und Thieren und ähnliche Un¬
gehörigkeiten , welche geeignet sind , Menschen oder Eigenthum zu gefährden ,
den Verkehr zn stören oder Pferde oder andere Thiere scheu zu machen ,
sind verboten . Während der Dunkelheit , bei Nebel , ferner in engen ober
verkehrsreichen Straßen , bei Aus - unb Einfahrten in Häuser und Höfe ,
beim Umwenben nnb Einbiegen in anbere Straßen unb beim Passiren von
Straßenkreuzungen ist so langsam zu fahren , daß bas Fahrzeug erforder¬
lichen Falls auf ber Stelle zum Anhalten gebracht werben kann .

8 13 . Jeber Rabfahrer muß eine Leiik - , Hemm - unb Klingel -Vor¬
richtung , sowie bei Nebel und Eintritt ber Dunkelheit eine helllenchtenbe
Laterne am Fahrrad führen , deren Licht unbehindert nach vorn fällt . Die
Scheiben der Laterne dürfen nicht von farbigem Glase sein . Die in der Fahr -
ridjtung stehenden ober sich bewegenben Personen sinb rechtzeitig burch beutlich
hörbares Klingeln auf die Annäherung bes Fahrrabcs aufmerksam zu machen .
Vor Straßenkreuzungen innerhalb der geschlossenen Ortschaften ist stets zu
klingeln . Bleibt dieses Warnungszeichen ohne Erfolg , so ist bei drohender
Gefahr eines Zusammenstoßes der Radfahrer verpflichtet , anzuhalten .
Jebes unnöthige , oder in ruheftörenber Weise erfolgenbe Adgeben von
Signalen ist verboten .

8 14 . Der Rabfahrer hat währeub der Fahrt , soweit nicht örtliche
Hilibernisse entgegenstehen , stets bie rechte Seite der Fahrbahn einzuhalten
und entgegenkommenden Radfahrern , Fußgängern , Fuhrwerken , Pferden
und sonstigen Reit - , Zug - ober Lastthieren in enlsprechenbem Abstande
nach rechts auszuweichen . Ist das Befahren von Fußwegen nach 8,11 ge¬
stattet , so Hal der Radfahrer den Fußgängern stets auszuweichen und
uöthigeufalls abzusteigen . Das Einbiegeu aus einer Straße in die andere
muß nach rechts in kurzer Wendung , nach

'
links in weitem Bogen

geschehen . Die entgegenkommenden Fuhrwerke , Reiter , Viehtreiber pp .
sind auch ihrerseits verpflichtet , den entgegenkommenden Radfahrern nach
ber rechten Seite hin angemessen auszuweichen .

8 15 . Beim Ueberholen ber Fuhrwerke , Reiter zc . geschieht das Vorbei¬
fahren links in beschleunigter Fayrgeschwinbigkeit . Das zu überholenbe
Fuhrwerk Hal auf das gegebene Warnungszeichen erforderlichen Falles
soweit nach rechts auszuweichen , daß der Nadsahrer ohne Gefahr vorbei -
fahlen kann . Hinter ihm herkommenbeu Fuhrwerken und Reitern ,
welche ihn überholen wollen , hat ber Rabfahrer nach rechts auszuweichen .
An Ecken unb Krenzungspunkten von Straßen , sowie überall , wo bie
Fahrbahn burch Fuhrwerke u . f . w . verengt ist , ist bas Ueberholen verboten .

8 16 . Bemerkt ein Rabfahrer , baß ein Pferb vor bem Fahrrabe
scheut ober daß sonst burch bas Vorbeifahren mit dem Fahrrade Menschen
oder Thiere in Gefahr gebracht werben , so hat er langsam zu fahren oder
erforderlicheii Falles sofort anzuhalten ober abzusteigen . Geschlossen
marschirenbcn Truppenabtheilungcn , Leichen - unb anberen öffentlichen Auf¬
zügen , Königlichen ober Prinzlichen Equipagen , den Kaiserlichen Posten ,
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im Dienst befindlichen Fuhrwerken der Feuerwehr , sowie den Fuhrwerken ,
welche die Besprengung der öffentlichen Straße » besorgen , ist sowohl von

vorfahrenden als auch von entgegenkommenden Fahrrädern überall voll¬

ständig Raum zu geben . Gestattet dies die Oertlicbkeit nicht , so muß so

lange gehalten werden bis jene vorüber sind . An ledig gcsührten Pferden
dürfen Radfahrer nur auf der Seite des Führers , sofern es thunlichst ist ,
vorbeifahren . *

,
§ 17 . Mehrere Radfahrer dürfen nur danil neben einander fahren ,

wenn solches ohne Belästigung des übrigen Verkehrs geschehen kann . Benn

Ausweichen und Ueberholen haben dieselben hintereinander zu fahren .

§ 18 . Den zur Erhaltung der Sicherheit und Ordnung auf den

öffentlichen Straßen , Wegen und Plätzen ergehenden Anordnungen der

Aufsichtsbeamtcn haben die Radfahrer unbedingt Folge zu leisten und auf

Anrufen dieser Beamten sofort anzuhalten und abzusteigen .

§ 19 . Die Bestimmungen dieser Verordnung finden auch Anwendung

auf Fahrräder , welche durch Motoren betrieben werden , vorbehaltlich der

bezüglich dieser Motorräder bestehenden besonderen Vorschriften .

§ 20 , Uebertretungcn dieser Polizei - Verordnung werden , falls nicht

nach den allgemeinen Strafgesetzen eine härtere Strafe cintritt , mit einer

Geldstrafe bis zu 60 Mark bestraft .
§ 21 . Die vorstehenden Vorschriften treten unter Aufhebung aller

entgegenstchenden Bestimmungen am 1 . April 1896 in Kraft .

Wiesbaden , den 11 . Februar 1896 .
Der König ! . Regierungs - Präsident , v . Tepper - Laski .

Pfeiffer & Co . , Bankgeschäft ,

Langgasse 16 , 1 . Stock , Wiesbaden ,

halten sich zur Besorgung aller Bankgeschäfte unter

Zusicherung billiger und reeller Bedienung bestens empfohlen .

Fleisch - Berkauf .

Heute Samstag und Sonntag wird prima Rindfleisch

per Pfund zu 56 Pf . ausgehauen . .
Heinrich Wagner , Bleichstraße 14 ,

ta Verloren . Gesunden M
Zwei zusammengebundene Schlüssel verloren . Abzugeben

gegen Belohnung Ncugasse 12 , im

........ I ■ „

/ statt wünscht franz . Conversatious -

IjllllflvV AviKssTT Unterricht . Gest . Offerten unter

I » . Hi . ass an den Tagbl .- Verlag .    _
1 ^

** Wäsche ■ IKnschneiden und Siähen , Fliehen ,

Stopfen , Xnmensticken , Quartalskurse 80 Mark . Bewährte

Methode . Vietor ’ sclie Fraiien - Sclmle . Taunusstr . 13 . 2405

Junger Mann sucht englischen Unterricht . Offerten nebst Preis¬

angabe unter A . fr . 88 » an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Sprachkundige Dame ( Rordd .) wünscht Ausländern deutsche Con -

versationsstunden zu geben . Näh . Pension Herma , TaunuSstraße 55 .

Mal - Unterricht .

Blumenmalen und Stillleben in Oel , Porzellan und Aquarell , nach
der Natur und selbstgemalten Vorlagen , im Zirkel , sowie Privatstunden
ertheilt _______________

lliatalie Knckein , Museumstraße 4 , 1 .

Clavicr - Unterricht grüudl . bill . v . Frl . Schmidt , Wcilstr . la , 8 . 3105

Pachtgesuche
■I ■

'
■■■■ ■ ■ ' ...... — ■ ...... ....... — ■—I"

Kl . Acker oder Gärtchen zu pachten gesucht . Off . n . e * 1 Postl .

« MKM Immoltilien MI

Immobilie « r « verkaufe « .

MÄül

Die Billa Rößlerstraße 5 ,

m nächster Rahe der Sonnenbergerstraste u . des

Kurhauses , zum Alleinbervohnen eingerichtet , mit

Stullung und Remise , ist zu verkaufen . 4874

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦

; Die I > ii < Ierstadt
’8Che

r

| Besitzung ♦

Parkstrasse No . 11a ( Areal 40 ar , 97,50 qm . ) ist zu verkaufen . *
<i> J . Meier , Immobilien - Agentur , Taunusstr . 18 . 1111 ♦

Billa
Lessingstratze 14 ,

zwischen Mainzer - » nd Bietoriastratze , unweit des Augusta »

Vietoriabadcs , zu verkaufen . Näh . Victoriastr . 29 , 1 . 3147

Eine kleine schöne Billa
mit gr . Garten und Obstbäumen sofort Verhältnisse halber zu verkaufen

Offerten unt . IA . H . 1 « 1 an den Tagl .- Verlag erbeten .

Billa Grünweg 1 , in bester Kurlage , zu Pcusionszwecken besonders

geeignet , ist im retzigen Znstand oder mit Anbau sofort zu verkaufen durch
den Besitzer Max Hartmann . Zimmermaunstraße 8 , Part . 2725

Günstige Kauf - Gclegeuheit !

Billa mit Stallung , in bester Lage , ist Wegzugs halber
unter günstigen Bedingungen zu verkaufen oder zu
vermiethen durch 2729

Carl Specht .

Ein im südlichen Stadttheil belegeues neues eleg . solid gebautes ,
4 Zimmer haltendes Etagen - nebst Gartenhaus ist anderw .
Unternehm , halber direct vom Eigenthümer zu verkaufen . Das

Saus rentirt gut und ist vollständig vermiethet . Offerten unter
T . B5 . 81 befördert der Tagbl . - Verlag .

Ein rentables Geschäftshaus
im Wellritzviertcl sofort zu verk . Offerten unter i ». H . 105

an den Tagbl . - Verlag erbeten .
Schöne Billen - Bauplätze , Alwincnstraße , sehr preiswerth zu

verk . Näh . Alwinensir . 15 u . Kapettenstr . 1 , 1 bei
C . Meyer . 2028

Immobilie « ? « kaufe « gesucht .

Ein Haus mit Thors , u . groß . Hofraum für Lagerzweck «

( 40 — 50 Ruth . Flächengch . ) von gut fltuirt . Geschäftsm . zu
kaufen ges . , Rhein - , Avelhaidstr . , Adolphsattcc , Kirchg . ,
Schwalb . - , Dotzheimcrstr . od . deren Nähe . Gef . Off . unt .
® . is . iso an den Tagbl . - Verl . 3094

Ein rcntavl . Geschäftshaus in guter Lage od . ein älteres

Saus zum Nntbauen in guter GeschäftSl . von vermög .
Manne zu kaufen ges . Eckhaus bevorzugt . Gef . Off . unt .
w . ia . iss an den Tagbl . - Verl . 3095

Ein rentabl . Etagenhaus in guter Lage ( ohne Hinterh . ) geg .

hohe An, , zu kaufen ges . Gef . Off . unt . V . H . u i an den

Tagbl . - Verl .                            ______
3096

R Aecker ,
n Baar zu kaufen gesucht . Fr .-Offerten mit

Angabe der Lage u . des Preises u . 14 . M . S » $ a . d . Tagbl .- Verlag .

MIMI Geldverkehr W

Gapttalie « ? « verleihe « .

20 - 25,000 Mk . auf gute L . Hhpoth . zu billig . Zinss . für

gleich od . später auszul . Gef . Off . unt . « . » -raaan

bett oq2 .o

Zu billigem Zinsfuß sofort od . 1 . April auf gute

Nachhhpotheken , eventuell getheilt auszuleihen

12M10 Mk . , 15,000 Mk . , 20,090 Mk . , 25,000 Mk . , 50,000 Mk .

Meyer Sulzberger . Sensal , RkNgaffe 3t 2812

Hhpotheken - Capital , 60 ai » der feldgcrichtlichen Taxe , zu 3 ‘ /« % aus -

zulcihen durch M . ff. inz , Mauergaste 12 , 2 . 2949

20 - 30,000 Mk . auf gute 2 . Hhpoth . zu 4 -/r - 4V « «/ «, auch

getheilt , auszul . Gef . Off . unt . « . r . iss an den

Tagbl . - Verl . 2aby
QA ( UUk auf 1 . Hypothek sofort oder Aater auszul .

Avtt , wv . vVV Off . u . « t . M . ass an den Tagbl .- Verlag .
- « A jhXhA auf gute Hupothek provistonsfrel

^ $ 4 . aVjVWV auszul . N . Tagbl .- Verlaa . 3347
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BO — 40, (MM) Ml . , 50 — 60,000 Mk ., sowie 80 = und 120,000 Mk . auf erste
Hypothek , 12,000 , 15,000 , 20,000 , 80,000 u . 50 — 60,000 Mk . auf zweite
Hypolhek auszuleihen . W . Mrii . Mauergasse 12 , 2 . 2948

7 — 8000 Mk . auszul . Näh . bei tlir . Kratzenberger , Häfnerg . 7 .
100,000 Mk . $um 1 . Juli zu billig . Zinsf . auf gute 1 . Hhpoth ,

auch getheilt auszul . Gef . Off . uut . s . m . aso au de »
Tagbl . - Verl . 3355

Spezereiladen
Näh . im Tagbl .- Verlng .

mit Einrichtung u . Woh¬
nung sof . zu miethcn gef .

2025

Hl Fremden - Pension H^ ü |
Capitaiirn M leihe « gesucht .

IAA A A A MI » zur 1 . Stelle auf Geschäftehaus im Innern dei
IvUjUUU Iviii . Stadt per 1 . Juli gesucht . Prima Anlage .

J . Meier . Hypotheken - Agentur , Taunusztrasse ES . 2069
140,000 Mk . zur ersten Stelle auf Geschäftshaus ( ' / - Taxe ) ,

35,000 „ „ „ „ von gut situirt . Geschäftsm . ,
9000 „ Restkauf zu ccSircn gesucht durch 3159

B^ riedr . fSerliardt , Taunusstratze 25 .
4 ft ftftft KMO werden von einem pünktlichen ZiuSzahlcr per

1 . Juli c . auf eine Nachhypothek gesucht .
Offerten unter E * . 1 =. SS5 an den Tagbl .- Verlag .

40 — 45,000 auf sehr gute 2 . Kypoth . zu 4 ' / - °/o auf ein Vorzug ! .
Geschäftsh . in prima Lage von vermög . Manne gef . ( z s der
Taxe ) . Gef . Off . u . s . ftliö au den Tagbl . - Verl . 2963

15,000 Mk . auf gutes Object als 2 . Hypothek gegen 5 ’ /o Zinsen aufs
Land zu leihen gesucht . Näh . 2810

H . iLipowsky . Gerichtsstraße 7 .
150 — 180,000 Mk . auf prima 1 . Hhpoth . auf ein Geschäfts¬

haus in erster Lage zum Juli od . Oct . ges . Gef . Off . uut .
V . H . 193 au den Tagbl . - Verl . 8097

1000 Mk . werden von entern jungen strebsamen Geschäftsmann zu leihen
gesucht gegen Vierteljahr . Rückzahlung und entsprechende Zinsen . Off .
unter V . EL. 338 au den Tagbl .- Verlag . 3286

20,000 Mk . und 7000 Mk . auf gute Nachhypoth . zu leihen ges . durch
M . B. inz . Mauergasse 12 . 2755

48 — 50,000 Mk . aus sehr gute 1 . Hhpoth . zu 33 ' t »/ » zum Mat
von vermög . Manne u . sehr pünktl . Ziusz . ges . Gef . Off .
unt . H . F » » ass au den Tagbl . - Verl . 2962

13,000 Mk . auf 1 . Hypothek auf ein Hans mit Garten auf 1 . Juli
gesucht . Vermittler verbeten . Näh . im Tagbl .- Verlag . 8342

"8 9 ftftft als sehr gute 2 . Hypothek zu geringem Zins -
JLti , VW fuße auf gleich oder 1 . April gesucht . Makler

verbeten . Offerten unter »3 . C . « 03 an den Tagbl .- Verlag . 3326

Miethgesuchv telBS

Bsn e . Beamten - Familie
Wohnung von 6 — 7 Zimmer » mit Zubehör , event .

etwas Garten oder kleines Laudhaus im ungef .

Preise von 1500 Mk . per sofort oder 1 . April
z « miethen gesucht . Offerten sind sofort bei der

Agentur von J . Ohr . GSiicMieh niederznlcgen .
Eine Wohnung von 3 - 4 Zimmern und Zubehör ,

WWWM am liebsten Parterre , im südlichen Stadttheil zum
1 . April zu miethen gesucht . Offerten mit Preis¬

angabe unter C . M . 34S an den Tagbl .-Verlag erbeten .
CfeM ; Vom 1 . April bis 1 . October werden in der Nähe des

KochbtuuniUS 3 Schlafzimmer luit 5 Betten gesucht
Offerten nebst Preisang . unter SS . SL . 333 mt bett Tagbl .- Verlag

WK
"

Zwei mövlirte Zimmer mit separateiu Eingang gesucht . Off .
nut Preisangabe unter V . 84 . 318 an den Tagbl .- Verlag .

Gesucht
ungen . möbl . Zimmer mit Pension für eine Dame . Offerten unter

V . 3 . 1150 » an den Tagbl .-Verlag .
gar *

Gesucht 2 leere Zimmer -
, sep Eingang . Offerten mit Preis

unter ri . is . 219 an den Tagbl .- Verlng .
Aeltere gebildete Dame wünscht 1 — 2 schöne leere Zimmer bei gebildeter

Famtlte oder mit einer gebildeten Dame eine gröbere Wohnung zu
mieth . auf Ende Aprtl . Gest . Off . u . $ a . m . ssi a . d . Tagbl .- Verlag .

sucht möbl . Zimmer für Mk . 10 .— i
evtl , schoue grade Mansarde per1 . April . Offerten unter M . M . 258 an den Tagbl .- Verlaa

Gesucht einfach mövlirtes , billiges Zimmer mit Frühstück , nabe
der Bterstadterstrabe oder in Bierstadt , von einem einz Herrn Gest
Anträge mit Preisangabe unter V» . 351 an den Tagbl -Verlag

'

fBiSSS ^ ^ 3 ’ Ein junges anständiges Mädchen sucht ein
möbltrtcs Zimmer mit Kost in der «Hätte

e -

Schön möbl . Zimmer
Mann ui der Nahe der Jnf . - Käskrne zum 1 . April zu miethen gesucht .
Offerten nut Preisangabe u . B» . VI . sie an den Tagbl . -Verlaa erb

IV "
. Ein gr . Zimmer zum «Möbclaufbewahren gesucht Off tu

Preisangabe unter ä . k . aso an den Tagbl .- Verlag
'

Krankfurterstraste 14 möbl . Zimmer mit oder ohne Pension .

Pension Meiucüe
, Geisbergstraße 24

,
Wohn - und Schlafzimmer auf sofort mit oder ohne Pension
billig zu vermiethen . _______

1257

Billa Griiiwcg 4
,

Pension Leberberg 4 .
Fein möblirte große Südzimmer frei . Mit und ohne Peuston zu

den billigsten Preisen . 1897

Pension Taiimtsstraßc 1
, W ^ SSi - i ' S

und später trei , Preis mäßig . Zwei Personen sehr Vortheilhaft .
In guter Familie finden ein bis zwei Schuler od . Kaufmanns -

lchrlmge ganze und halbe Pension . Gute Verpflegung , gewissenhafte
Beaufstchtigung , mäßige Preise . Näh . im Tagbl . - Verlag . 1968

IB1S | Uermiethungen
Uilterr , Härrfev etc .

enth . 8 Zim . u . Znbch . , an d . Sonnenbergerftr . ,^ 68466 , z , vm . d . Friedr . tterliardt , TaUNUsstr . 25 . 1963

Die Villa

Leberberg 9
mit grossem Zier - , Gemüse - und Obstgarten
ist zu vermiethen ( unmöblirt ) . Näh . daselbst

oder Gr . Burgstrasse 1 , im Bankgeschäft . 1484

Geschäftslokale etr . - -

Material - und Farbwaaren -
Geschaft , gut eingerichtet , wegen andauernder Krankheit sofort zu ver -

mtethen oder zu verkaufen Näh . in dem Tagbl .- Verlag . 2032
*’ f1 ’ vud *Uo *' nf ; e 2 Laden mit Zim . u . Kellerraum zu verm . Näh .

Kirchgaffe 26 . 2028

Langgasse 4

irtSem » üreTn L ~ Cto6er fteL Einrichtung zu verkaufen .

Kirchgaffe 24 eine Werkstätte mit oder ohne Wohnung zu verm . 1354
( für ruhiges Geschäft ) mit Wohn , per 1 . April
zu verm . Moritzstraße 9 , a . d . Büreau . 1140

Wrotze Bnrgstratze 13
3 . Stock ( schönes , gesundes Logis , Sonnenseite ) ,

N ?l? Kleine Burgstfaße L
” ” ” tei8toürbiB 8U ticrmie ^

Mshrrrmgen .

1 ‘ 5 drei Zimmer , Küche ( mit Glasabschl .)
r Wo

1
y auf 1 . April zu vermiethen . 1904

Schöne Aussicht 16
,

4
,M « uten vom Kurhaus , ist eine herrschaftliche freigcl . Wohnung ,bffteh . aus Salon mit Balkon , 4 Zimmern , Bad , reichlichem Zubehör

zum O Avftl zu
^

ver ?methe ? ° ^ * * § B6enIaBt ' f,enlid )e Fernsicht ,

Vlcichstraste 15 » 3 Zimmer und Küche sofort zu vermiethen . 1978
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abzugeben . Näh . daselbst . 2024

; $ ■
'

1075
1426
1845
1096
1969

1856
1624

^ ° ne Frontspitz -Wohnung , 2 Zimmer und
Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . 197g

Drudenstratze 4 , » eben Eckhaus Emserstratzc , Bel - Ct . , eleq . Wohnung ,4 Zimmer , Balkon , Küche Eloset im Abschl ., 2 Mans . u . Keller , zu viu
'

RxVilliOyWt * A ' st die erste Trage von 5 Zim .,
fll MffZb 4 mit Balkon und reichlichem

mS (1 . o . . r Zubehör auf 1 . April zu verni .
llcah . im Laden daselbit .

Friedrichstratze 29 Wohnung ( Hinterhaus ) zu vermiethen . 1924

( » Dldtlmli ? 1 7 2 Zimmer u . Küche per 1 . April
VJVlVgJUjyy 1 , - Mp zu Denn . Nah . im 1 . St .
Herrnmühlgaffe » eine Parterre - Wohnung von 8 Zimm . n . Keller

lorort zu vermiethen . 2039
Herrnmühlgaffe 3 , Vorderh . 1 St ., ist eine Wohnung von 2 Zimmern

mit Keller au ) den 1 . April zu vermiethen . 1978
Karlstraue 2 ein Zimmer u . Küche an ruhige Leute zu vermiethen . 1909
Strtrlitrrtfjc 36 Dachlogis (Mans . u . Küche ) fof . ob . später zu vm . 1565

ort - r
<lnrta ..? 2

n
e" le Drei - Zimmer - Wohnung zu vermiethen . Preis

36a Mk . Nah . 2 Tr . hoch .
Kirchgaffe 24 , Vdh . 1 Tr ., zwei Zimmer mit oder ohne Küche zu

verm . Nah . tm Nahmaschincn -Laden . 1521

Mainzerstrane 66a
' st die Bel - Etage , bestehend aus 4 Zimmern und Küche nebst reichlichem

Zubehör , Gartenbenutzung , wegen Wegzug vom 1 . April ab

— — ihnhöfe ist ein schön möbl .
Parterre - Zimmer , sep . Eingang , auf 1 . April zu verm .

. .. . . . Nah . int Tagbl .-Verlag . 1931
(Sui hübsches moblirtes Zimmer , herrlichste Höhenlage , in gutem Hause zu

vermiethen . Rah . im Tagbl .- Verlag . 2037
Etn schön möbl . Zimmer mit schöner Aussicht , in der Kirchgasse , sofort

3U verm . Offerten unt . li . L . 3S9 an den Tagbl .-Verlag erb . 2021
2tbolp () örtUce 27 eine helle , sch . möbl . Mansarde an einen ord . ruh .

Arbeiter ob . sonit anst . Person zn vermiethen . Näh . Hth . 1 St . 1967
Wl . Schwalbacherstr . 8 eine gr . Helle Mansarde mit 2 Betten und

Kochofen . 1355
Steingaffe 35 ist eine möbl . Dachstube zu vermietheu . 1509
Wellritzstratze 7 , 2 , möbl . Mansarde mit Pension billig zu verm . 1628
Dotzhrnnerstratze 15 , 1 , erh . zwei reinl . Arbeiter b . Kost u . Logis .
Kl . Dotzheimerstratze 5 , 1 St . I . , erb . Arb . Kost u . Logis . 1934
» eldstratze 22 , Hth . Part . , erhält ein Arbeiter Kost nnd Logis . 1945
Frankenstratze 10 , Part , l ., erh . zwei Arbeiter bill . Kost u . Loqis . 240
Hrr,chgraben 10 können reinl . Arb . K . u . Logis erh .

'
1543

Schulgaffe 4 , Hth . 2 St . l . , erhalten Arbeiter Logis . 1541
Schwalvacherstr . 37 , H ., k. anst . j . L . g . u . b . Kost n . Logis erh . 1616

As? ^ s>Wratze 23 Bel - Etage , 1 Salon , 4 Zimmer , 2 Keller ,2 Mainarben , per 1 . April zu vermiethen . 1910
Q ^? »

" " siratze Et ., 4 Zimmer , Küche , 2 Mansarbcn unb zwei
Keller auf 1 . April zu vermiethen . Näh . Part . 1911

ß Hths -, 2 Zimmer , Küche und Keller auf
v , i . April zu vermiethen . 1863

Roonstratze 3 schöne 3 -Z .- Wohnung per 1 . April zu vermiethen .
Roonstratze 6 2 Zimmer , Küche » . Zubehör auf Juli zu verni . 1888
Schwalbacherstratze 14 Mansarde - Wohnung per 1 . April zu verm .

Für CL Wäscherei ,
Part . , 3 Zimmer , Küche u . i . w . zu vm . Näh . im Tagbl .-Verlag . 1977

Riehlstratze 6 , Vdh . 1 L , ein gut möbl . Zimmer mit ober ohne Pension
wort zu vermiethen . 2034

1 2 2 - Et . r . , ist ein gut möblirtes zwei -
. HVUtVUllVC L £ , fenstriges Zimmer mit sep . Eingang’prort zu vermiethen .
Römerverg 3 , 1 St . h . , ein möbl . Zimmer zu vermiethen .
« aalgaffe 10 mobl . Zimmer zu vermiethen .

1 möbl . Zimmer mit n . ohne Pension ( ter .) . :
Schwalbacherstratze 4 , 1 , 1 möblirtes Zimmer sofort zu verm .
Walramstratze 23 mobl . Zimmer ( 1— 2 Betten u . Piano ) zu v .
Webergaffe 43 , 1 St ., möblirtes Zimmer zu vermiethen .

1 schönes Zimmer möbl . ober unniöbl . zu verm .
Wellritzstratze 7 , 2 , möbl . Zimmer mit Pension billig zu verm .
Ein kleines mobl . Parterre -Ztmmer mit separatem Eingang billig

vermiethen . Nah . tm Kurzwaaren - Laden Moritzstraste 15 . Lvw
lytti s' v ' vch möblirtes Zimmer mit Kost an einen anstänbigen

lungen Mann zu verm . Näh . Walramstrahe 6,1 l . 1947

| iiVtf Zwei schön möbl . Zimmer in vorzüglicher
* * * *

.
" ♦ Lage , event . auch einzeln , mit oder ohne

Pension , zu vermiethen . Näh . im Tagbl .- Verlag .
In ber Nähe ber Bahnhöfe i

Möblrrte Mahnungen .

Rerobergstratze 20 ’ S
gelegene Einzel - Zimmer mit und ohne Pension . 7473

Kleine möbl . Wohnung , 2 . Etage , 2 gr . Zimmer mit Küche im
Abschluß zu vermiethen . Näh . Karlstraße 36 , Part . 1564

Mödlirte Zimmer ' u . Mansarde « . 1 chlafstelleu etr .

Adlerstraße 18 , 2 St ., möbl . Zimmer zu vermiethen ( sep . Eing .) . 2035
Albrechtstr . 30 , P ., ein schönes u . ein eins . m . Z . zu v ., sep . Eing . 1589
Bahnhofstraße 5 , 1 St ., gut möbl . Zimmer zu verm . 1955
Bleichstraße 4 , 1 Tr . I . , freunbl . möbl . Zimmer mit ob . ohne Pension .
Bteichstraße 6 , 2 . Et ., schön möbl . Zimmer mit Pension zu vm . 1421
Bleichstratze 13 , Hth . 1 r „ einfach möbl . heizbare Mansarde auf

1 . April zu vermiethen . 2026
Dotzheimerstratze 24 , Vdh ., 1 freunbl . möbl . Zimmer zu verm . 1447
Emserstratze 19 einzelne u . znsammeny . möbl . Zimmer zu ver¬

miethen ; mit Pension 50 - 80 Mk . monatl Gr . Garten . 1917
Faulbrunnenstratze 9 , 2 Tr . , gut möbl . Zimmer zu verm .
Feldstratze 15 , Mittelb . 2 St . r ., eins . möbl . Zimmer b . zu vermiethen .
Krankenstraße 4 , 1 St . r ., ein möbl . Zimmer b . zu vermiethen .
Friedrichstratze 44 , 2 . Et . , ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 1409
Goldgasse 2a , 2 St . L , schön möbl . Zim . mit 1 — 2 Betten z . v . 1975
Hrlenenstratze 2 , Part , r . , ein gut möbl . Zimnier zu vermiethen . 1999
Hcllmundstraße 48 , Metzgerlaben , kann noch ein anstänbiger Herr an

einem möbl . Part .- Zimmer mit Pension theilnehmen .
Hellmundstratze 59 , Vbh . Part . , ein schön möblirtes Parterre - Zimmer

mit ober ohne Kost zu vermiethen . 1874
Hellmundstratze 59 , Vdh . Part . , erhalten zwei junge Leute ein schön

möbl . Part . -Zimmer mit zwei Betten mit ober ohne Kost . 1873
Jahnstratze 2 , 2 r ., schönes Zirn . ohne vis - ä - vis , mobl . , zu verm . 1951
Karlstratze 3 , Bel -Etage , ist ein sein möbl . großes Zimmer per

1 . April preisw . zu vermiethen . 1578
Karlstratze 23 , 2 St . I . , schön möbl . Zimmer sofort zn Derrn . 1918
Kirchgaffe 17 , 1 , ein fein möbl . Zimmer an beff . Herrn zu Derrn . 1482
Langgasse 43 , 1 . St . , hübsch möbl . Zimmer , sep . Eingang , zu Derrn .

l . Et ., vis - ä - vis oer Bergkirche , ein gut
" p möblirtes Zimmer zu Dermiethen . 1949

IW Maiuzerstratze 15 , 1 , gut möblirtes Wohn - unb Schlafzimmer
an einen ruhigen Herrn zu Dermiethen .

Moritzstratze 8 , Hinterh . 1 St . r ., ein möbl . Zimmer zu Dermiethen .
Nerostrahe 6 ein schön möblirtes Zimmer zu Dermiethen . 1979
Nerostratze 34 , 1 St . I . , ein kl . einfach möbl . Zimmer zu vermiethen .

' { S 1 » Et . , schöu möbl . Zimmer ( aus
Are vruflitlf jt : » ö , Wunsch Pension ) zu vermiethen .
Oranienstratze 25 , 1 St . l . , ein möblirtes Zimmer zu vermiethen .
Oranienftratze 27 , Hth . 1 , möbl . Z . an ein o . zwei anst . j . L . b . zu v .

' M 4 rechts , ein freundlich möbl .
« Xp Zimmer auf sogleich zu verm .

MYeihftratze 51 , Part ., möbl . Zimmer zu vermiethen . 1383

Teere Zimmer , Mansarden , Kammern .

Hermannstratze 16 ist ein Zimmer zu vermiethen
Untere Webergaffe zwei bis drei schöne leere Zimmer ( auch möblirt )

zu vermiethen . Näh . im Tagbl .- Verlag . 1966
Bleichstratze 15a eine heizbare Mansarde sofort zu vermiethen . 1974
Dotzheimerstratze 26 , im Mittelbau , ist eine heizbare Mansarde an

eine ruhige Person zu vermiethen . 1921

Leere heizb . Mansarde SK .
“ * ®

Schone große Mansarde an eine anständige Wittwe gegen Verrichtung
von Hausarbeit abzngeben . Wo ? sagt der Tagbl .-Verlag . 1611

Arbeitsmarkt MMN
(Eine Sonder -Ausgabe des „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint am Vor¬
abend eines jeden Ausgabetags im Verlag , Langgasse 27, und enthält jedesmal alle
Dienstgesuche und Dienstangebote , welche in der nächsterscheinenden Nnmmer des „Wies¬
badener Tagblatt " zur Anzeige gelangen . Von 5 Uhr an Verkauf , das Stück 5 Pfg ., von

6 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme .)

Weibliche Verrotten , die Stellung finden .

Gesucht zum 1 . April eine
Französin o . franz . Schweizerin
für drei Kinder im Alter v . 5 — 10 Jahren . Dieselbe muß nüben können
und etwas Hausarbeit übernehmen . Offerten mit Gebaltsangabe ,
Zeugnissen und Photographie unter a >. sai an den Tagbl .-

erbeten . 3193
DM " Tüchtige Verkäuferin gesucht (mit Sprachkenntuiffen bevorzugt ) .

Meldezeit 2 — 3 Uhr . Saalgasse 36 , 2 . 2800
Cour . Krell ,

Magazin für Haus - unb Küchengeräthe .

Tüchtige jüngere sofort gesucht .
^ onöi, *’ rc *

Konditorei i * HHipp Halm . Taunusstratze 55 .
CHaSmpA * * « ine Verkäuferin , womöglich engl . sprech . ,

v 851118t für feines Parfümeriegefchäft , eine 25 - bis
35 - jährige Köchin nach Holland ( Haag ) ,

40 Mk . , sodann nach Düren ( Rheinland ) ein befferes Hans -
mädchen für hochfeine Stelle , für hier drei fein bürgerliche
Köchinnen ( 25 - 30 Mk . ) , mehrere Alleinmädchen für sehr
gute Stellen , ei » gesetztes Kindermädchen zu kl . Kinde , ein
befferes Hausmädchen für herrschaftl . Haus von nur zwei
Pers . , zwei Kochlehrmädchen und sechs Küchenmädchen .

Central - Kür . ( Fr . Marlies ) , Goldg . 5 .
Perfekte Taillen - Arveiterinnen gesucht .

3 . Seit ®, Langgaffe 48 , 2 .
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Große Waaren - Versteigerullg .

Kommenden Montag , den IC . , nnd Dienstag , den 17 . März ,

jedesmal Vormittags 9 % Uhr und Nachmittags 2 % Uhr anfangend ,

werde » in dem Laden

kW -

Webergaffe 14
- MR

die aus der nfinchWtt Concursmaffe herrührenden Restbestände nebst

anderen Mannfaeturwaaren öffentlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung versteigert .

Es kommen zum Ausgebot :

Reinwollene Kleiderstoffe , Woll - Monffeline , Cattune ,

Batiste , fertige Morgenröcke , Unterröcke , Kragen und
Cravatten , ferner Hemdentuch , Reinleinen nnd Halb¬
leinen in verschiedenen Breiten , Tischtücher , Servietten ,

Handtücher u . dgl . mehr .

Da der Laden geräumt werden muß , erfolgt der Zuschlag auf jedes Lctztgcbot , ohne Rückficht
des Anschaffungspreises . F366

Ferd . SSarx Nachfl
,

, , Auktionator und Taxator .
Bureau : Kirchgasie S .

<? , o

•

x a

\

l
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Schleuniger Möbel - Ausverkauf ! !
Da unser Geschäftslokal bis Anfang April geräumt sein muß , verkaufen wir von heute an

alle Möbel
,

Betten u . Polsterwaaren ,

welche wir nur in ganz soliden Qualitäten nnd größter Auswahl am Lager haben , zu ganz

außergewöhnliche « billigen Preise « aus .

• loh . Weigand & Co . ,

Webergasse 31 , 1 . Etage , Ecke Lauggasse .

Kette 18 . No . 12 » . Micsvavrrrer TasbNrN ( Morgru - Auogave ) . 14 . Marr 1896 .

A » Mit vorzüglicher Hochachtung

5 Philipp Hahn . K

WXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXStXXXXXXXXXXXXM

g Soeben eingetroften ! 3 $

| Frisches Rennthier im Ausschnitt
. §

Hg Ferner empfehle : 3339 X

8 _ H - Rr Russisches
,

franz , und Steir . Geflügel .
*

g Wille . Kohl
, Wildhandlung , «

X Telephon No . 79 . Häfnergasse 10 . N

$ XXXXXX « « « X « « X3tXXXXXXXXXX * XMXX3atXX * XXXXXXX

| Geschäfts - Eröffnung .

I Conditorei n
.

Cafe Philipp Hahn
,

2 Wiesbaden , Taunusstrasse 55 , gegenüber der Röderstrasse .

Af Hiermit zeige ich ergebenst an , dass ich Taunusstrasse 55 ( gegenüber der Röderstrasse ) eine

| Conditorei
,

verbunden mit Cafe
,

3 eröffnet habe .

m Durch aufmerksame Bedienung und Verabreichung von nur aus besten Rohmaterialien hergestellten
u Erzeugnissen der Conditorei wird es mein eifrigstes Bestreben sein , die Zufriedenheit der mich beehrenden

Herrschaften zu erwerben .

$ Bestellungen jeder Art werden pünktlichst ausgefiihrt .

aJ Um gütiges Wohlwollen bittend , zeichnet



ur Anpreisung yon y
Anzeige — unb estritten

in Bezug

ytexsen - Jviit Skizz

. . Buchdrücke ,i'i
'
Ä

2 . HeUage nun Wiesbadener Tagblatt .

N « . 125 . Morgen - Ausgabe . Kamst « « , den 14 . Mär, . 44 . Jahrgang . 1896 .
- ........ " "" " " 11 1 Trm "" 1 ■■■ ‘ ■ ■ " " ■ ■ ■ ■ ■ " " y

Große Waaren - Versteigerung .

Kommenden Montag , den 16 . , « nd Dienstag , den 17 . März ,
jedesmal Bormittags 97 « Uhr und Nachmittags 2 % Uhr
werden tu dem Laden

W
*

Webergasse 14 K
016 ict Münch ’

l ^ e « Concnrsmasse herrnhrenden Restbestände » ebst
anderen Manusaeturwaaren öffentlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung versteigert .

Es kommen zum Ausgebot :

Reinwollene Kleiderstoffe , Wo « - Monffeline , Cattnne ,

Batiste , fertige Morgenröcke , Unterröcke , Krage « « nd
Cravatten , ferner Hemdentnch , Reinleinen « nd Hatb -

letnen ui verschiedenen Breiten , Tischtücher , Serviette « ,

Handtücher « . dgl . mehr .

d ° -
roct6c " m “ e - btt Zuschlag « nf j ° d ° s Se ^ getot , oha - Rücksicht

„ -       _ F 366

Ferd . Marx JVachf
*

. ,

B « r - a, . - Ki - chgass - s .
« a - tionato - » ad Lar - tor .



Seite 18 . No . 125 14 . Mar ? 1896 ,« ircsvasener Taoblarr ( Morseu - Ausgave )

3339Ferner empfehle :

Häfnergasse 10 .
Telephon No . 79 .

mxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Mit vorzüglicher Hochachtung

Philipp Hahn .

Russisches ^
franz , und Steif . Geflügel

Wilh . Kohl
, Wildhandlung ,

Schleuniger Möbel - Ausverkauf ! !
Da unser Geschäftslokal bis Anfang April geräumt sein muß , verkaufen wir von heute an

alle Möbel ,
Betten n . Polsterwnaren ,

welche wir nur in ganz soliden Qualitäten und größter Auswahl am Lager haben , zu ganz

außergewöhnlichen billigen Preisen ans .

. Loh . Weigand & Co . ,

Webergasse 31 , 1 . Etage , Ecke Langgasse .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

M
" Soeben eingctroften ! zz

Frisches Rennthier im Ausschnitt
. 8

I

Geschäfts - Eröffnung .

Conditorei n
.

Cafe Philipp Hahn
,

Wiesbaden , Taunnsstrasse 55 , gegenüber der Röderstrasse .

Hiermit zeige ich ergebenst an , dass ich Tannusstrasse 55 (gegenüber der Röderstrasse ) eine

! Conditorei
,

verbunden mit Cafe
,

eröffnet habe .

Durch aufmerksame Bedienung und Verabreichung von nur aus besten Rohmaterialien hergestellten

Erzeugnissen der Conditorei wird es mein eifrigstes Bestreben sein , die Zufriedenheit der mich beehrenden

Herrschaften zu erwerben .

I Bestellungen jeder Art werden pünktlichst ansgefiihrt .

D Um gütiges Wohlwollen bittend , zeichnet
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Für Knaben !

AN

Alt »

OOOOOÖOOOOOÖOOOÖÖOOÖ -OO

6

D Z

EIER
J . Hornung & Giß . , Häfnergasse 3 .

0
0
0

für jedes Alter passend , empfehlen
in grösster Auswahl und

zn billigsten Preisen

Knaben - Paletots

Knaben - Pelerinmäntel

Knaben - Capes
Knaben - Pyeacks
Knabe » - Anzüge

bei Husten
Heiserkeit ,
Katarrh .

Das Restaurant

auf dem Bahn Iw la köpfe
M Meter ü . M ., in 30 Minuten vom Kochbrunnen auf schönem
schattigem Wege durchs Dambachthal zu erreichen , 15 Minuten
öontJRreoberg entfernt ) empfiehlt sich Familien und Vereinen

^ ermidn
^ M ^ Ctt Un & Herrliche Lage , prachtvolle

Vorzügliche Weine , helles und dunkles Bier . Natür¬
liches « ellerswasser . Kaffee , Choeolade und Tyce .Drners und Soupers auf Bestellung . 2173

m
Hochfeines Rnstb . - Büffct ,

Kfee^ Äa ^ e6
Uni > 3laumman0el biU . 5» verkaufen Philippsberg -

Gebrüder Süss
,

_______
am Kranzplate .

SP Samen - Handlung
Heinrich Scliindling ,

Reugaffe 18/20 , nächst Hotel „ Einhorn " , Marktstrasie ,
früher Ecke Michelsberg und Schwalbacherstraße ,

empfiehlt seine erprobten ächten

Xtß rtoitfim .
Schneeflocken und prima frühe Maikönigin

Gemüse -
,

Blumen - und Grassumen .

__ Preisliste umsonst und portofrei . _________ 3in

Frische Knlbskculcn u . Rücken 4 L

— S . de Beer . Emden ( Ostfrtcsland ) .

Für Händler .

Rechtsanwalt Halbe ,
Kirchgafle 54 .________________

Stadt Wiesbaden
.

Heute Abend : 332i

Metzelsuppe .

Telephon 307 . 2535

Frische grosse Bruch¬

eier , kleine Eier per

■ St . 4 Pf . bei

--- - ------- — ________ F 420
Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ", „ roth - goldener "

Malaga - Trauben - Wem ,
chemisch untersucht und von ärztlichen Autoritäten als bestes Stärkungmittel für Kinder , Frauen , Reeonvaleseenten alte
empfohlen , auch köstlicher Deffertwein . Breis verV riÄru
Mk , 2 .20 , per > Flasche Mk . 1 .20 Zu haben nur inWiesbaden : , n » r . Lade ", Hos - Äpotheke .

Apotheken ;^

lÄisälmel ^ g
-

*— 7 Anstalt E . Bargstedt ,

Vielfach
von Aerzten

empfohlenl
QeJn allen Apotheken .
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3191

00 Wiesbaden , QQ
VVi Wilhelmstrasse VÖi

1631im Abonnement billiger .

BG

Besonders zu beachten !

Regen - und Reise - Paletots

Mk . 20 .
-

Reichshallen - Theater .

Stiftstrasse LS ». — Direction : Ch . Hebingcr .

Täglich grosse Specialitäten - Vorstellungen I . Ranges .
Anfang 8 Uhr . Sonn - und Feiertags : 4 und 8 Uhr . F 457

Badhaus zum goldenen Brunnen
,

Langgasse 34 .

Bäder ä 50 Pf . ,

Besonders zu beachten !

Herren - Havelocks
mit u . ohne Aermel ( wasserdicht )

ä Ulk . 15 .
—

Die Wagonfabrik
von

Baptist Boeder
, Mainz ,

empfiehlt Luxuswagen jeder Art . Reparaturen prompt .
Alte Wagen in Tausch . ( No . 27358 ) F30

Rosenthal L David .

Englisches Magazin .

Besonders zu beachten !

Haus -
, Comptoir - n . Jagd - Röcke

Mk . 4 .
—

« W

Lokal - V ergrösserung .

Unser bedeutend vergrossertes Geschäftslokal ist nunmehr fertiggestellt und unser Lager in

Herren - Artikeln und Reise - Artikeln
auf das Reichhaltigste assortirt .

Auswahl noch erheblich vielseitiger als bisher .

Grosse helle Geschäftsräume . Preise sehr mässig , aber streng fest .

Frühjahrs - Saison 1896
.

Grösstes Lager fertiger

Herren - und Knaben - Garderobe
vom einfachsten bis zum hochfeinsten Geschmack

zu ausserordentlich billigen festen Preisen .

Gebrüder Süss
,

am Kranzplatz .

Plüsch - Garnituren u . Betten
neue , solid gearbeitet , bei

Pli . <! ! «- » Ellenbogengasse 9 u . Marktstraße 22,1 St .

Besonders zu beachten !

Elegante Herren - Paletots
in allen modernen Farben

ä Mk . 18 .
— I
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Zu Hochzeits - und Gelegenheits - Geschenken

empfehle Neuheiten in

Bronze - und Luxus - Waaren
zu ganz ausserordentlich billigen t Preisen . 3146

L
.

D
.

Ben Soliman
,

Hoflieferant S . Maj . d . Königs v . Preussen ,

Bazar Oriental . Alte Colonnade 1 .

Bund der Landwirthe .

Haupt - Bersammlung des Bundes der Landwirthe der Abtlicilung Nassau
zu Wiesbaden am Sonntag , de » 15 . März er . ,

Nachmittags 2 Uhr , im oberen Saale des Katholischen Gesellenvereinshauses , Dotzheimerstratze 24 , gegenüber dem Romersaale .

Tagesordnung :

1 . Bericht über den Bnnd in den Abtheilungen Baden , Hessen , Nassau und Rheiupfalz . Referent : Das geschäftSführende Hauptvorstands¬

mitglied Herr C . uvkv - Patershausen .
2 . Die Berechtigung des Bundes und seiner Bestrebungen . Referent : Der zweite Vorsttzende des Bundes Herr Gutsbesitzer

» r . « rnesiviis - Görsdorf . . . .
Alle Mitglieder und Freunde des Bundes der Landwirthe , auch aus den Abtheilungen Baden , Hessen und Rheinpfalz , werden hierzu

freundlichst eingeladen . ( Manuscr .- Ro . 9510 ) F15

, « -<tSllnd der Landwirthe , Abtheilung Nassau .
Der Landes - Vorsitzende w . Netzbach .

SEIDEN - BAZAR S . MATHIAS
,

Telephon No . 112 . 36 . Langgasfiie 36 .

kW * - Heute
Schluss « les Ausverkaufs .

Zur gefl . Nachricht !
Wegen der durch den Brand verursachten Reparatur bleibt mein Geschäft

bis Anfang der nächsten Woche geschlossen .

Laune Pörting,
Corsetiöre

,

Wilbelmitrabe 16 .
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Herrenkleider zu verkauf » .

Für täglichen Familien - Gebraueh :

■ F " Die höchsten Preise bezahlt Frau H . ränge ,
gaffe 35 , für getragene Herren - u . Damen -Kleider , Gold -
Sachen , Schuhe und Möbel rc . Auf Bestellung komme in ' s £ >i

Küchenherd , g6eyr < äu Detfaufen w,n =

' Ein gut erhaltener zweisitziger Sportwagen zu kaufen gesucht .
Offerten mit Preisangabe unter E . k . 3 <>» an den Tagbl .- Vcrlag .

W . Bl . Birck , Adelhaidstr . 41 .
Bestens emps . werden Maggis prak¬

tische Gietzhähnchen zum
'

sparsamen
it . bequemen Gebrauch der Suppenwürze .

Suppenwürze in Originalfläschchen von
65 Pf . an empfiehlt den verehrlichen Haus¬
frauen beitens F449

An - nnd Verkauf von Antiquitäten , alten Münzen , Oel -
gemalden , Kupferstichen , Porzellaineö rc . bei 1509

J . Chr . Giiickiicii . 2 . Nerostraste 2 , Wiesbaden .

Unübertroffen für Pflege von Haut und Teint .
Rein , mild und sparsam im Verbrauch !

Preis nur 25 Pfg . das Stück .
o » Naumann . Seilen - und Parfnmene -Fabrit . Offenbach a . M .

Pfd . 22 Pf ., bei 5 Pfd . 20 Pf . 2543
.11 . o . Brühl . Babnbofstraße 14 .

Confirmanden - Anzug zu verkaufen H - lenenstraste 14 , i ,
'

Nähmaschine ,

s . sy " ' « " - » « . >« s

Patent » Braunk . - Brikets ,
best bestehende .Marke , per 1000 Ko . 17 Mk . gegen Caffa mit
3 ° /o Skonto , einzelne Gentner 1 Mk ., bei 10 (Str . ä 95 Pf . , empfiehlt

Willi . Efinnenkolil , Kohlenhandlung ,
Elleubogengaffe 17 u . untere Adelhaidstraste . 1888

Preis - Verzeichnih über la

Giimmi - Waaren
ocrsendet gegen 10 - Pf .- Marke F70

J . B . Fischer , Frankfurt a M . , F . 1 .

_ seltene Gelegenheit
” “

für Coufir,nations - Geschenke sehr geeianet ! Neu¬schwer goldene Repetiruhr 100 Mk . uuterm Preis , einiae" ^ ^ ,6,oldene und silberne Damen - und .Herren - Uhren werdenmit L - zahr . Garantie bedeutend unterm Preis verkauft . 3150
--- — — — - Weyer Sulzberger . Sensal , Neugaffe 3 .

» reu ! Bruchleidende ! « i « » .

. Die größte Schonung des Körpers bieten meine neu construirtcu
lehr dauerhaft gearbeiteten elast . Giirtelbruchtiänder ohne
Federn ! Concurrenzlos , für jeden Bruch passend . Bei fortgesetztem
Tragen derselben Verkleinerung , auch Heilung möglich . Leib - , Nabel - und
Vorfallbitiden . Tausende Anerkennungsschreiben . In Wiesbaden am
18 . März von 8 Bis 3 Uhr im Quellenhof , Nerostraße , werden Be¬
stellungen entgegengenommen . ( Stg . cpt . 60/3 ) F119

h . Bogisch . Stuttgart , Reuchlinstraße 6 .

Drei grotze meiste Kachelöfen ,

» ÄS , 2iUs
” " “ fa « “ * » " « *

Lokomobilen
uon 4 bis 30 Pferdekr . unter Garantie , gut hergerichtet , billig zu
verkaufen oder zu vermietheu . > 76

A . Henninger & Co . , Darmstadt ,
_ _____________________

'Maschinenfabrik .

Laden - Einrichtung für Victualienhandlg ., zusammen ober aetheilt
"

preisw . zu verk . Nah . A . Ciehhorn , Agent , Nerostraße 34 .
'

Complete Laden - Einrichtung , sowie einzelne Reaate ioiü > „ ,,u
pw tisch , Alles verstellbar und daher für jeden ZwVck^ u aebr ^ cken
billig zu verkaufen Webergasse 22 , Part , l .

ä 8U Branchen ,

Nene Ottomane mit od . o . Decke billig Michelsberg 9 , 2 St .1
^

3279
. f ?.epol . vierschubl . Kommode , Nacht -, Küchen - Wäiche -nud Nähtische , Kuchenbrett bill . zu » erkaufen Wellritzstr . 47 , Hth

'
, 2 ST l .

, Metzger -
. . — — u . Silber -

---------- — ........ Möbel tc . Auf Bestellung komme in ' s Haus ._____
, _ , Getragene Herrn - und Damenkleider , - Schuhwerkkauft stets zum
höchsten Preise H . » lediger , Goldgasse 10 . 1510

M häufe stets M flusnaijmswcife hohen Preisen
gebr . Herren - , Frauen - u . Kinderkleider , Gold - u . Silbersache » ,

einzelne Möbelstücke , ganze Einrichtungen ,
Fahrrüder , Waffen , Instrumente . Ain Bestellung komme ins Haus .

Jacob Fuhr , Goldgasse 15 . 1627
Die besten Preise bezahlt J . Wraehmann , Metzgergasse 24 , für

gebr . Herren - und Damenkleider , Gold - und Silbersachen , Schuhe und
Möbel u . s. w . Auf Bestellung komme ins Haus . 1526

Borzügl . Speisekartoffeln ,

Nichtblühende Frühkartoffeln Sdnvalbacherstr . 23 . R . Faust . 3004

Vollst . Einricht . s. Colonialw .- Ges » . b . z . vk . N . Tagbl -Sierl
-

iööü

.
Em gebrauchtes elegantes Break , sowie yalbverdeck , eine leichte

-rcderrollc und em Schneppkarren zu verkaufen Schachtstraße 5 . 3198
— ^ ahnstr . 24 ist ein sehr guter Zweispänner - Wagen zu verk . 2984

Oiu Tapezirerkarren und Ziehkarren zu verkaufen beim 1210
_____ __ Wagner Uii . M iiner , Wellritzstraße 83 .
. Eine Bade -Einrichtung , fast neu , u . 1 Badestuhl , Ofen Kuvker
von Weil , billig abzugebeu Kl . Schmalbacherstraße 14 Part

' ' '

Adolfhürasd? ^ " " mit fafi neUCm « ° deofen zu verkaufen . Siäh !

M Alte Gas - Einrichtung ,
bestehend aus Zuglampeu , Wandarmen ,

Stehlampen , Schirmen in Blech u . Glas ,
Glocken , Nanchfängen , Schirrnhaltern ,

Augenschützern u . A . m . im Ganzen oder
einzeln hat zu verkaufen die

L . Sdiellenberg
’

sdie Hof - Budidriickerei
,

Langgasse 27 .

Gesuch .

Gespieltes , aber noch gut erhaltenes Clavier , sowie e . größerer wobl
erhaltener Kochherd zu kaufen gesucht Wo ? sagt der Tagbl .- Berl , 3285

Cirttthf AWCtt
10 Mk . zu kaufen gesucht .

AJUnVlßl l eil Offerten unter F . I . H . post -
; __ lagernd Schüyenhofstraße .________

Ein gebrauchtes Pianino und ein Kinderbett billig
zu verkaufen Dotzheimerstraße 49 . 2029

---- Gebrauchter Flügel billig zu verkaufen Hermannstraße 15 . 1 r 3118

» fctaS “ » « ' ■' “ <« - «
-

u » <« « . ! . »

Canape billig zu verkaufen Saatgasse 10 .
------

2 ^ 83

w * sga $ £ w - ° " - ° L
Neuer zweisttz . Kameltaschen - Divan f . 90 Mk . Michelsb . 9 , 2

~
i
~

S
----

g '" le Ottomane , 1 2 - thur . Kleiderschrank zu verk . Steingasse 1 Sollt
'

N . Sopha mit 2 Sess ., etw Sol . , f . 140 Mk . Mickelsd . 9 , 2 1. 3131
'

. Plüstl » - Cauffeuse , Nußbaum - Lisch
mangels Platz zu verkaufen Kerrngarten «
straße 18 , zweiter Stock .

*

Zu haben in allen Parfumei , en & D ; ogu
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Restaurant Essighaus .

Nur Samstag und Sonntag
spielt die beliebte italienische Familien - Capelle .

Samstag Abend 8 Ehr und Sonntag Mittag 4 Uhr .

Hierzu ladet freundlichst ein

Ph . Schätzet , Schwalbacherstrasse 7 .

\ K * gelesen
[
X äusser in der Stadt Düsseldorf

sctw (175000 Einw .) in über 70 grösseren
. V>' Ortschaften des Regierungsbezirks .

* * * Postversand nach 400 Postorten . * * *

Reichhaltigste u . billigste Tageszeitung am Niederrhein .

Gutes Bratenfett
Hotel Dahlheim . 3328

■ JtafflÄ » Eräugen , alle prima Sorten , Blut - und weiß ,
ulffiWg Citronen , Mandarinen , Crauada - und Tyroler

Tafeläpfel , I und Ha türkische Zwetschen , Feigen ,
la Blumenkohl u . Rothkohl , neue Malta - Kartoffeln , Petersilie , Endivien -
Salat außerordentlich billig am städtischen Wiegehäuschen , via der Stadt -
kasse auf dem Markt .

Aufruf !
Mit Befriedigung bemerkt die früher viel angefeindete , jetzt so sympathisch

aufgenommene Westerwälder Obst - Verwerthungs - Genossenschaft zu

Kurtscheid , daß es noch Männer von gesunder Urtheilskraft giebt welche

den Bestrebungen derselben als zeitgemäß , praktisch und rentabel nicht

bloß zustimmen , sondern dieselben auch in anderen Gegenden unterstützen

und fruktifizieren . So hat sich , wie wir aus einer Zeitungsnotiz ersehen ,

auf den diesseits freundlichst ertheilten Rath hm der „ Sauerlandische

Kebirasverein " zu einer Obst - u . Waldbeeren -Verwerthuugs - Genossenichaft

chnstimirt Der Geschäftsantheil dieser Gesellschaft beträgt 100 Mk „ und

bei der ersten Versammlung in Soest gab sich das allgemeine Interesse

an der Sache durch Zeichnung von 200 Antheilen = 20 000 Mk kund .

Wir gratuliren dem Sauerlande zu diesem Erfolg , obgleich derselbe tast

»eiat als sei der Schüler über dem Meister , da es wohl nicht unbescheiden

sein wird , wenn wir die dortige Gesellschaft als ein Kind der unfrigen

betrautet ’ -
Opferfreudigkeit in Westfalen ist aber beschämend für die reiche

Provinz Hessen - Nassau , in welcher nur einige wenige Personen über 100 bis

1000 Mark spendeten , und zwar sind das solche , die bei keinem wohl -

thätigen Zweck mit ihrer Hülfe zögern . Wenn so viele begüterte Persönlich¬
keiten der Provinz Hessen -Nassau sehen könnten , wie mancher durch die

Noth nutzlos gewordener Westerwälder seit der Gründung der Genossen¬

schaft neue Spannkraft gewinnt , es würde Niemand zögern mit der

kräftigsten finanziellen Unterstützung des Unternehmens . Der Director der

Genossenschaft hat in so vielen Versammlungen beobachten können , wie die

Leute durch den Anschluß an unsere Gesellschaft einen Ausweg aus ihrer

gedrückten Lage erblickten und das ist sein größter Trost und Lohn bei

der Riesenarbeit , die er sich im Interesse der armen Westerwälder auf -

nelaben hat ! Es liegt im Zweck der Genossenschaft , gerade den Beeren¬

sammlern möglichst hohe Beträge für ihre Produkte zu bezahlen , aber um

dieses Ziel zu erreichen , bedarf sie wohlwollender Unterstützung , denn mit der

Zeichnung eines Antheilscheines von 10 Mk . , den arme Genossen erwerben , um

sich die Bortheile der Genossenschaft zu sichern , ist wenig gethan . Ich nehme
an , daß der Zweck der „ Westerwälder Obst -Verwerthungs - Genossenschaft

"

zu wenig bekannt oder beachtet worden ist und daß aus diesem Grund

uns bedeutendere Zeichnungen und Geschenke noch mangeln . Hoffentlich

tragen aber diese Zeilen dazu bei , die bisherigen Gönner zu weiterer

Hülfe anzuspornen und uns neue Freunde mit hochherzigen Zeichnungen
und Geschenken zu erwerben . Das Bewußtsein , mit einer Gabe das große

Ziel der sozialen Hebung des Westerwaldes befördert zu haben , wird leicht
ein kleines Geldopser verschmerzen . Alle Zahlungen bitten wir zu richten
an die Laudwirthschaftliche Central -Darlehenskasse zu Neuwied , Anmeldungen
und Anfragen , betr . die Genossenschaft , nimmt entgegen und beantwortet

ber Directör , Pastor J . H . schütz zu Kurtscheid , Kreis Neuwied .

Westerwstlder Ovft -Verwerthungs - Genofsenschaft zu Kurtscheid ,
eingetragene Genoflenschaft mit beschränkter .Haftpflicht .

und Mannheim ; von dieser Firma werden die zur Erzielung eines

Erfolges erforderlichen Auskünfte kostenfrei ertheilt , sowie Jnseraten - Ent -

würfe zur Ansicht geliefert . Berechnet werden lediglich die Original - Zeilen¬
preise der Zeitungen unter Bewilligung höchster Rabatte bei größeren
Aufträgen , so daß durch Benutzung dieses Instituts neben den sonstigen
großen Vortheilen eine Ersparniß an Jnsertionskosten erreicht wird .

Vertreter am hiesigen Platz : Feller & «Sechs , Buchhandlung ,
Langgasse . F 87

Briefmarken »
.

_ _ _ _ _
Deutsch

Kleinstaaten
zweckmäßig abgefaßt und typographisch
angemessen ausgestattet sind , ferner die
richtige Wahl der geeigneten Zeitungen

Sitvcfi tlfttnnitCOIt getroffen wird . Um dies zu erreichen ,
vuLUI vllllu ' llllll wende man sich an dieAnnoncen - Expedition"

Rudolf Messe , Frankfurt a . M .
Firma werden die zur Erzielung eines

sucht stets zu kaufen

Julius Ebert
,

_______
Sedanstrasse 18 . 1 . Sprechstunde : 12l/a bis 2 ühr .

Alte atte Sachen , auch antike , werden stets angekaust durch
Ci ». Wey , Helenenstraße 4 , Std .

Die „ Düsseldorfer Neueste Nachrichten “

bringen in jeder Nummer einen actuellen Leitartikel ,
eine Uebersicht über alle wissenswerthen Vorkommnisse
auf politischem und wirtschaftlichem Gebiet , social¬
politische , militärische und laudwirthschaftliche Artikel
aus massgebenden Federn , erschöpfende Localberichte ,
Mittheilungen aus der Umgebung Düsseldorfs und aus
den bedeutenderen Ortschaften Westdeutschlands . Die
„ Düsseldorfer Neueste Nachrichten “ bieten fernerhin
einen überaus reichhaltigen ünterhaltungsstoff , gute ,
fesselnde Romane , kleinere Feuilletons , Modebriefe und
Plaudereien , sowie belehrende und unterhaltende Nach¬
richten aus xiler Welt . Die Musik - und Theater - •

aufführungen , sowie besonders auch die Gemälde -
ÄUSStellungen finden in den „ Düsseldorfer Neueste
Nachrichten “ eine erschöpfende kritische Würdigung .

Abonnementspreis einschl . der täglichen Unterhaltungs -Beilage
nur 1 Mk . pro Quartal .

Insertions - Organ ersten Ranges .

Inserate kosten pro Zeile 20 Pf . bei Wiederholungen Rabatt .
----- Probenummern gratis -----

durch die Haupt -Expedition Düsseldorf , Baixnstrassb »2 .

( xiitenberg .

Heute : Metzelsuppe .

____________ ______ _________________
W . Alexi . 3335

Schwalbacher Hof .

Heute Samstag : Metzelsuppe .

Oueltfleisch , Schweinepfcffer , Sauerkraut re .

Ein weißes Cachemir - Kleid für Eommunikanten ist
billig zu verlausen Schachtftraße 5 , VdhK . 1
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1

gestern Mittag plötzlich in Folge Herzschlags verschieden ist .

Um stille Theilnahme bittet

Im Namen der trauernden HmlervUebenen :

Die tiefgebeugte Wittwe :

Rosalie Streits geb . Wetzel .

W « r ; vurs ; Aissmgen , Hamberg , Freiburg r/K . ; Wiesbaden ; den 13 . März 1896 .

Die Beerdigung findet Sonntag , den 15 . d . M . , Vormittags 11 % Utzr ,

vom Trauerhanfe , Sedanstraße 1 , aus statt .

Tsdes - An ; erge .

. Schmerzerfüllt mache ich statt besonderer Meldung hierdurch die traurige
Mittheilung , daß mein innigstgeliebter Gatte , unser theurer Vater , Sobn , Bruder ,
Schwiegersohn , Schwager , Onkel und Neffe ,

eine m " Sprunqrabine u . eine mit Matratze uStrohsack , sehr billig zu verkaufen Goldgasse 15 , 3 St .
8

Danksagung .

Ti,T, . % . .bieJDr -8Scic6c Theilnahme bei der Beerdigung unsereslieben Katers , Schwiegervaters und Großvaters , des Herrn

Johann Forst
in Biebrich , sagen herzlichsten Dank .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Glasmalerei .

™ Mchch ^ k ' tster in feiner achter Glasmalerei , Flügel 0,40x1,20 ,Oberlicht 0,39x0,90 , sowie 2 Treppenfenster , breit 1,12 , doch 2,04 , darst
9r ° f; e Figuren alldeutsche Mädchen , sowie Page , billigst zu verkaufen .
Nah . Mainz , Mathildenstraße 10 .

Kür Damen .

ffdl g - d - Hause . N . Schillerplatz 3 , 1 .

Sßelct )’ ^deldeiikender Herr oder Dame leiht einer be -

nach Uebereinkunft . OffeM

Bnntftickerej

Heiratü . » *« <>« ) » « » wt
an deaTagbl .- Verlag

W Off . unter » . M . ass

Ein noch ungebrauchter transport . gußeiserner Kessel mit Feuerung
w . Raumm . u . Selbkostenpr . abzug . Schwnlbacherstr , 34 , Comp . , im Hof .

Wohl erhaltener kupferner Badeofen und eine Sitrbade -
wanne abzugeven . Näh , im Tagbl . - Verlag .___________ 3343

. Stcinröthel , Schwarzkopf und Nachtigall in vollem Gesang zu
verkaufen Roderallee 20 , Hinterh . 1 Tr .

_ Zu verkaufen ein Bügeltisch Helenenitraße 4 , Skb .
—

Abreise Äi « » -3 * * * *
<? • %eal b,u,ß8u öert S ° ai -

-- gaffe 16 , Crgarren - Handlung .
E ' l » sehr schöner Erker - Ausstellschrank nebst

tehf Ptiramrden , für Wein -Ausstellung passend ,sehr billig zu verkaufen . Nah . Taunusstraße 8 . 3337
Sieue Federrotte und 1 Handkarren zu vk . Wellritzstr , 15 bei Volk .
Kinderwagen für 8 Mk zu verkaufen Saalgasse

'
28 , Hth . 1

' --------- -

Wegen Wegzug billig zu veikuusen :

12 starke Scheiben , in Stauberker oder Ladentheken ,2 große Siemens =8amt >en ,
3 große Nickel - Erkergestelle , circa 40 Stangen . 3353 @

W . Thomas , Webergasse 6 .

. . Billig zu verkaufen zwei einarmige Bogen - Glüylichtbrenner
bei «R . Keiles » Webergasse 24 .              3330

mntt
®

sT?n6f,D* eZ;^ nntw Schlafzimmer mit dreitheil . Spiegelschrank ,
w1 .

ein ^ c Preiswürdig zu verkaufen . Möbelschreinereivon Hel . . Brustmann in Eltville , IdjaaSftraSe . S
breitw

^ Wnl' hn
^ ^ußb .- Bettstellen mit hoben Häuptern , Sprungrahmen

t
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, alle prima Sorten , Blut - und weiß ,
Mandarinen , Cranada - und Tyroler

T Tafeläpfel , I und Ila türkische Z welschen , Feigen ,la Blumenkohl u . Rothkohl , neue Malta - Kartoffeln , Petersilie , Endivien¬
salat außerordentlich billig am städtischen Wiegehäuschen , via der Stadt -
kasse aus dem Markt .

• Julius Ebert
,

Scdil . i Strasse 18 . L Sprechstunde : 12 ' / » bis 2 Uhr .

Restaurant Essighaus .

Nur Samstag und Sonntag
spielt die beliebte italienische Familien - Capelle .

Samstag Abend 8 Ulir und Sonntag Mittag 4 Uhr .
Hierzu ladet freundlichst ein

1 * 11 . Schätze ! , Schwalbacherstrasse 7 .

Täglich steigende

Auflage

Sciiwalbacher Mof .

Heute Sumstag : Metzelsuppe
Ouellfleisch , Schwcinepfeffer , Sauerkraut re .

iveißes Cachemir - Kteid für Commumkantrn ist
billig zu verkaufe « Schachtstraße 5 , Piche t . .

*

4

4

Gutes Bratenfett
Hotel Dahlheim . 3325

der

Allen

DenMen
Kleinstaaten

Aufruf !
Mit Befriedigung bemerkt die früher viel angefeindete , jetzt so sympathisch

aufgenommene Westerwäldcr Obst - Vcrwerthungs - Genossenschaft zu
Kurtscheid , daß es noch Männer von gesunder Urtheilskraft gießt , welche
den Bestrebungen derselben als zeitgemäß , praktisch und rentabel nicht
bloß zuftimmen , sondern dieselben auch in anderen Gegenden unterstützen
und sruktifizieren . So hat sich , wie wir aus einer Zeitungsnotiz ersehen ,
auf den diesseits freundlichst ertbeiltcn Rath hin der „ Sauerländische
Gebirgsverein

"
zu einer Obst - u . Waldbeeren -Verwerthungs - Genosfenschaft

konstituirt . Der Geschäftsantheil dieser Gesellschaft beträgt 100 Mk ., und
bei der ersten Versammlung in Soest gab sich das allgemeine Interesse
an der Sache durch Zeichnung von 200 Antheilen — 20,000 Mk . kund .
Wir gratuliren dem Sauerlande zu diesem Erfolg , obgleich derselbe fast
zeigt , als sei der Schüler über dem Meister , da es wohl nicht unbescheiden
sein wird , wenn wir die dortige Gesellschaft als ein Kind der unsrigen
betrachten .

Diese Opferfreudigkeit in Westfalen ist aber beschämend für die reiche
Provinz Hessen - Nassau , in welcher nur einige wenige Personen über 100 bis
1000 Mark spendeten , und zwar sind das solche , die bei keinem wohl -
thätigen Zweck mit ihrer Hülfe zögern . Wenn fo viele begüterte Persönlich¬
keiten der Provinz Hessen - Nassau sehen könnten , wie mancher durch die
Noth nutzlos gewordener Westerwälder seit der Gründung der Genossen¬
schaft neue Spannkraft gewinnt , cs würde Niemand zögern mit der
kräftigsten finanziellen Unterstützung des Unternehmens . Der Director der
Genossenschaft hat in fo vielen Versammlungen beobachten können , wie die
Leute durch den Anschluß an unsere Gesellschaft einen Ausweg aus ihrer
gedrückten Lage erblickten und das ist sein größter Trost und Lohn bei
der Riesenarbeit , die er sich im Interesse der armen Westerwälder auf¬
geladen hat ! Es liegt im Zweck der Genossenschaft , gerade den Beeren -
sammlern möglichst hohe Beträge für ihre Produkte zu bezahlen , aber um
dieses Ziel zu erreichen , bedarf sie wohlwollender Unterstützung , denn mit der
Zeichnung eines Antheilscheines von 10 Mk ., den arme Genossen erwerben , um
sich die Vortheile der Genossenschaft zu sichern , ist wenig getban . Ich nehme
an , daß der Zweck der „ Westerwälder Obst -Verwerthüngs - Genossenschaft "

zu wenig bekannt oder beachtet worden ist und daß aus diesem Grund
uns bedeutendere Zeichnungen und Geschenke noch mangeln . Hoffentlich
tragen aber diese Zeilen dazu bei , die bisherigen Gönner zu weiterer
Hülfe anzuspornen und uns neue Freunde mit hochherzigen Zeichnungen
und Geschenken zu erwerben . Das Bewußtsein , mit einer Gabe das große
Ziel der sozialen Hebung des Westerwaldes befördert zu haben , wird leicht
ein kleines Geldopfer verschmerzen . Alle Zahlungen bitten wir zu richten
an die Landwirthschaftliche Central -Darlehenskassezu Neuwied , Anmeldungen
und Anfragen , betr . die Genossenschaft , nimmt entgegen und beantwortet
der Director , Pastor J . H . Schütz zu Kurtscheid , Kreis Neuwied .
Westerwäldcr Obst - Verwerthuugs - Genoffenschaft,u Kurtscheid ,

eingetragene Genoffenschaft mit beschränkter .Haftpflicht .

\ * gelesen
pk . äusser in der Stadt Düsseldorf

(175 000 Einw .) in über 70 grösseren
• v> Ortschaften des Regierungsbezirks .

* * * Postversand nach 400 Postorten . * * *

Reichhaltigste u . billigste Tageszeitung am Niederrhein .

" Ute atte Sachen , auch antike , werden stets angekauft durch
’

Sh . Wey , Helenenstraße 4 , Stb .

Verkäufe IZZWIZM

Die „ Düsseldorfer Neueste Nachrichten “

bringen in jeder Nummer einen actuellen Leitartikel ,
eine Uebersicht über alle wissenswerthen Vorkommnisse
auf politischem und wirtschaftlichem Gebiet , social¬
politische , militärische und landwirthschaftliche Artikel
aus massgebenden Federn , erschöpfende Localberichte ,
Mittheilungen aus der Umgebung Düsseldorfs und aus
den bedeutenderen Ortschaften Westdeutschlands . Die

Düsseldorfer Neueste Nachrichten “ bieten fernerhin
einen überaus reichhaltigen Unterhaltungsstoff , gute ,
fesselnde Romane , kleinere Feuilletons , Modebriefe und
Plaudereien , sowie belehrende und unterhaltende Nach¬
richten aus aller Welt . Die Musik - und Theater -
anfführungen , sowie besonders auch die Gemälde -
Ausstellungen finden in den „Düsseldorfer Neueste
Nachrichten “ eine erschöpfende kritische Würdigung .

Abonnementspreis einschl . der täglichen Unterhaltungs -Beilage .
nur 1 Mk . pro Quartal .

Insertions - Organ ersten Ranges .

Inserate kosten pro Zeile 20 Pf . bei Wiederholungen Rabatt .
----- Probenummern gratis -----

durch die Haupt -Expedition Düsseldorf , Bahnstrassb 32 .

Gutenberg .

Heute : Metzelsuppe .

W . » lexi . 3335

_ V < erzielt man nur , wenn die Annoncen
IvV Oi Bi zweckmäßig abgefaßt und typographisch

9 angemessen ansgestattet sind , seiner die

, z zxxz richtige Wahl der geeigneten Zeitungen
nltvnl Sil getroffen wird . Um dies zu erreichen ,
VJltlll / UUlvHlUl wende man stch an dieAnnoncen - Expedition

Rudolf Mosse , Frankfurt a . M .
und Mannheim ; von dieser Firma werden die zur Erzielung eines
Erfolges erforderlichen Auskünfte kostenfrei ertheilt , sowie Jnseraten - Ent -
würfe zur Ansicht geliefert . Berechnet werden lediglich die Original - Zeilen¬
preise der Zeitungen unter Bewilligung höchster Rabatte bei größeren
Aufträgen , so daß durch Benutzung dieses Instituts neben den sonstigen
großen Vortheilen eine Erjparmß an Jnserlionskosten erreicht wird

Vertreter am hiesigen Platz : Feller & Gtecks , Buchhandlung
Langgasse . p 87

'
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( Cttt ^ fTiWZtrrr empfiehlt sich in und außer dem Hause .^ 11411 ^ 1111 Moritzstraße 8 bei Bischof .

Zu verkaufen ein Bügeltisch Helenemtraße 4 , Stb .

3353
W . Thomas , Webergasse 6 .

Danksagung .

icrrn

3343Wanne abzugeben . Näh , im Tagbl . - Verlag .

sehr
Neue

Stcinrütyel , Schwarzkopf und Nachtigatt in vollem Gesang zu
verkaufen Röderallee 20 , Hinterh . 1 Tr .

Für die so zahlreiche Theilnahme bei der Beerdigung unseres
lieben Vaters , Schwiegervaters und Großvaters , des Hl

Billig zu verkaufen zwei einarmige Bogen - Glüylichtbrennrr
bei .1 . Melles , Webergasse 24 . 3330

Johann Forst
in Biebrich , sagen herzlichsten Dank .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Wegen Wegzug billig zu verkaufen
2 Thüren mit Glas , für Stauberker oder Ladenschränke ,
6 starke geschliffene Glasplatten ,
12 starke Scheiben , in Stauberker oder Ladenthckcn ,
2 große 8ieine » s - Lampen ,
3 große Nickel -Erkergestelle , circa 40 Stangen .

Siir Damen .
Die einfachsten und elegantesten Costüme , sowie Confirmanden -

Klerder werden solide zu billigem Preise in und außer dem Hanse anqe -
fertig Hermamistrake 19 , 3 r . Daselbst kann ein Mädchen unentgeltlichdas Kleidermachen erlernen .

Tücht . Schneiderin empfiehlt sich a . d . Hause . N , Schillerplatz 3 , 1 .
Tüchtige Kleidermacherin empfiehlt sich in und außer dem Hause :

auch im Ausbessern und Modernisiren . Moritzstraße 40 , 3 . St ._________

DM " Buntstickerei
Wer reparirt Smyrna -Teppiche ? Siu ertrugen
im Tagbl . - Verlag .

_____ 3328
Tüchtiger Geschäftsmann ( ohne Kinder ) wünscht
sich zu verheirathen . Off . unter N . TI . S !» S

an den Tagbl .-Verlag .

Glasmalerei .
Drei Zimmerfcnstcr in feiner achter Glasmalerei , Flügel 0,40x1,20 ,

Oberlicht 0,39x0,90 , sowie 2 Treppenfenster , breit 1,12 , doch 2,04 , halft ,
große Figuren , altdeutsche Mädchen , sowie Page , billigst zu verkaufen .
Näh . Mainz , Mathildenstraße 10 ._____________________________________

Ein noch ungebrauchter transport . gußeiserner Kessel mit Feuerung
w . Raumm . u . Selbkostenpr . abzug . Schwalbacherstr . 34 , Comp . , im Hof .

Wohl erhaltener kupferner Badeofen und eine Sitzbadc -

hochelegantes Schlafzimmer mit dreitheil . Spicgelschrank ,matt Nußb . , feinste Arbeit , preiswürdig zu verkaufen . Möbelschreinerei
von Bell . Brnstmann in Eltville , Schwalbacherstraße .______ 3356

. , Ds? ii polirte Nußb .- Bettstellen mit hohen Häuptern , Sprungrahmen ,
dreitheil . Roßhaarmatratzen mit Keil , roth . neu , sehr billig äbzugeben
Dotzheimerstraße 42 , Hths . 1 St . I .

Weich ' edeldenkender Herr oder Dame leiht einer be -
drängten Wittwe 200 Mk . ? Pünktl . Zinsen . Rückgabe

nach Uebereinknnft . Offerten unter H . M . 350 an den Tagbl . -Verlag .

FamMen Nachrichten A

« aKa halber eine Theke u . Real billig zu verk . Saal -
gaffe 16 , Cigarren - Handlung .

Ein sehr schöner Erker - Ausstellschrank nebst
3 Pyramiden , für Wein - Ausstellung passend ,

zu verkaufen . Näh . Taunusstraße 8 .__________________
3337

und 1 Handkarren zu Pf . Wellritzstr . 15 bei Volk .

agen für 8 Mk zu verkaufen Saalgasse 28 , Hth . 1 .

Kett - 2v . W » . 135 .

Zwei Bettstellen , eine mit Sprungrahme u . eine mit Matratze u .
Strohsack , sehr billig zu verkaufen Goldgässe 15 , 3 St .____________________

Gr . Maham - Eßtisch , Lehnstuhl , Feldstühle , Fenstertritr , kl . Rtuschel -
Sammluug u . Mikroscop zu verkaufen Taunusstraße 31 , 2 .

33271

Todes Anzeige .

Schmerzerfüllt mache ich statt besonderer Meldung hierdurch die traurige
Mittheilung , daß mein innigstgeliebter Gatte , unser theurer Vater , Sohn , Bruder ,

Schwiegersohn , Schwager , Onkel und Neffe ,

Privatier
gestern Mittag plötzlich in Folge Herzschlags verschieden ist .

Um stille Theilnahme bittet

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Die tiefgebeugte Wittwe :

Rosalie Streit , geb . Wetzel .

Würzburg , KriMngen , Karnberg , Freiburg i/K . , Wiesbaden , den 13 . März 1896 .

Die Beerdigung findet Sonntag , ben 15 . b . M . , Vormittags 11 % Uhr ,

vom Trauerhause , Sedanstraste 1 , aus statt .
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Mehrere tüchtige branchekundige Verkäuferinnen sucht

per sofort

und 6 Jahren tüchtiges zuverl .

Näh . im Tagbl . - Verlag . 3341

gesucht .

MW
3388

Anständiges fl . Mädchen gesucht Faulbrunnenstraße 12 , Metzgerl .
zur Erziehung und Pflege zweier Kinder un

Ein Lehrmädchen aus achtbarer Familie per sofort gesucht .

ML . Frorath ,

Ml . Schneider ,
Manufactur - und Modewaaren ,

Kirchgafse 29 .

3344
Bin » Beer . LanWilsse 25 .

Magazin für Hans - und Küchen -Einrichtungen .

Modes .

Lehrmädchen aus anständiger Familie gesucht . 2784
Gesellte . Schaeffer , Langgasse 32 .

Erste Taillen -

und Rock - Arbeiterinnen
sucht 3340

J . Mertz , Langgasse 20 .

und eine g . Köchin ( die letzte ist acht Jahre im Hause ) z . 1 . April
gesucht d . ( » riinherg ' s Bür . , Goldgasse 21 , Laden .

Ein junges einfaches Mädchen
für Hausarbeit gesucht Wilhelmstraße 7 , Vormittags von 9 — 12 Uhr .

Em starkes , zu jeder Hausarbeit williges Mädchen wird

gesucht Oranienstraße 48 , 1 St . 3323
Ein tüchtiges reinliches Zimmermädchen mit guten Zeugnissen wird

auf sofort gesucht . Näh . im Tagbl . -Verlag . 3322
Ein tüchtiges Mädchen gesucht . Näh . Moritzstraße 46 , 2 St .
Ein braves tüchtiges Mädchen gesucht Moritzstraße 11 , Part . 3299

Zwei tüchtige Küchenmädchen gesucht Häfnergasse 1 , 1 . St .
Ein Mädchen , welches stopfen und flicken kann , und ein Zimmer¬

mädchen gesucht Saalgasse 13 . 3332
Ein kräftiges tüchtiges Alleinmädchen , welches kochen

MWU kann , gesucht Augustastrahe 13 , 2 .

Gesucht zu drei Knaben fräulein mit

guten Zeugnissen . Näh . im Tagbl .- Verlag . 3318
Ein ordentliches Dienstmädchen , welches zu Hause schlafen kann ,

wird gesucht Karlitraße 32 , im Bäckerladen .
Ges . tücht . eins . Mädchen ( h . Lohn ) . Fr . Kügler . Friedlichste . 45 .
Ein junges ehrl . Dienstmädchen gesucht Häfnergasse 16 , 2 Tr .

Ein ordentliches Mädchen ,
welches kochen kann , gesucht .

’irii . Sciiwei8guth,e Bäckerei , Metzgergasse 23 .
Nettes Mädchen zu zwei eilt . Leuten qes . ( sehr aute St .) Adlerstraße 9 , 1 .

Ein sanb . Mädchen ,

ein will . Hausmädchen , w . nähen kann , gesucht .

Ein tüchtiges Hausmädchen , das serviren , bügeln und nähen kann ,
gesucht Vicloriastraße 15 , Part .

Ein zuverlässiges reinliches Mädchen , welches etwas kochen kann , wird zu
einer kleinen Familie gesucht . Näh . Kl . Burgstraße 6 .

Ein reinliches Mädchen zum 15 . März gesucht Marktstraße 34 , 1 Tr . l .
Ges . eins , braves Mädchen , d . g . bürgerl . kochen k. u . mit im Laden

behülflich ist , für g . St . Bür . Frau Kratzenberger . Häfnerg . 7 .
Fräulein , gesetztes , für selbstst . Stelle ( Hotel -

Restaurant ) bald gesucht .
' ' Centr . - Bür . ( Frau Wariies ) , Goldg . 8 .

Ein braves tüchtiges Mädchen , das kochen kann , für Hausarbeit gesucht
Schwalbacherstraße 47 , Part .

Servirfräuleiu f . Restaurants 1 . Rang .
| Sri88

"
nach auswärts sucht sofort

____
» ürner ’ * erstes Central - Büreau , Müylgasse 7 , 1 . Et .

Ein tüchtiges Mädchen für Haus - und Küchenarbeit sofort
gesucht . Näh . im Tagbl . -Verlag . 3346

Em Küchenmädchen Weißes Rotz .
Ein fleißiges Monatsmädchen gesucht Albrechtstraße 36 , 3 Tr . I .
Sofort Monatsmädcheu gesucht . Melden bis Vorm . 10 und Abends

nach 7 Uhr Philippsbergstraße 7 , 2 .
Monatsm . ges . v . Morg . 6 bis Mitt . 4 Uhr . Kl . Dotzheimerstr . 5 , H . P

Reinliche Monatsfrau
znm Putzen eines Ladens gesucht Marktstraße 14 , im Eckladen .

E . j . saub . Mädchen für einige Stunden des Tages gesucht
Näh . im Tagbl .-Verlag . 3302

Ein junges braves Mädchen als Ausläuserin für sogleich gesucht . 3344

Adolph Koerwer ,
^ anggaffe 11 «

Sauberes flinkes Laufmädchen sof . gesucht Langgasse 24 , Hutladen . 308 ?

Lanfmädchen

Rach Mainz EÄn .
Fräulein > bei gutem Salair gesucht . Offerten unter ff. . 37SS » an
» • Frenz iit Mainz . INo . 27389 ) F 30

Für ein Wein - Restaurant ein anständ . wohlerz . Mädchen ans Büffet

Ein durchaus tüchtiges Haus¬
mädchen ,

welches gut nähen , bügeln und serviren kann

gegen hohen Lohn gesucht . Eintritt baldigst . Näh .
Hotel Schwarzer Bock .

Ein tüchtiges , in allen häuslichen Arbeiten erfahrenes Allciumädchen

zum 15 . März gesucht Nerostraße 44 , 1 St . 3277

Ein braves solides Mädchen , welches kochen kann , gesucht
Näh . Louisenstraße 31 , 2 . 3283

Ein braves ch
C . Meister , Lehrstraße 2 .

Junges Mädchen Hellmundstraße 25,1 r .
MMBigiW * . Ein junges Mädchen vom Lande für leichte Hausarbeit
W8W gesucht Bahnhofstraße 16 , im Putzgeschäft . 3269

Taillen - Arbeiterinnen für dauernd gesucht Friedrichstr . 35 , 1 . 3214

Tüchtige Mäntel ' IL ' RVV .
^

„ mädchen zur gründlichen Erlernung der Schneiderei
(W -Ijr gesucht Rheinstraße 26 , Gartenhaus Part . r .

Lehrmädchen für Putz und ein solches für den
JvlVViw » Verkauf gesucht . 1767

H . Zahn . Kirchgafse 30 .
Suche ein Lehrmädchen aus achtbarer Familie .

Frau Ottilie ff. uria , Webergasse 3 , 2 .
Mädch . kann die Maschinenstrickerei uncntgeltl . erl . Metzgerg . 31 , 2 . 2759

Hotel - , Pensions - , Bei - und Kaffee -
köchinnen , Herrschaftsköchin , Hotel¬

zimmermädchen für hier u . auswärts , Kochlehrmädweu , Büffetmädchen
zum Anlernen , Hausmädchen , Kinderniüdchen , Alleinmädchen , kr . Küchen¬
mädchen gegen hoben Lohn s. « rünberg ’ * 33 ., Goldgaffe 2l , Laden .

gut bürgerliche Küche , die Haus -
V186V «I » arbeit ntitüvernchmen muß , zum

15 . März gesucht Schiersteinerstratze 9 in Biebrich . 2988
Eine tüchtige Köchin gesucht Friedrichstraße 29 . 3117

Suche auf L April Sonnenbergerstratze 17 .
Bür . Germania ( Fr . Kraus ) , Häfnergasse 5 , sucht f . gleich drei

Herrschaftsköchinnen für 15 . u . 1 . April , vier Pensionsköchinnen für hier
und ausw ., zwei nette Hausmädchen mit g . Z . f . Herrschaftsh . , f . gl .
zwei lücht . Alleinm ., w . koch , k., n . answ . . eine Kinderbdnue od . Kinderfrl . ,
frz . spr ., zwei bess . Kindermädch . z . kl . Kinde u . ein tücht . Küchenmädch .

Gesucht zum ! ♦ April
eine Köchin , die gut bürgerlid , kochen kann und Hausarbeit übernimmt .

Zu melden mit Zeugnissen Biebricherstraße 3 , 1 .
Gesucht zum 1 . April eine saubere fein bürgerliche Köchin , welche auch

Hausarbeit übernimmt , Jdsteinerstraße 2 .
Ges . e . tücht . Beiköchin für feines Hotel ( pr . Jahrcsstelle ) u .

mehr . f . bgl . Köch . f . kl . Fam . ( g . St . ) . B . Häfnerg . 7 .
1 « 41A Mädchen , in der Küchenarbeit bewandert ,

811 i v l ll 8 y & © findet Stelle Webergasse 3 , Conditorei . 2425

Ein braves älteres Mädchen
mit ruh . Charakter für jede Arbeit ges . Wo ? sagt der Tagbl .- Verl . 2477
Ein j . ordentl . Mädchen wird auf 15 . März ges . Bleichstr . 16 , P . 2747
Ein kräftiges Mädchen für die Küche gesucht . 2884

Frau Müller . Adlerstraße 43 .
OH ? Ä 3» A zi -a » welches gut nähen , waschen und bügeln

sä ' 811 * v8Wvw | VIb kann und Hausarbeit verrichtet , zu zwei
großen Kindern gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 3008

Ein braves Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und Hausarbeit
übernimmt , gesucht bei J . < ’ • Keiper , Kirchg . 52 . 3078

Tüchtiges Mädchen , das kochen kann , gesucht Wilhelm -

eHy straße 14 bei Kurabler . 2872

Gesucht gewandtes propres AUein -

MädcheN ,
das fein bürgerlich kochen kann und alle

Hausarbeiten gründl . verrichtet , für kl . besseren Haushalt .
Meld . Nachm . von 3 — 6 Uhr Elisabethenstratze 31 , 2 . 3185

Ein erfahrenes Kindermädchen gesucht Friedrichstraße 29 , Part . 3118
Ein j . Mädchen für Küche u . Hausarbeit ges . Kirchgafse 13 , Hof links .
Sm Mädchen gesucht Walkmühlstraße 20 , Part .
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Em junges Laufmädchen gesucht Häfnergasse 3 , Blumenladen .
Junges Mädchen ( 15 — 16 Jahre ) tagsüber ges . Adelüaidstraße 22 , P .

Weibliche Ker sotten , die Stellung suchen .

Em nettes 19 - jähriges Mädchen ,
perf . im Frisiren u . Schneidern , s . Stell , als Jungfer ob . Bonne .
Offerten erb . Frl . IL . Biocb . Vermittlgs .- Jnstitnt , Stuttgart . F 77

fötit von 22 Jahren sucht in einem hiesigen
öS - » II ^ yl - WWlVlIl Geschäft Stelle als Volontärin , gleichviel

welcher Branche . Offerten unter $ <’. Ei . ao4 an den Tagbl .- Verlag .
das in einem ersten Modegeschäft war ,

WS ' » II lylUlllvil ! / sucht das Putzfach zu erlernen . Gefi .
Offerten unter W . C . 341 an den Tagbl .- Verlag .

Ein anständiges Mädchen ans besserer Familie wünscht unentgeltlich das
Kochen zu erlerne » ; am liebsten in einem Hotel oder einer Pension .
Offerten unter L . 11 . soll postl . Aßmannshauser !.

Perfekte Herrschaftsköchin , fein bgl . Köchin , feineres Zimmer¬
mädchen sofort , mehrere einfache Allein - u . Sausmädchen ,
empfiehlt Central - Bür . ( Frau Warne * ) , Goldq . 5 .

Empf . Hotelköchinnen f . fest u . Saison f . hier « . ausw . , fein
u . g . bgl . Köchin . , ges . Hanshält . zn einz » Herrn od . Dame ,
g . Alleinmdch . , Zimmern « , f . Hotel u . Pens . , Hausm . f . gl .
n . sp . , Kiuderfr . , Kittdcrfrl . , Kmderm . f . gl . , Bei - u . Kaff

'
ec -

köchinnen , Jungfern ut . v . Z . , w . perfect schneidern , junge
Mädch . , hier fremd , f . kl . Fam . B . Germania , Häfnerg . S .

Ein 20 Jahre altes Mädchen mit guten Zeugnissen
"

sucht sofort
Stelle bei kleiner Familie . Näh . Schwalbacherstraße 9 , Hth . Part .

Ein junges Mädchen Familie , noch nicht ge¬
dient , im Nähen u . Handarbeit erfahren , sucht Stelle in einem Heilten
Haushalt oder als Hausmädchen . Es wird mehr auf gute Behandlung
als auf Lohn gesehen . Näh . Steiugnsse 20 , Hth . 1 St . r .

Ein älteres Mädchen , welches bürgerlich kochen und Hansarbeit
verrichten kann , sucht unter bescheidenen Ansprüchen leichte Stelle auf
gleich oder 1 . April . Friedrichstraße 28 .

Ein braves Mädchen gesetzten Alters , das etwas kochen kann , sucht Stelle
als Alleinmädcheil . Näh . Karlstraße 30 , Hth . 2 St .

Ein einfaches Mädcher « sucht Stelle als Haus - oder Mädchen allein in
kleiner Familie , sieht mehr ans gute Behandlung als auf hohen Lohn .
Näh . zu erfragen Riehlstraße 6 , Vorderh . Part .

Aushülfsmädchen sucht sogleich Stelle . Dasselbe kann kochen und
nähen . Näh . Mauergasse 13 , Part , rechts .

Ein anständiges Hausmädchen , welches langjähr . Zeugn . besitzt und im
Nähen bewandert ist , sucht Stelle . Näh . Frankenstrabe 10 , Part I .

pg
*" Ein Zimmermädchen sucht Stelle ; geht auch zur Aushülfe .

Friedrichstraße 28 .
Ein in allen Haus - und Handarbeiten , sowie im Kochen

y ™ ® erfahrenes Mädchen sucht Stelle als Stütze oder besseres
Hausmädchen . Friedrichstraße 28 .

Zimmermädchen empfiehlt Müller ’ * Bür ., Mauergasse 13 .
" fit 7 - jähr . Zeugnissen sucht Stelle

eS ' ljt ISJ ' S 0 O ß it als besseres Zimmermädchen oder'
angehende Jungfer , am liebsten

nach auswärts . Offerten unter 4 . M . 348 an den Tagbl .- Verlag .
Ein braves einfaches Mädchen mit guten Zeugnissen sucht zum 15 . März

Stelle . Albrecktstraße 40 , Dach .
Ein anständ . Mädchen , lvelckcs alle Hausarbeiten grdl . versteht und

etwas kochen kann , sucht baldigst Stelle . Hellmuiidstraße 54 , 3 .
Empf . eins . Frl . u . beff . Mädchen zu Kindern , die im Nähe ««

gew . , pr . Z . , sow . Kiuderwärt . , pr . empf . B . Häsnerg . 7 .
Tüchtiges Mädchen sucht Stelle durch Müller ’ * S9ilt . , Mauergnsse 13 .
Ein anst . ordeutl . Mädchen , das die gut bürgerl . Küche versteht u . Haus¬

arbeit kann , sucht Stelle . Näh . Ellenbogeugasse 6 , Hth . I .

Stoei
junge Mädchen , hier fremd , suchen sofort Stelle . Marktstraße 11 , 1 .

ficht . Mädchen sucht Wasch - u . Putzbeschäft . Albrechtstraße 40 , Dach .
Mädchen s . Laden , Bür . od . Hausflur zn putzen . Hellmuudstr . 43 , V . 3 .
Ein aut empfohlenes Mädchen sucht Monatsstclle . Webergasse 51 , 1 St .
Eine j . faub . Frau sucht Monatsstelle . Näh . Adelhaidstraße 49 . Stb . P .
Eine junge reinliche Fran sucht Monatsstelle . Albrechtstr . 40 , D .

Männliche Veesonen , die Stellung finden .

Stadt - Reisender
von älterer christlicher Weinhandlung gesucht . Offerten unter

F . c . « oo an den Tagbl .-Verlag . 3216

Tüchtige Reisende sofort gesucht für einen patentirten ,
BKfflr leicht verkäuflichen Artikel . Verkaufspreis 15 Mk per Stück .

Provision 5 Mk . Näh . im Tagbl .- Verlag . 3345

py Schlaffer gesucht Brunnenstratze 6 , Biebrich .
Ein gelernter Schreiner , welcher mit Arbeiten an Holz -

gMp bcarbeitungsmaschinen durchaus vertraut ist , findet sofort
Stellung bei C . Eichelsheim , Friedrichstraße . 3119

Tüchtige Möbelschreiner gesucht . 3254
W . Fürstclien . Rheinstraße 37 .

Tfinchergehülsen gesucht Moritzstraße 6 . 3222

Tfinchergehülsen ( Farbenarbeiten ) auf Landarbeit gesucht .
A . Haber , Oranienstraße 51 .

TÄ «ichergehülfrn sucht Heinr . May , Römerberg 35 . 3300

Anstreicher u . Lackirer Plrterre.

Zehn bis fünfzehn

Tapezirer - Geynlfen
per sofort gesucht bei 3189

C . Eiehelsheim , Möbelfabrik ,
Friedrichstraße 10 .

Wochenschneider sofort gesucht Faulbruuueustraße 6 , 1 . 3056
Tüchtiger Schneider auf Woche gesucht Weilstratze 14 , Hth . 8 . St .
Junger Woche »»schneider gesucht Kl . Webergasse 7 , 2 .

Gute Tagschneider M . Auerbach .
Ein guter Wochenschneider wird gesucht Nengasse 11 , Stb . 1 Tr . r .
Zwei WocheuschnciScr gesucht bei Fuchs , Dotzheim , Judengasse 6 .

Mr Schneider .
Zwei Schneider können schönen Sitzplatz erhalten Bleichstraße 13 . 3351

Ein solider Bierkellner gegen guten Lohn sofort gesucht .
Näh . im Tagbl .- Verlag . 3303

Gärtncrgehülfen für Landschaftsgärtnerci sacht 3354
Joi «. Scheben , Obere Frankfurterstraße .

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht . 2415

A . E, . Brust . Musikalieiihdlg ., Nerostrnße 1 .
Wir suchen einen Lehrling mit guter Schulbildung . 3186

s . Blumenthal A Co . . Kirchgasse 46 .
Wir suchen zu Ostern einen Lehrling mit guter Schulbildung . 3173

Wilhelm Gasser & Co . .
Passemenlerie ,

Engros — Export ,
Rheiustrasje 24 , Part .

Für Colonialwaareu - Detail - Geschäft ein mit guten Schulkeuutnissen ver¬
sehener junger Mann zu Ostern als

Lehrling gesucht .
Vergütung im ersten Jahr rnoimilich 10 Mk ., im zweiten 15 Mk ., im
dritten 20 Mk . Weiteres event . den Leistungen entsprechend . Selbst¬
geschriebene Offerten an das Consum -Lokal Schwalbacherstraße 45a ,
Wiesbaden erbeten .

In eine Colonial - und Materialwaarenhandlimg en gros & en detail in
Mainz wird ein junger Mann ans guter Familie in die Lehre gesucht .
Kost und Wohnung gegen Vergütung im Hause . Offerten unter
Xo . 353 » t* an H» . Breil « in Mainz . ( No . 27398 ) F30

Uhrmacherlehrliug gesucht . Franz deriacii . Schwalbacherstr . 19 .
Ein Schlofferlehrling gesucht Hermannstraße 30 , Part .
Ein Schreinerlehrling ges . gleich od . zu Ostern Kirchhofsgaffe 10 . 2748
Ein Schreinerlehrling gesucht Schlichterstraße 16 . 2902

Fr . Syring .
Ein starker Tüncherlehrling gesucht Dotzheimerstraße 12 . 3297
Buchbinder -Lehrling gesucht von « . B” auli . Rheinstraße 31 . 2335
Für m . Gärtnerei , Speeialenlt . u . Versandtgeschäft , suche zn Ostern

zwei Lehrlinge . Cer <l . Fischer . Aukamm .
Gärtnerlehrling s . Job . belieben , Obere Frankfnrterstr . 3132
Braver Junge von nnständigen Eltern gegen Vergütung in die Lehre

gesucht . Näh . un Tagbl .-Verlag . 3352
» 444 OOO » » » OO » » OOOOOOOOOO O0O00OOO0O
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* Dienerschaften finden stets Stellung durch die Frauen - 2

» Erw .- Gesellschast , Webergasse 21 . Keine Eiuschreibegebühr . ♦
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Gesucht
zum 15 . März ein durchaus zuverlässiger Diener ( gute Zeugniffe er¬

forderlich ) Adolphsallee 33 .

Anständigen Jungen
für Botengänge innerhalb des Berricbes snckl die

scheiicnherS ’ f ($) e Hofbuchdruckerei ,
Lanaaasse 27 .

Junger Hansbursche gesucht ,
geleriuer Schuhmacher brvorzngt , Ellenbogeugasse 2 , Schuhladen .
Hausbursche gesackt Blücherstraße 8 , im Laden .
Junger .Sausbursche gesucht Friedrichstraße 35 Part .
EMW * » ei « junger starker Hansbursche für Biergeschäst

gesucht Zahnstraße 5 . 2945
Ein junger starker Bursche gesucht Oranienstraße 34 , Flascheubierhandl .
Ein braver Junge gegen Berg , gesucht . ■ 8049

u . Coilette , Loussenstraße 5 .

Junger Bursche für Hausarbett \ mb
Stadtbestellungen Neugasse 3 . 3199

Hansbnrschen für Restaur . it . GeschäftSh . s . Krilnherg ’ s Bureau .

f

€
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Kräftiger Barsche , welcher fahren kann , gesucht Frankenstraße 15 . 3178

Sin Ackerknecht gesucht Schwalbacherstraße 39 , SÄ . 3192

Qeljn Knechte , sechs j . L .- Burschen sofort gesucht Mosbach , Kirchgasse 4 .

Tüchtiger Knecht gesucht Mainzer Landstraße bei Bach .

Nu Knecht gegen hohen Lohn ges . Wolf Ackermann . Bürstadt .

Junger Taglöhner Mmltzstraße 41 .
' “ ' * " *

3298

Männliche Personen , die SteUung suchen .

Strebsamer junger Kaufmann ,

mit sämmtlichen Comptoirarbeiten vertraut , gereist , sucht , gestützt auf nur

prima Zeugnisse , dauernde selbstständige Stellung ( Vertrauenspostens .
Antritt kann auf Wunsch bald erfolgen . Gest . Offerten unter

1» . v . 24 postlagernd Schiitzenhosstr .
Ächt ., für Stadt u . Umg . sucht Stelle .

ittSeiNreLfeUVei f Off . unter a . U . eo ® hauptpostl .

Ein junger Bavmcister sucht Stelle . Dotzheimerstraße 8 , 1 St .

Ein junger Mann , welcher mit Buchführung , sowie mit
allen sonstigen Comptoirarbeiten eingehend vertraut ist , sucht

per sofort oder per 1 . April passende Stellung . Suchender besitzt
Kenntnisse der Droguen - , Wein - und Colonialwaaren - Branche . Gefl .
Offerten wolle man unter F . M . 348 int Tagbl -Verlag abgeben .

In den besten Jahren , von angenehm . Aeußern , der

franz . « . engl . Sprache durchaus mächtig , suche
Stelle als Courier , Portier od . Verkäufer irgend
welcher Branche . Off . u . K . B . 32 Tagbl . - Berl .

Ein cautionsfähiger militärgedienter Mann sucht
Stellung als Kasfirer , Aufseher , Büreaudiener oder

sonstigen Vertrauensposten . Gefl . Offerten unter
8 . 14 . 215 an den Tagbl .-Verlag .

gE ^ Ein nüchterner Mann , der das deutsche und englische Blend - und

Glasur - Backstein - Geschaft gut gelernt hat ( neuestes u . billigstes System ) ,
sucht Stellung als Vorarbeiter oder Führer einer Backstein -Fabrik .
Adr . an S’ hiüpp ttross jr . , Sulzbach - Schmelz , Kr . Saarbrücken .

Ein anständiger Mann , welcher gut empfohlen wird , wünscht noch einige
Stunden des Tages Beschäftigung . Schulbcrg 21 , 2 .

Tücht . Schweizer suchen Stelle durch Müller , Biebrich , Kirchgasse 4 .

Ein Hansbnrsche ,
Gefl . Offerten unter M . 349 an den Tagbl .-Verlag .

ie geehrten Leser u . Leserinnen werden freundlichst gebeten , bei allen Anfragen ei . Bestellungen , welche sie

I auf «Stund von Anzeigen im „ Wiesbadener Tagblatt “ machen , sich stets auf dasselbe beziehen zu wollen .

( 10 . Fortsetzung .-

Ans dem dunklen Paris
Kriminalistische Skizzen von Aauk Tindeubcrg . ( Nachdruck verboten .)

Am nächsten Tage rollte eine Equipage bei Mellerio , einem

der ersten Diamantenhündler von Paris , vor , und die ihr ent¬

steigende Dame stellte sich dem Ches vor : „ Ich bin die Gräfin
von Salice , meine Schwester wird sich demnächst mit dem Doktor

M . , dem Direktor des großen Krankenhauses in der Rue de

Longchamp , vermählen . Mein zukünftiger Schwager hat , wie Sie

wissen , wenig Zeit , ich soll für ihn die Brautgeschenke besorgen ,
er will meine Schwester mit einem schönen Diamantenschmucke er¬

freuen — senden Sie uns doch einige Perlen - und Diamant -

Kolliers zur Auswahl . Sonst kann mich auch der Bote begleiten ,
mein Wagen hält vor der Thür ; mein Schwager ist jetzt zu Hause
und trifft gleich seine Wahl , ich bitte die Rechnung mitzugeben ,
Dr . M . liebt stets sofort baar zu bezahlen .

"

Gesagt , gethan , der Angestellte stieg mit den Juwelen in den

Wagen , und bald war das Ziel erreicht ; der Arzt empfing die

Beiden in feinem Sprechzimmer , nöthigte den Juwelier zum Sitzen ,
dem die Begleiterin die Schatulle mit den Schmuckstücken entnahm
und mit dieser — wie sie es vorher mit dem Arzt verabredet —

das Zimmer verließ , bemerkend , sie wolle nur ablegen und gleich
wieder kommen , um dann gemeinsam den Schmuck auszusuchen . Der

Arzt unterhielt sich inzwischen mit dem jungen Mann , der von

Minute zu Minute unruhiger wurde und endlich das Gespräch auf
die Juwelen lenkte , welche er mitgebracht und nun persönlich dem

Doktor vorlegen wolle ; dieser , um den Geisteszustand feines an¬

geblichen Patienten zu prüfen , heuchelte gänzliche Unwissenheit ,
es müsse wohl ein Jrrthum vorliegen , er wisse von Juwelen über¬

haupt nichts . Der Vertreter des Juweliers war zuerst vollständig
starr , dann rief er mit errregter Stimme : „ Mein Herr , Sie

wollen mich foppenl Wo find meine Juwelen ? Ich habe sie im

Werth von 150,000 Franken hierher gebracht und will sie wieder

haben , gleich auf der Stelle ! " — „ Aber, " warf der Arzt ein ,

„ beruhigen Sie sich doch , mein Lieber , das mit den Juwelen ist
ja nur eine fixe Idee von Ihnen , Sie haben ja überhaupt keine

Schmucksachen , Sie bilden sich ja das nur ein ! " — Nun brauste
der Andere auf : „ Was , mein Herr , ich hätte keine Juwelen ge¬

habt ? Entweder sind Sie verrückt oder ich , ich bezweifle jedoch
das letztere ! Ich will meine Juwelen haben ! " und er sprang aus ,
um zu jener Thür zu eilen , durch welche die Dame mit dem

inhaltsvollen Kästchen verschwunden war . Das war der Augen¬
blick , wo der Arzt das Handeln für geboten erachtete ; auf ein

Signal traten mehrere Wärter ein und näherten sich dem Juwelier ,
der sich immer lärmender und toller gebärdete , nach seinen Juwelen

rief , den Arzt einen Spitzbuben , einen Räuber , einen Betrüger
nannte und endlich gewaltsam geknebelt werden mußte , uw in

eine Jrrenzelle gebracht zu werden , wo er in furchtbarer Weise
raste und schrie , bis er nach Verabreichung mehrerer kalten

Douchen in gänzliche Ermattung verfiel . Erft nach einigen Stunden ,
am Abend , nahte seine Befreiung , da , besorgt um fein Ausbleiben ,
der Geschäftsinhaber persönlich erschien und die nöthigen Auf¬

klärungen brachte -- über sie alle hatte eine Hochstaplerin
triumphirt 1

Aber nicht nur Diamantcnhändler fallen den Hochstaplern

zum Opfer , auch gelegentlich andere , und wie sie selbst glauben ,
viel klügere Leute . Es war in der letzten Regierungszeit
Napoleons III . , der Kaiser hatte in den Salons eines seiner Ge¬

treuen eine von „ drüben "
, jenseits des Meeres gekommene Gräsin

von Z . kennen und verehren gelernt . Als Zeichen seiner Sympathie
übersandte er der Dame seines Herzens ein Paar prachtvolle Ohr¬
ringe mit Diamanten von seltener Größe . Ein Lieblingswunsch der

Gräfin war es , einem Feste in den Tuilerien beizuwohnen , der

Kaiser wagte aber in Hinsicht auf Madame Eugeniens eifersüchtige
Launen diese Bitte nicht zu erfüllen ; endlich , wiederholt bestürmt ,
fand er einen Ausweg , er veranstaltete einen großen Maskenball ,

zu dem auch die Gräfin von Z . eine Einladung erhielt . Sie kam

als Spanierin , das Haupt mit einem kostbaren Spitzenshawl um¬

hüllt , als Erkennungszeichen für den Herrn der Tuilerien sein
fürstliches Geschenk in den Ohren . Gegen 2 Uhr Morgens ver¬

breitete sich heimlich in den Sälen das Gerücht , daß einer Dame

ihre herrlichen Ohrringe gestohlen morden wären ; ein Ritter hätte
sich ihr genähert und hätte sie aufmerksam gemacht , daß der eine

Ohrring nur noch lose in dem rosigen Ohrläppchen hänge , er

hätte ihn dann befestigt und auch bei dem anderen nachgesehen ,
ob er fest sitze — das mußte der Spitzbube gewesen fein . Der

Kaiser vernahm gleichfalls das Gerücht , er wußte sofort , um wen

es sich handelte , und er war vor Allem bestrebt , daß nichts über

den peinlichen Vorfall in die Oeffentlichkeit dringe — mit welcher

Wonne hätten die Opposttionsblätter verkündet , daß sich in der

vornehmen Gesellschaft der Tuilerien Diebe befänden . Noch in

der Nacht wurde der Chef der Sicherheitspolizei , Namens Claude ,
gerufen , und der Kaiser ertheilte ihm persönlich Verhaltungs¬
maßregeln . Als die Gräfin von Z . den Ball verlassen wollte ,
sand sie im Spitzengewebe der Mantille einen der Diamant -

Ohrringe hängen , der Dieb mußte ihn in seiner Hast verloren

haben ; behufs weiterer Nachforschungen übergab die Gräfin daS
Kleinod dem noch auf dem Balle anwesenden genannten Polizeichef .

Am nächsten Vormittag wird Herrn Claude in seinem
Büreau ein Herr gemeldet : „ Graf von Z . , Offizier der Ehren¬
legion "

steht auf der Karte . Der Herr tritt ein , eine vornehme



Seite 16 . Uo . 12F . Miesl - aoerrtt - Tag ; ,rott ( Morgerr - Ä « saadei . 14 . MäVi 1896

ein
„ Was , dieser Gentleman durch und durch — er eilt Gauner ,

Schwindler ? "

„ lind der gewiegtesten einer , was in Paris viel sagen will !
Ich wußte übrigens gar nicht , daß er schon wieder frei war , er
hatte erst kürzlich eilte Zuchthausstrafe zu verbüßen . Weiß der
Himmel , was er von Neuem ausgeheckt hat , der zweite Herr schien
das jüngste Opfer von ihm gewesen zu sein , er war auf der
Suche nach ihn , mit dem ihn begleitenden Polizeikommissar und
wurde hier im Boulevardtrubel seiner habhaft . Hoffentlich behält
man ihn für einige Zeit in sicherer Zelle , denn sobald er die Ge -
fängnißmaueru hinter sich hat , gaunert er doch von Neuem und
stiftet nur Unheil an ; wie viele brave Menschen hat er schon
elend für immer gemacht und an den Bettelstab gebracht ! Das
letzte Mal umgarnte er einen Kassirer und preßte ihm nicht nur
sein sauer erspartes Vermögen ab , sondern veranlaßte ihn auch
zu beträchtlichen Unterschleifen — vorher hatte er sogar eine
Aktiengesellschaft gegründet , natürlich auf Humbug , und dabei eine
Reihe namhafter Bankiers tüchtig gerupft ! "

„ Bitte , erzählen Sie doch ! "

( Sortierung folgt .)

Einige Lage vergehen , da kommt ein Bote der Gräfin
von Z . zu Monsieur Claude , mit der Anfrage , ob er noch teilte
Spur von dem Diebe erforscht habe . Voll böser Ahnungen eilt
der Polizeichef zu der Gräfin : „ Ihr Herr Bruder hat ja den
einen Ohrring , den Sie mir auf dem Ball übergeben haben , er¬
halten ; er zeigte mir den anderen ! " — „ Aber ich habe gar
keinen Bruder ! " — „ Was , der Graf von Z . , Offizier der Ehren¬
legion , ist nicht Ihr Bruder ? " — „ Ich wiederhole Ihnen , ich
habe keinen Bruder ! " — „ Dann , Gräfin , sind wir Beide be¬
stohlen worden ! " — und er sank ächzend in einen Fauteuil .

Herr Claude soll nicht lange mehr Chef der Sicherheits¬
polizei gewesen sein . . . . !

VII .

Aus der Welt der Hochstapler .

Der Hochstapler unterscheidet sich in vielen Beziehungeu
wesentlich vom Gauner , obgleich er in anderer Hinsicht völlig mit
ihm übereinstimmt : beide wollen auf bequeme und meist un¬
gefährliche Weise ihren lieben Mitmenscheu die Taschen leeren ;
während es hierbei aber dem Gauner mehr auf einen „ Gelegeuheits -
Eoup " ankommi und er sich unter Umständen auch mit einem
kleineren Fang Begnügt , sucht der Hochstapler seine Netze int
Großen auszuwerfen und feine Opfer nach allen Regeln seiner
Knust auszupresfen , bis er ihnen , wenn irgend möglich , auch den
letzten Rest ihres Vermögens abgefchwiudelt hat .

Auch für diese Hochstapler ist der Pariser Boden der günstigste ,
der sich denken läßt . Paris ist die Stadt des Leichtsinns und
der Lebenslust , hier strömen die reichen und wohlhabenden Leute
der ganzen Welt zusammen , hier wirbelt Alles in buntem Treiben
durcheinander , auf der einen Seite die unglaublichste Verschwendungs¬
sucht , ein wahres Spielen mit Millionen , auf der anderen der
heiße Drang zu Reichthum , zu Macht , zu Ansehen zu gelangen .
Das ist ein prächtiges Feld für allerhand Hochstapeleien der ver¬
wegensten Art , und auch hier zeigt sich wieder , daß nichts toll und
phantastisch genug ist — es findet doch seine Gläubiger und mit
diesen der Hochstapler seine Schafe , die er gehörig scheeren kann .

Vor Jahr und Tag war es , ein französischer Kollege und
ich faßen nach dem Theater im Cafe Amerieain , es war schon
spat Abends , trotzdem waren fast sümmiliche Plätze der einen Theil
des Bürgersteiges einnehmenden Terrasse deS Cafos besetzt , und
das allgemeine Stimmgewirr , das Klappern der Gläser , die noch
einmal die Bestellungen wiederholenden lauten Rufe der Kellner ,
der Lärm der Straße machten selbst in kleinem Kreise die Unter¬
haltung schwierig und lenkten die Aufmerksamkeit nur auf die
nächstliegenden Gegenstände . Trotzdem fiel es uns auf , wie sich
KÄ aus der vorüberwogenden Menschenmenge zwei Herren los -

Erscheinung , von sicherem weltmännischem Benehmen ; er begrüßtöen Allgewaltigen der Polizei und nimmt sogleich ihm gegenübertn einem Segel Platz . „ Ich bin der Bruder der Gräfin von Z . "
beginnt er , „ tu der vetfloffenen Nacht hat man meiner Schwester
einen Ohrring gestohlen , welcher ihr doppelt werthvoll ist — als
Erinnerungsgabe und als Schmuckstück . Seine Majestät der
Kaiser haben schneit den Auftrag gegeben , die nöthigen Nach -
rorschungen anzustellen , und Sie haben den einen Ohrring er¬
halten , den zweifellos der Dieb nicht schnell genug aus bem
Spitzenschleier befreien konnte .

" — „ Das ist richtig ! "
bestätigte

der Chef und entnahm feiner Schublade die Schmuckfache . -
„ ycun denn , mein Herr , Ihre Nachforschungen sind nicht mehr
erforderlich — heute früh erhielt meine Schwester ein Billett mit
der Entschuldigung , daß es sich nur um einen — ich muß ge¬
stehen , recht schlechten — Maskenscherz gehandelt , um ihr einen"

einen Schreck einzuflößen . Den Zeilen lag der Ohrring bei ,hier ist er,
" und er zog das Juwel aus der Tasche . „ Wollen

Sie mir nun freundlichst den anderen Ohrring geben , ich bringe
iljn unverzüglich zu meiner Schwester , die heute zu einem Diner
beim Herzog von Morny , zu welchem auch Seine Majestät er¬
wartet wird , das Geschenk anlegen möchte .

"

.
Der Polizeichef war froh , daß sich die peinliche Angelegen¬

heit derart aufgeklärt hatte , er Übergab den Ohrring dem Grafen
und begleitete ihn mit vielen Komplimenten hinaus ; dann rieb er
sich vergnügt die Hände : Gottseidank , daß diese heikle Sache sich
so zum Guten gewendet , sie hätte ihm noch viele Unannehmlich¬
keiten und Sorgen bereiten können .

losten , von denen der eine lebhaft ausrief : „ Das ist er ! " und
zugleich mit der Hand auf einen neben uns sitzenden Herrn wies ,der , von vollendetem aristokratischen Aussehen , die Rosette der Ehren -
legion im Knopfloch , die blauen Wölkchen feiner Havana nach¬
lässig vor sich hin blies , während feine großen , schwarzen , von
seltenem Feuer belebten Augen achtlos über das bunte Gewühl
um und vor ihm schweiften . Er mußte , wie wir , den ihm gellenden
Ausruf vernommen haben , aber er kümmerte sich nicht im Geringsten
darum , sondern griff nach der auf feinem Tische liegenden letzten
Nummer des „ Temps " und blickte verwundert empor , als jetzt die
beiden Herren zu ihm herantraten und der eine von ihnen , jener ,den sein Begleiter auf ihn aufmerksam gemacht , ihm einige Worte
zuflüsterte . Dieselben waren uns im Gelärm verloren gegangen ,
jetzt aber hörten wir nur , wie der sich weder von seinem Stuhl
Erhebende , noch die Zeitung aus der Hand legende Herr unwillig
erwiderte : „ Ich wiederhole Ihnen , mein Herr , eS muß ein Miß -
verständniß vorliegen , ich habe nicht die Ehre , weder Sie noch
jenen Herrn zu kennen , und ich muß sie dringend bitten , mich hier
in Frieden zu lassen .

" — „ Nein , nein , ich irre mich nicht, " ver¬
lebte jener von beiden , welcher zuerst den Ausruf gethan , „ ich
schwöre , daß es derselbe Herr ist , welcher -- "

, „ Mein Herr ,irf ) bin der Marquis de Berry , hier meine Karte und Wohnung, "
'

und unser Nachbar zog ein mit einer goldenen Grafenkrone und
einem großen Monogramm geschmücktes , elegantes Saffiantäschchcn
hervor und entnahm ihm eine Visitenkarte , „ ich bitte auch um Ihren
Namen , damit ich Sie zur Rechenschaft ziehen kann !" —

"

„ Nur
ruhig Blut , mein werlher Meunier , machen Sie keine Szene

"
und

folgen Sie mir sofort, " versetzte jetzt ironisch der dritte Herr , dem
Marquis leicht die Hand auf die Schulter legend , „ Sie wissen , wer
ich bin , und es liegt nur in Ihrem Interesse , keinerlei Aufsehen
zu erregen . Also , wenn ich bitten darf " — — und er machte
eine zur Straße führende Bewegung . Der Marquis murmelte
einige Worte vor sich hin , warf ein Geldstück auf den Tisch , er¬
hob sich langsam und schloß sich mit den Worten : „ Die Folgen
werden Sie zu tragen haben , mein Herr ! " den beiden Voran -
schreitenden an , die mit ihm einen Wagen bestiegen , der schnell
im Straßengewühl verschwand .

Mein Freund , ein bekannter jüngerer französischer Journalist ,
lachte herzlich auf : „ Er ist zu köstlich , dieser Marquis de Berry ,
alias Vieomte Chamane , alias Baron de Terrier , alias Oberst
Roger de Clairmont , ureigeutlich Meunier , auf gut deutsch
Müller ! "

„ Sie kennen ihn ? "

„ Natürlich , ich bin sogar persönlich mit ihm in Berührung
gekommen ; ich hatte seiner in unserem Blatt gedacht , nicht gerade
in besonders lobender Weise , und er schickte mir feine Zeugen ,
zwei ganz honette Blenschen , betten wir erst die Augen offnen
mußten , worauf sie beschämt abzogeu ; auch sic waren von ihm
dupirt worden ! "

„ Von diesem Marquis de Berry ? "

„ Nun ja , roenn Sie ihn durchaus so nennen wollen — der
abgefeimteste , durchtriebendste Gauner und Schwindler , den man
sich denken kann ! "
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Ulinden - Anstalt

>

E . f . Harzer Zuchthahne und Weibchen bill . abzug . Nengasse 7 a , 3 .
Tüchl . Schneiderin j . K . in u . a . d . Hauje . Schwalbacherstr . 57 , 2 r .

tltortShrtA ? tidntmtlidK Putzardeilen w . geschmackvoll , schnell
» u . b . angeiertigt Dotzhcimerstr . 18 , M . P . 1517

Fremdea - Verzeiehniss vom 13 . März 1896
Adler .

Dieburg

Giessing , Kfm . Cöln
Guggemeier , Kfm . München

ÜKnm Erbprinz .

Kaulen , Kfm . Moskau

Hinterleidner . Kfm .

Offenbach

4

ff

Erfurt
Berlin

Scheuten , Kfm .
Wallach , Kfm .
Endeier . Kfm

Feiner , Kfm .
Schütz , Kfm .

Mannheim
Mannheim

Dresden
Leipzig

Bonn
Berlin

Loeb , Kfm .
Possen .

Altona
Cöln

Crefeld
Crefeld

Cohen , Kfm .
Süss , Kfm .
Neubauer , Kfm .
Schmidt , Kfm .
Cruhse , Kfm
Broezyner , Kfm .

Suissi , Kfm .
Nafziger , Kfm .
Pfeiffer .

Hessel , Lehrer .
Kelter .
Weber , Fahr .

Cassel
Neuheiftq

Würzburg

München
Dauborn

Wien

Goldene » Kreuz .
Steigerwald . Aschaffenburg

Meerane
Bacharach

Mainz
Beckerhoff , Kfm . Amerika

Grüner Wald .

Eine Schneiderin nimmt noch Kunden an in und außer dem
Hause ( Garantie für guten Sitz ) . Schwalbacherstraße 30 , Frontsp .

Berlin
Mannheim

Berlin
Cassel

Elberfeld

Pariser
Rhode , Kfm .

Pfälzer
Maier , Kfm .
Stein , Kfm .
Schmidt . Kfm .
Hühner . Seer .

Abraham , Kfm .
Hintze , Kfm .
Stoll , Kfm .
Dissmann , Kfm .
saenger , Kfm .

Malmus , Kfm .
Eckhart .
Brandt , Fr .

Betheilignng sucht ein Kaufmann mit 20 - 40,000 Mk . an solidem
Geschäft . Offerten unter 8 . Ij . 33 3 an den TagbL - Verlag .

Dickwurz und Stroh geliefert werden vonu w . Kitzel . Bierstadt .

Zwei Böcke .
Bandelow , Rossarzt . Berlin

Motel Wahlheim .
Daniel , Dr . med . , m . Fr .

Hamburg
Engel .

Wiedemann , Kfm .
Pinoff , Kfm .

Einhorn .

Tüchtige Büglerin sucht Kunden außer dem Hause , geht auch in
eine Färberei . Näh . Bleichstraße 28 . 3053

tl
'
ei X ä a zum Waschen und Bügeln wird angenommen in der

Neu -Wäscherei Schulbcrg 21 , Vdhs . 2 . St .

Hof .
Elbing

Hof ."
Cöln
Cöln

Frankfurt
Biebrich

Pfeiffer , Kfm . Elberstadt
Wassermann , Kim .

Mannheim
Hockenheimer , Fahr .

Quititana .
Hoth , m . Farn . Petersburg
Johnson , Fr . Kopparberg
Johnson , Frl . Kopparberg
Ryott , Frl . Newcastle

Duisburg
Gehrmann , Kfm . Gernsbach

Stuttgart
Budapest

Cöln

Kraemer , Kfm . Leipzig
Rapp , Kfm . Frankfurt

Eisenbahn - Hotel .

Taunus - Hotel .
Nöldecke , Kfm . Freiburg
Krantz , Dr . Bonn
Mankiewitz , Stabsarzt , Dr .

Mühlhausen
Erman , Rent . San Francisco
Unbekannt , Kfm Haarlem ,
Mertens , Rent . , Dr . Berlin
v . Holwede . Hauptm . a . D . ,

m . S . Meisenheim
Andicken , Kfm . Düsseldorf
Granne , Fr ., Dir . Nürnberg

Hotel Victoria .
v . Puttkammer , Kammer¬

junker . Schloss Schlakow
v . Löbbeke , Rittergutsbes .,

m . Farn . Dorstadt
Hotel Weins .

Welche
Lebensversicherrmgs - Gesellschaft
zahlt einem jungen Mann <22 Jahre alt ) , der ein Geschäft
übernehmen möchte und fich mit 10,000 Mk . versichern
würde , 5000 Mk . sofort ans nnter günstige « Bedingungen ?
Offerten unter g . m . av » an den TagbL - Verlag .

Schwarze Ulmer Dogge ,
cachtexemplar , ift billig zu verkaufen . Nah , im Tagbl .- Verl . 3246

Wir empfehlen den Freunden der Blinden - Anstalt unseren ah
Klavierstimmer ausgebildeten Zögling August Klein zum Stimmen
Bestellungen nimmt die Anstalt mündl . oder d . Postkarte entgegen . F278

15 (8

Goifeuse des Dames et Maniküre ,
langjährige Praxis in Paris . Mme . E . Vogel . Saalgasse 26 , 1 .

Köchling , Fr . , Dr . Vallendar
Weisser Schwan .

v . Rosenberg - Gruszizyncki ,
Oberst . Danzig

Tann Häuser .
Eckert , Redact m . T .

JBeausite «
Die beiden Lawn - tennis - courts sind fertig gestellt und können von

heute ab benutzt werden . 3248
Abonnements werden am Büffet abgegeben .

Rüde , Prachtexemplar , ift billig zu _____________________________________ ___
Ein achter Teckel ( kleine Rasse ) billig zu verkaufen
Oranienstraße 48 , Hth . 1 r .

A’ assauer Hof .
Pescatore , Rittmeister a . D .

Carlsruhe
Graef , m . Fr . New -York
Fritsche , Lieut . Copenhagen
Fritsche jr . Copenhagen

Hotel National .
Pauly , Fr . Hamburg
Deemreicber , Frl . Hamburg

Wonnenhof .
Uebert , Prof ., Dr . Crefeld
Schmidt , Pfarrer .

Heckholzhausen
Schäfer . Heckholzhausen
Zanzen , Kfm Cassel
Neumann , Kfm . Berlin
Rosskothen , Kfm . Aachen

• n Privathäusern t
Grosse Burgstrasse 8 .

v . Bettendorff , Freiherr .
Mörchinge »

Pension Mou -Repos .
Short , Frl . BerwicX
Rae , Frl . Berwick

Clavierftimmer Bertramstraffe 12

Hotel Schweinsberg .
Kittel , Kfm . Leipzig
Eul , Kfm . Cöln

Kur guten Quelle .
Höfler , Kfm Frankfurt
Baier , Ingen . Ulm

Rhein - Hotel .
Bingham , Kfm . London
Ritter ’ s Hotel garni

und Pension .
Weiss . Bad Nauheim

Rose .
Ziegler , Rent ., m . Fr .

Blankenburg
Fyler , m . Fr . Windlesham

Goldenes Ross .
Krause , Offiz . Gumbinnen
Sternau , Dr . med . Dresden

Weisses Ross .

Ein noch sehr guter Restauratiousherd zum Preise von 120 Mk .,
Gaslhren mit Glühlicht und bergt mehr zu verkaufen . Anzusehen

von 2 — 6 Uhr Nachmittags Bärenstraße 2 , 1 l .

aUWWWteL
.....

Ein fdiene transportable Wogelhecke billig zu verk .
Näh . Taunusstraße 29 , im Laden . 1380

Brauntiger ( Hündin ) ,

Hopp Blut mit ff . Stammbaum , für den festen Preis von 50 Mark

( Maitrank Enkelin ) zu verkaufen . Zu erfragen bei
Weber , Saalgasse 34 .

Für Herrschaften !
Ein feines Kind , Knabe , 8 Monate alt , kann gegen einmalige Vergütung

auf ganz abgegeben werden . Näh , im Tagbl . - Verlag . 3321

Rohrstühle werden geflochten bei J - Herr . Schulbcrg 4 .

Aufarbciten von Polstermöbeln Marktstratze 22 , 1 St .

CoaMörbe Wendler & Koch . Bleichstr . 24 .
Alle Schuhmacher - Arbeiten werden schnellstens gut und billig

besorgt bei Jl . Enkirch , Moritzstraße 30 , Hth . 1 St .

Agent gesucht für Paltpapicr .
S . Jourdan . Mainz

Wegen Abreise meiner hohen Herrschaften halte mich für
diesen Winter zur Anfertigung von

Diners
, Soupers und kalten Büffets

bestens empfohlen . Feine und exacte Ausführung bei billigen
Preisen . 2565

Hochachtun gs voll
G . Gugelmeier , Steingasse 4l ,

seit sieben Jahren Küchenchef bei Seiner Durchlaucht dem
Prinzen Nicolas von Nassau .

Wein - Agent gesucht .
Eine prima Burgunder Firma wünscht einen erfahrenen Vertreter ,

der mit der Weinbranche genau vertraut ist . Offerten an Herrn
Etienne Maraux , Wcingutsbesitzer in Beaune ( Burgund ) . 3239

Theilhaber - Gesnch .

Ein geb . Kaufmann , rüstiger Fünfziger , beabsichtigt sich bei einem
soliden Geschäft mit ca . 10,000 Mk . zu bethcüigen . Offerten beliebe man
unter E . I >. 539 au den Tagbl .-Verlag zu richten .

Damen finden frdl . Aufn ., ftr . Discr . , bei Frau Jul . Hartmann ,
Wittwe , pract . Hebamme , Mainz , Ecke der Schönborn - u . Badergasse 3 .

Welch ' kinderloses Ehepaar würde geneigt sein , einen Knaben
( evangel .) gegen Vergütung in Pflege zu nehmen ? Briefe sind bis
20 . März unter W . US. US postlagernd Taunusflraße nicderzulegen .

Ein junger starker Zughund ( Männchen ) , 7 Monate alt , zu verk .
Kellerstraße 3 ._______ _ __________________________________________

Ein schöner Fox -Terrier , Männchen , billig zu verk .
DW ^ ff Näh . Moritzstraße 28 , Stb . 1 St .

Schöne junge Legehühner zu verkaufen Castcllstraße 9 .____________
Feine Harzer Kanariensänger 11, Weibchen zu verk . Kellerstrabe 7 , 3 r .

ff . Harzer Heckhähne und Vorscbläger und eine große Hecke zu
verkaufen bei J . Kuhl , Bärcnstraße 2 . 2831

25 . Sette 7

Uerschiedenes

Sänke ) . Frankfurt
Groeck Berlin
Hürxthal . Remscheid
Reich . Berlin
Thilo . Berlin
Burkart . Bonn
Liefert . Dresden
Rittershaus . Barmen
Schaper , Frl . Barmen
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willigst verabreicht .)2220

Nationalliberaler Wahl verein

eingeladen .

Tagesordnung

4 .

Deutsche Reich .

Lerantworrlich für die Redaction : C . Rötberd t . Rotationsvressen - Druck und Verlag der L . S ch eilend er g
' schen Hof -Buchdruckcrei in Wiesbaden .

1 .
2 .
3 .

a
ä

2 .60
3 .40

Geschäftliches .

Kassenbericht und Entlastung des Schatzmeisters .

Bericht des Herrn Professor Dr . H . Fresenius über die Sitzung des Eentral - Vorstandcs der national «

liberalen Partei in Berlin .

Vortrag des Herrn Rechtsanwalt Fr . Siebert über den Entwurf des bürgerlichen Gesetzbuches für das

a
a
a
a
a
a
a
a
a
a
a

eu denkbar billigsten , streng
festen Preisen .

lH » 4r Mosel
1893r Zeltinger
1889r Pisporter
18901 - Graacher
1892r Brauneberger
1892r Krdener Treppchen
1889r Scharzb of berger
1893r Mosel bl tim eben
1892r Trittenheimer ( Creec . Gymnasium )
1892r Caseler ( Cresc . Graf Kesselstadt )
18 ! ) 3r Merncasteler Uoctor
1893 Canzemer ( Cresc . Bischöfl . Priester -

Seminar )
1889r Zeltinger Schloss ( Cresc . Puricelli )
1 88t »r Berncasteier Uoctor

Möbel - Fabrik uns - Lager
Willi . Schwenck , 32 . Tammsstmßc 32 .
Größte Auswahl compl . Einrichtungen , sowie einzelne Möbel

von den einfachsten bis zu den hochelegantesten .
Großes Lager compl . Zimmer - Einrichtungen in den oberen

Räumen meines Hauies .
Alle in das Möbel - und Dceorationsfach einschlagcnden

Arbeiten werden in meinen Arbeitsräumen sorgfältigst und prompt
ausgeführt . 913

Billigste Preise . — Garantie für solide Arbeit .

Heinrich Wels
,

Wiesbaden ,

Äusser meiden bekannten , gut eingeführten Marken

Rhein - , Pfälzer - , Bordeaux -

und Italien , etc . Weinen

habe ich mir auch die Pflege und den Vertrieb

reiner Moselweine
angelegen sein lassen und kann nunmehr aus meinem
reichhaltigen Lager unter Garantie für Rein¬
heit und Originalität als besonders preiswerth
empfehlen :

F414

Der Vorstand .

2500 g
« SMS '

für den 2 . Nassauischen Reichstags - Wahlkreis .

Die Mitglieder des Wahlvereins werden hiermit zu der am Sonntag , den 15 . März , Nach

mittags 3 Uhr ,
in der Restauration zum „ Deutschen Hof "

, Goldgasse 2 , stattfindenden

Haupt - Versammlung

—.65 Mk .
- .65 „
- .80 „
- .90 „
1 .10 „
1 -20 „
1 .40 „
1 .65 „
1 .90 „
1 .90 „
2 .40 „

( Cresc . Doctor Thanisch ) a 4 .90 „
per Flasche ohne Glas . Bei Mehrabnahme Preisermässigung .

J . Rapp , Goldgasse 2
,

Weinbau , Weinhandlung und Delicatessengeschäft .

( Die Besichtigung meiner Kellereien Moritzstrasse 31
ist gerne gestattet , auch werden Proben daselbst bereit -

30 . Marktstrasse 30

( Hotel Einhorn ) ,

empfiehlt in unübertroffener Auswahl

Miieto - taig
in

Cheviot -
, Kammgarn - und

Velour - Stoffen

Bettunterlagestoffe
für "Wöchnerinnen , Kranke u . Rinder von -Wh . 1 . 80 bis
Mk . 5 . — per Meter , sowie sämmtliche Artikel zur Krankenpflege
empfiehlt 1205

Drogerie Ohr . Tauber ,

_______________ Rirchgasse O .___________
vorzüglich und schmackhaft zubereitct ,

ÄvtmagSIlfsUi empfiehlt von 1 Mk . an in und anher
dem Hause ( Abonnenten billiger ) 1522

Weinrestaurant Taunusstraste 43 .

<8

«
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schafft , dieselben mit kleineren Beträgen , meist 1 Mk . 25 Pf . für
die „ Modenwelt "

, ausgefüllt und das Geld bei den ihm bekannten

Kunden einkasstrt . Auf dies - Weise sälschte R . 12 Quittungen . Er

behauptet , L . hätte ihn aufgefordert , recht viele Quittungen ans -

znsüllen , damit sie gleich etwas Ordentliches bekämen . Für das

Geld haben sich die Beiden Näschereien gekauft oder sind m bas

Theater gegangen . Als die Eltern der R . von diesem Treiben

Kenntniß erhielten , lies dieser au § Angst von zu Hause fort . Er

giebt an , sich einige Zeit hier und dann in Mainz durchgebettelt zu
haben . Von dort aus schrieb er seiner Tante , sie solle seinen Eltern

sagen , er wäre in den Rhein gegangen . Dadurch erhielten die

Eltern erst Kenntnih von dem Aufenthaltsort des Ausreißers ,
der alsbald in Mainz geholt wurde . L . stellt jede Betheiligung an

den Veruntreuungen des R . in Abrede . Er wird mangels Beweises

freigesprochen , R . dagegen wird mit 3 Wochen Gefängniß beitratt .
— Die Milchhändler

"
Karl N . Eheleute von hier werden von der

Anklage der Kuppelei sreigesprochen , wegen Uebertretung der Geiverbe -

Orduuug ( Bierausschank ohne Konzession ) aber nut 30 Mk . Geld¬

strafe belegt . _________

Die ersten neuer . Malta -Kartoffel » sind heute bei Herrn
Obsthändler Forst aus dem Markt zum Verkauf ausgestellt .

Die heutige Movgen - Ansgabe umfatztW Seite «

und „ Mcchtsbnch " Mo . 29 .

Geschäftliches .

Man sollte es nicht für möglich halten , dasi es noch
immer Haushaltungen giebt , welche „ Mäurer & Wirtz
Seifen - Extraet mit dem Pferd "

, unbestritten das

beste Waschmittel der Neuzeit , noch nicht einmal prcbirt
haben . Laut unantastbaren Gutachten und Analysen hoch¬

gestellter Chemiker übertrifft derselbe trotz desselben Einkaufspreises
Pou 15 Pf . per Packet ganz bedeutend die bisherigen „ besten "

Seifenpulver und sämmtliche sonstigen Waschmittel , welche unter
dem Namen „ Wasch - Extracl

" und in sonst nachgeahmter Be¬

zeichnung und Packung zum Schaden der Käufer mit großem
Unrecht als ebenso gut , ober sogar als noch bester angepriesen
werden . F ‘ *

Kehle Nachrichten
Berlin , 13 . März . Der Kaiser empfing heute Vormittag

den Botschafter in Wien , Grafen zu Eulenburg . — Inder

Budget - Ko mmifsion des Reichstags entstand eine längere

Debatte über den Antrag des Abgeordneten Dr . Lieber (Centr .) zum

Etat der Zölle und Verbrauchssteuern . Rach diefeni Antrag soll

der Uebcrschuß der Ueberiveifungen an die Bundesstaaten , welcher

über die Matriknlarbeiträge hinausgeht , zur Veriniudernug

der Reichsschnld ziirückgehalten werden . Der Staatssekretär des

Reichsichatzamts , Graf PofadowSki . erklärte , über die Stellung bet

verbündeten Regierungen zu diesem Antrag noch nichts mittheilen zu

können , er heiße indessen vom Standpunkt der Reichssinauzvcrwaltung

den Antrag willkommen ; man dürfe nicht einerseits borgen und

andererseits herauszahle » .

Berit » , 13 . März . Das Abgeordnetenhaus bewilligte
die Einnahmen des Ban - Etats unter Annahme eines Antrags der

Budget - Kommission , welche eine Vorlage des Gebühreutariss verlangt
und den Wegfall einer besonderen technischen Prüfung bet einfachen
ländlichen Bauten befürwortet . Ebenso wurde auf den Antrag des

Abgeordneten v . Bockeiberg der geforderte Nachttagskredit lür byi
stellvertretenden Direktor der Staatsarchive ( 4000 Mk .) gegen die

Stimmen des CentrumS und der Polen und gegen den KommlsiionS -

aiitrag angenommen .

Wie » , 13 . März . Nach Meldungen aus Saloniki herrscht

auf der Insel Kreta wachsende Beunruhigung . Die Christen ver -

wuiideteii einige Türken in JsanakanoS . Der Staatsanwalt begab

sich dorthin und verhaftete , von einem halben Bataillon unterstützt ,
40 Personen , deren Unschuld sich jedoch in dem Verhöre ergab . Di -

Offiziere verhinderten indessen ihre Freilassung , bedrohten den

Staatsanwalt und vernichteten die Protokolle . Ueberall finden

Verfammliiiigen statt , besonders in Sphakia und Rethymo .

Gridwaskt .
Coursbericht der Frankfurter Effeeteu - Soeietat

vom 13 . März , Abends 57 » Uhr . — Crcdit • Aktien 3^ 0 ’/2- 321 ,
DiSconto - Commaudit 216 .85 , Staatsbahn — , 2oinbarben

84 ’ / . , Eotthardbahn - Actin , 173 — , Schweizer Central 13160 ,
Schweizer Nordost 129 .90 , Schweizer Union 91 .50 , Laurahntte .

Wien 154 .10 , Bochumer — .- , Eelsenkircheuer Bergwerks -Aktien
- .— Darmstädter Bank — , Berliner Handelsgesellschaft

, Italienische Mittelmeer — Italienische Meridionanx
120 .— , Banane Ottomane — . Hessische Ludivigsbahn — ,
Harpener 153 .30 , Italiener 81 .80 - 80 .90 , Dresdener Bank 159 .25 ,
3 °/o Mexicaner 27 .10 , 6 °/o Blexicaner 94 .15 , Russische Roten
— .— . Tendenz : fest . Italiener fest auf Paris .

Das KcuiUels » der Morgen - Aasgabe
enthält heute in der

1 . Beilage : Aus dem dnulrleu Paris . Knininallstlsche
Skizzen von Paul Lindenberg . ( 10 . Fortsetzung .)

3 . Beilage : Kerliiter Brief . Von Paul Lindenberg .

In Wien beschlosten 18 studentifche Verbindungen und Vereine

mt Schönererfchen Richtung , den Juden mit keinen Waffen mehr

Aenugthuung zu geben . Die Vertreter der L . D . C .- Buischenschasicn

entfernten sich vor dem Beschluß .
- In Sepsi Szent György ( Ungarn ) sand gestern em

lieniiid) heftiges Erdbeben statt ; es wurden zwei Stoße verspürt .
$t

3n Odessa steht ein Prozeß bevor , der die dortige erste

ffiefellfcbaft nicht wenig erregt . Em Mitglied der letzleren

Kandidat der Reckte D ., ist nämlich beschuldigt worden , wahrend

eines Wohlthätigkeitsballes Geld aus einem im Ballsaal errichteten

Verkaufszeit entwandt zu Haden . Die Damen , die als Verkäuferinnen

walteten , werden bei dem Prozeß als Zeuginnen erscheniem
Mil Hinterlassung bedeutender Schulden und unter Mitnahme

bet ihm anvertranten Gelder ist der Banguier L >hlelds ans

Paris geflüchtet , der seine Büreans Place de la Bonrse

Nr 10 hatte . Er ist ein Engländer , und man glaubt allgemein ,
Aß er sich in sein Heimathland begeben hat , wo er sich straflos

aiifhalteu kann . , , , .
® er flüchtige Charles de LessepS schreibt aus London ,

nm feinen Fall zu erklären . Er bestreitet , daß die Geldbuße von

750000 Francs solidarisch über alle drei verhängt worden sei und

wälzt sie auf Baihaut allein . Doch scheint er seiner Sache nicht

ganz sicher zu fein , denn er spricht von einem Ausgleich , den er dem

ffistns angeboten hat , der aber nicht angenommen worden ist . Der

Fiskus belange ihn für 891,000 Francs , und so viel besitze er nicht

w seinem Vermögen , versichert der Sohn des „großen Franzosen ,
und er dürfte die Wahrheit sagen . Weil er nicht bezahlen kann , so

ist nun auch für ihn von Schuldenhaft , einem Jahr , die Rede . Er

hat die Angelegenheit vor den zuständigen Gerichten anhängig ge¬
macht und will mm in England den Spruch abwarten .

Der italienische Segler „Rosa
" ist bei Novaglia ge -

jcheitert . Drei Mann sind ertrunken . .
lieber die Ursache der wiederholten Explosionen in der

Dhnamitfabrik zu Areiidonck ist eine Untersuchung em *

geleitet . Die Fabrik bleibt so lange geschlossen , bis allen An¬

forderungen der Behörden zur Verhütung fernerer Unfälle genügt

ist Das noch auf Lager befindliche Dynamit wird besonders be¬

wacht , das vorhandene Nitroglycerin vernichtet .

Gerichts sau ! .
— Wiesbaden , 13 . März . In der heutigen Stras -

k a m m e r s i tz u n g gelangten noch folgende Falle zurVerhandlung .

Die Ehefrau Elise E . von hier drang miftelst eines Nachschlüsselsin
eine Mansarde in der Adolfsstraße und stahl daselbst Per *

fchicdene Kleidungsstücke . Sie ist schon zweimal wegen

Diebstahls vorbestraft und wird heute mit 6 Monaten

fefängiiiß
belegt . — Demnächst erscheinen zwei noch lchulpflich . ige

naben , Karl E ., genannt R . und Robert L ., beide 13 ^ aljre alt ,

auf der Anklagebank . 3t ., wird der Urkunden,alscknng und des

Betrugs , L . der Beihülfe dazu beichnldigt . Ersterer hatte

sich, um feinen armen Eltern den . Unterhatt für die

Familie etwas zu erleichtern , in einer hiesigen Buchhandlung

einen kleinen Verdienst verschafft , indem er in feiner fduilrrewt Zett

Bücher rc . austrug , auch Quittungen eiukassirte . Nun hat aoer der

sonst gewiß lobensroertbc Junge , angeblich auf Veranlassung de «

8 fick in dem betreffenden Geschäfte Rechnungsformnlare ,

auf welchen die Firma am Ende aufgcdrnckt war , ver -

Marktdrrichle .
Bericht über den Fruchtmarkt zn Mainz vom 13 . März 1896 .

Sei schwacher Konsumfrage war die oorwöchcntliche Noti , für Brod -

fnichte nicht ganz aufrecht zu erhalten . - Zu notir - n ist : 100 Kilo W -W «

( Naffauischer und V alzer ) , neuer,17 Mk . - Pf . bis 17 Mk .

25 Pf . , 100 Kilo Korn ( neues ) 13 Mk . — Pr .

bis 13 Mk . 25 Pf ., 100 Kilo Gerste ( neue ) 16 Mk .
— Vf bis 17 Mk . 50 Pf ., Prima amerikanischer Red -Wiuter -

Weizen 17 Mk . 25 Pf . bis 17 Mk . 50 $ L Kansas - Weizen
_ _ Pf bis - Mk . - Pf ., La -Plaka -Weizen 16 Mk .
50 Pf bis 17 Mk . — Pf ., Russischer Weizen 16 Mk . 50 Pf .

bis 17 Mk 50 Pf ., Ungarische Gerste - Mk, - Pf bis - Mk .
__ Pf Russischer Roggen 13 Mk . — Pf . bis 13 Mk . 25 Pf .,
HaK ' inlänAer neuer , 13 ML - Pf bis 14 Mk . - Pf ., Hafer ,

russischer , alter , 13 Mk . — Pf . bis 14 Mk . oO Ps .

Reichsbauk -Disconto 3 °/o .

Pr . cons . St .- Anl . »
Rhein .Hyp .- Bk . »

Süd .B .- Cd .Mnch .»

91 .
106 .10

101 .70

Serb .StB .- C .- A Fr .
Zf . Atn . Eise «» b . - HSoad » .

Zf . tittidt . Obligationen .
104 .30

3360

2 */8

Unverzinsliche por Stück .6

Priur . - «>S>lisaO « a78 .20

31, » | Dtsche ReichsbanB
4 . . I Frankfurter Bank

Amsterdamer 1 ank

Nürnb . » Pfdbr . »
277 .W

25 .KB . Hyp .- u .W .- B . »

Kurze SichtWechsel .

4 . .
63 .30

» old n . Papiergeld ,4 . .
98 .80

Pfalz . H ;

tomptÄ Öchs^ E ? .
Ültimo - Notir . erew

^
ÖwB -

4 .

( werUs - Aeisen

102 .21

4 .
4 .
4 .
4 .
4 .
4 .
4 .
4 .

105 90
99 .10

104 .60

101 .55
101 .30

98 .30
105 .65

31 .40

86 .50
86 .90

102 .45
103 .90

85 .70
85 .60

66 .
68 .45

4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
5 . .
5 . .
5 . .
5 . .
5 . .
5 . .
5 . .
4 . .

104 .65
105 .40

99 .70
86 .

91 .80
284 .

92 .

92 .50
93 .50
85 .

89 .
294 .80
172 .80
207 .
417 .70
17150

85 .25
4195
27 .35
95 60
99 .75

100 .20

22 .
103 .80
103 .65
103 .65
1 (0 .70

Pomm .H . - A . - B . »
Pommer . A .- B . »

44 .90
25 .40

105 .50
58 .65
28 .20

106 .40
105 .50

99 .85
106 .20
105 .50

99 .80
104 95
105 .85
104 55
105 .90

105 .85
87 .15
97 .50

104 .15
82 .90

4 . .
4 . .
3 . .
3 . .
5 . .
5 . .
5 . .
37 »
3 ‘/2
3 . .
4 . .
4 . .
4 . •

4 . .
5 . .
3 . .
5 . .

101 .
104 .60
101 .60
100 .50
101 .60
100 .80
100 .25
100 .20
100 .85
100 .80

67 .
116 .
114 .50

81 .
45 .70
80 .40
94 .05
91 .70

108 .75
105 .90

45 .30

Pfand briefe .
Bayr .V rb . Mneh . -Mx

Amsterdam ......
Antwerpen - Brüssel .
Italien . . . . . . . .
London ........
Paris ..........
Schweizer Bankplätze
Wien ..........

Pr .Bd .- Cr .A .- B . M .
» Centr .- B .- Cr . »

4 . .
4 . .
4 . .

Franzos .
Qesterr .

94 .35
94 .35
85 .90
86 .
27 .

Lit . M »
» N »

).- B . v .86

81 .50
81 .30
81 .50
81 .80
49 .

10345

7680
83 .40
54 .50
54 .50
86 .50
91 .10
85 .

103 .60
103 .25

91 .
102 .
100 .80
103 .20
102 .45

89 .05
68 .40

103 .

128 .90
166 .

22 .
46 .50

Stuntspapicre .

Dtscb . Reichs - A . M

122 .62
122 .60

Ital . All " . Imm . Le
» » v , 1887 »
» Nationalbk . »

Ocst .B .- Crd .- B . M .
Knss . Bod .- Crd . RI .
Schwcd .R - II .- B ..M

» Comm .- Oblig . »
» Hyp .- B .div .8r .*

D . Grandsch .- B . »
E rkf . Hyp b . b .1885 »

» * v .1886/90 »
Fki . IIyp . S .XIV »

4 . .
4 . .
37 »
3 */2
4 . .
3 ' /a
4 . .
3 ' /,
4 . .
3 */i
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .

8350
130 .
103 .50
15290

55 .80
90

125 .
210 .50

| 58 .

Anlehensltaose .
Zf . Verzinst , in Procenten .

159 .50
144 .
116 .80

41 .
165 .20
153 .70
163 .

»Hyp .- Crd .- V . »
Ldw .Crdbk . Fkf . »
Hyp .- Bka .Hb . »

» H .- B . unk . 1900
» » M

Nass .Ldbk -Lit .G »
» J FH KL »

6 .
6 .
5 .
2 .

Glasindustr . Siem .
Grazer Trambahn
Int .B .-u .E .- B . St - A .

» > ■» ■» Pr .- A .
» Elektr . G . Wien

Kölner 8brassend .
» Verl . u . Druck .

Mehl - u . Brodf . Hs .
Nied . Loder f . Spier
Nordd . Lloyd
Röhrenk .- F . Dürr
Spinn . Hüttenhm .
Straasb . Dr . u . Verl .
Türk . Tab .- Actien
Veloce it . Dpfsch .
Vor . Brl .- Fft . Gutn .

» D . Oelfabriken
» Schuhst . Fulda

Verlag Richter
Wessel , Prz . u . Stg .
Westd . Jute - Spinn .
Zellstofifb . Waldh .
Zellstoff Dresden

59 .40
50 .50
54 .50
94 .20

111 .50
104 .60
105 .20

83 .50
103 .

84 .10
163 .60

99 .80
104 .25

84 .95
84 .90

102 .60
115 .90

73 .
82 .1

102 .

Atlant . & Puc . 1937
Brunsw . & W . 1937
Calif .Pac . I .M . 1912
Calif . u . Oreg . I . M .
Central Pac . 1898
do . ( JoaqVall ) 1900
Chic .13url .Nbr .1927
»Milw - St .Paul 1910
» » » » 1921
» » » » 1989
Chic .Rook .Isl . 1934
Denv .& RioGr . 1900

» » » » 1936
GeorgiaCentr . 1937
Illinois Centr . 1952
Louisv . & Nsh . 1921

. » » 1980
Mobil , u . Ohio I . M .
NorthPac .I .M . 1921

do . in » 1937
do . cons . » 1989

Oreg .- Cal .I . M .1927
Oreg .Rw - Nav . 1925
Missouri Cons . 1920
South PcCal . 1905/6
Wst .N - Y - Pensl937

» » » 1927

188 .95
156 .
168 .
174 .80
136 .
211 .50
142 .

88 .70
171 .
108 .
117 .
103 .40
104 .30

Accumuialf Hagen
All gern . Elekt .- G .
Anglo - Ct .- Guano
Bad .AniL - u . Sodaf .

> Zuckerf . Wagh .
Bierbr .- Ges . Frkf .

„ „ Pr .- A .
Brauerei Binding

» Duisburg
» z . Eiche (Kiel )
» z . Essighaus
» Kalk ( v . Bardh .)
» Kempff
» Mainzer Act .
» Park Zweibr .
» Stern , Oberrad
» Storch , Speyer
» ver . Gräff & Sgr .
» "

Werger
Brauhaus Nürnb .
Cementw . Heidelb .
Chern . Ehr . Griesh .

» Goldenbg .
» Weiler & Co .

Dpfkornb . u . Hefef .
D .Gld .- mSilb .- Sch ,
D . Veriagaanstalt
Elect . A . Schuckert
Farbwerke Höchst
Filzfabrik Fulda
Frankf . Baubauk

» Hotel
* Trambahn

Gelsenk . Gussst

16 .22
4 .18
9 .63

20 .42
217 .50

4 . .
4 . .
5 . .
3 ' / ,
3 «/ »
3 . .
37 »
3 . .
4 . .
4 . .
5 . .

Zf .
4 . .
3 */ «
4 . .
3l/i
4 . .
3 ' / ,
3 ' /»
4 . .
4 . .
4 . .
37 »
4 . .
4 */ »
4 . .
4 . .
31/ »
4 . .
4 . .
37 »
3V .
37 »
SV .
31/ *
4 . .
4 . .
3 ' / .
4 . .
4 . .

Bochuni .Gussstahl .
Concordia , Bgb .- G .
Courl B erg w.- A ,- G .
Dort . U . Pr .A .Lt .A .
Gelsenkirch . ult .
Harpener Bergbau
Bibern .- Bcrgw .- G .
Hugo b . Buer i . W .
Kaiiw . Aschersieb .

» Westeregeln
Lothr . Eisenwerke

» Pr .-A . Lit . A .
Massen , Bgb .- Ges .
Oest . Alpine Mont ,
lliebeck . Montan
Vcr .Kon . & L .nrrah .

Badische Bank
Berl . Handelsg . It .
Darrest . Bank »

Deutsche Bank »

D .Genoss .- Bank »

» Vereinsbank
Discont - Comm . »
Dresdner Bank
Frankf . Hyp .- Bk .

. Hyp .- Cr .-Ver .
Mitteid . Creditbk .
Nat .-Bk . f . Dtschl .
Nürnb . Vereinsbk .
Pfälzische Bank
Pr . Bod .- Cred .- Bk .
Rhein . Creditbank

» Hyp .-Bank
Schaaffhaus . B .- V .
Süddeutsche Bank
Südd . Bod .- Cr .- Bk .
Württ . Vereinsbk .
Oesterr .-U ng . Bank
Gesterr . Länderbk .

» Creditanst .
Ungar . Creditbk .

» Esk . u . W .- B .
Unionbk . in Wien
Wiener Bk .-Verein
Allg . Els . Bkges .

39 .20
14 .
23 .20

4 . .
3 */«
5 . .

Sianii - Actiea .
Dtsche Reichsbank 1161 .20

” 1176 .50

5 .
4 .

Frankf . M . Lit . R
» N & Q »
» 8 »
» T . v . 91 »

Darmstadt »
Karlsruhe 1886 »
Mainz 86 u . 88 »
Mannheim v. 1888 »
Wiesbaden »

1887 »

Bukarest »
» 1888 »

Lissabon 2000r »
> 400r »

Neapel St . gar . Le .
Rom Ser . f l -VHI »
Zürich 1889 Fr .
Pr . Buenos - Air .
Stadt Buenos - Air £

Sardin . Secund . Le .
Sicilian . E .- B . »
Südit . ( Merid .) Fr .

» » kl . *
Toscan . Central »
Westsic . v . 1879 »

» v . 1880 »
Jura , Born , Luz . »
Gotthardbahn »
Gr .Russ .E - B .- Gs . »
Russ . Südwest Rbl .
Ryäsan - Kosl . M .
Warsch .- Wien . »
Wladikawkas Rbl .
Anatolische .<4
Port . K.- B . v .86u .89
Kiedl . Transv . Obi .

20 - Franken - Stücke
Dollars in Gold . .
Dukaten .......
Engi . Sovereigns . .
Russ . Imperials . .
Amerik . Banknoten

94 .80
110 .55
101 .40

71 .25
71 . 15

117 .10
104 .30

94 .20
92 .40
91 .60
93 .85

114 .95
100 .35

86 .25
84 .70

104 .
91 .60

51 .50
51 .50
93 .35
53 .80

Ansbach - Gunz . fl.7
Augsburger » 7
Braunschw . Th . 20
FinländischeTh .10
Freiburger Fr . 15
Genua Le . 150
Mailänder Fr . 45

> » 10
Meininger fl. 7
Neuchäteler » 10
Oesterr . v . 64 fl. 100
» Credit » 58 > 100

Pappenheimer fl. 7
Schwedische Th .10
Ung . Staats ö . fl.100
Venetianer Le . 30

104 .75
106 .60

*4 .
4 . .
4 */ •
5 . .
6 . .
6 . .
4 . .
6 . .
5 . .
4 . .
5 . .
7 . .
4 . .
5 . .
4 . .
6 . .

148 .30
155 .90
118 .60
124 .35
119 .45
106 .
141 .60

40 .30
138 .60
143 .60
129 .66
131 .5k

95 .8C
35 .80

5 . .
5 . .
5 . .
8. .
4. .
£ .

100 .30
100 .70
100 .30
100 .70
100 .80
100 .80
101 .50
101 . 10
101 .20
103 .80
101 .
101 .30
103 .05
100 .50
103 .50
100 .30
101 .30
103 .70
101 .30
103 .
102 .65
103 .20
104 .30
101 .45
101 .30
100 .90
103 .25
105 .20

4 . .
4 . .
4 . .
5 . .
5 . .
4 . .
5 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .

L
L
t .

168 .62
81 .05
73 .60
20 .45
81 .15
80 .75

169 .55

Bayer . » » *

» E .- B .- O . »

Hambg . SL - Rto . »
» v . 1886 »

Hessische Obi . »

Sächsische Rte . »

Wrttb . Obi - 75 -80 »

» » 81 - 8 .u »

» » 85 - 87 »

» » v .1891 »

» » 88 u . 89 »

» » 93 u . 94 »

Schwod . Obi . » 102 .95
102 .95
102 .95
102 .40

96 .80
102 .20

Schweiz . Eidg . 89 Fr .
Griech . G .- A . V.90 x

» » kl . *
> » v .87 »

Holland . Ohl . »

Ital . Rente cpt . Lire
> » ult . »
» » lOOOOr »

» » kleine »

334 .60
342 .

25 .20

, gWies ^ adeiie8 * OMps iSSS «

cli dem Frankfurter Oeffentlichen Börscn - Coursblatt . ) Frankf . Bank - Disconto 3 °/o .

Zf .
5 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4. .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
5 . .
4 . .
5 . .
5 . .
5 .
4

*
!

8 . .
3 . .
5 . .
4 . .
3 . .
3 . .
3 . .
3 . .
5 . .
4 . .
3 . .
4 . .
4 . .
5 . .
3 . .
3 . .
4 . .
3 . .

174 .20
112 .85
155 .30
160 .
195 .20
119 .20
120 .40
217 .20
159 .90
173 .
135 .95
111 .50
144 .50
208 .50
184 .80
149 .50
136 .65
173 .45
140 .20
100 .50
168 .85
145 .75
846 .
210 .50
321 .
351 .

4 .
4 .
4 .
4 .
4 .
4 .
5 .
4 .
4 .
4 .
5 .
5 .
4 .
5 .
5 .
4 .

228 .50
97 .50

406 .
62 . 10

132 .50
127 .
217 .70
101 .90
183 .

76 .70
123 .50
143 .50
205 .
123 .20
209 .
131 .80

93 .
87 .10

108 .
152 .30
279 .80
178 .

*4?
*3 .

5 . .
5 . .
4. .
4. .
4 . .
4. .
4. .
4. .
4. .
L .
5. .
5 . .
5 . .
4. .
4 . .
4 . .
3 -/ -
o . .

4 . .
37 »
3V »
37 ,
37 '»
8 . .
31 ' »
37 -
37 »
37 »
4 . .

47 »
5 . .
4 . .
4 . .
5 . .
4 . .
37 »
*5 .
47 -
Zf .

92 .(
101 .

'

70 .!

Albrecht Gold »
» Silber fl .

Böhm , ord Gld . .ä
> West Slb . fl .
» » Gold 34.

Elisabeth stpfl . »
» stfr . »

Franz - Josef Slb . fl .
Gal .C .-Ldw . 1890 »
Oe »t .Localb .Gld ..ft

» Nordwest *
» Lit . A , Silb . fl.
» > B , » •
» Süd .Lomb .Gd .
> > > . Ä
> > > » Fr
» » » 1871 » »
» Ung . Stsb . G . fl .
> » » » Ji
» > 1-8 Em . Fr .
» » 9 » »
» » v . 1835 »
» » Erg .- N . »

z-t .
4 . .
37 »
3 . .
4. .

ft
4 . .
1. .
37 »

37 »
37 «
3. .
4 . .
3 . .
4 . .
4. .
4. .
4. .
37 -
37 -
37 -
37 »
3 . .
37 »
tb .
*5 .
*4 .

w » v .1892 »

46 .70
70 .50

107 .40
106 .
101 .65
103 .65

88 .30
114 .55
110 .45
94 .

100 .50
110 . 45

87 .50
94 .40

163 .

Ung . Eis .- Al . Gld . fl .
» » » Silb . »
» St .-Rte .Kron .»
» In¥ .- 41 . ¥ . 88 »
» Grundcntl . »

Argent . y . 1887 Pes
» y .88 innere »
» y .88 äuss . £

Chile » . Gld .- Anl . 3fc.
Chin . Staats - Anl .

UnEgypt .- A .cptl . ^
» » » ult . »

PriY . Egypt . - An . »
Mexik . St .- Anl . £»

> » 2040r »
» » 408r »

Mcx .E .- Ob .Tehnt . »
» » 408r »
» cons . iun . ult . £

Oest . Gold -Rte fl .

» ßt .- E .- O .( Elis .) »

» Silb .- Rte . Juli »

» » » April »

» Pap .- Rte . Febr . »

» > » Mai »

Portug . St .- Anl - ^
» äuss . Schuld £

» St .- Tab .- A . »

Rum . amort . Rte . Fr .
» » kl . »

» » y .1893 »

» » ain .1891 »

» » innere Lei

» » äuss . »

Russ . Cs .y . 1880 Rbl .
»Eisb .AJ - II »

» Inn . A . v . 87 »

» St .-R .v .l894 »

Selb . amor . G .- R . £

» Tabak - Rente
» St .- E .-Obl . A Fr .

Spanier cpt . Ps .
» ult . »

, kl . »

Türk . Egypt .- Tr - £

Türk . ZoB - O .^ pt . »

» » » ult . »

» Fund , y .88
» priY .Y.1890 £

» cons .» » »

» conY . Lit . B »

> » » C »

» » » D »

Uog .Gld . - Rt . cpt . fl .
» • ’ » » ult . »
» » » fl .500 »
» W » aioo

Prag -Dux . Gold M
» » » »

Raab - Oedb . » »
Rudolf Silber fl .
Rud . ( Salzkgtb .) Jk
üng . Galizische fl.

ItaL gar . E .-B . Fr .
» » 500r
» Mittelmeer »

Livorneser »

47 -
47 »
4 . .
47 »
4 . .
*5 .
*45
*45
47 »
6 . .
57 »
4 . .
4 . .
37 -
6 . .
6 . .
6 . .
5 . .
5 . .
3 . .

Bad . Prüm . Th . 100
Bayer . » » 100
Don .Regul . ö .fl .100
Goth .Pfd . I . Th .100

» » II . » 100
Holl . Comm . fl. 100
Köln - Mind . Th .100
Madrider Fr . 100
Mein .Pr - Pl .Th . 100
Oest .¥ .1854 ö.fl.250

» » 1860 » 500
Oldenburger Th .40
8tuhlw - R .- Gr . 100
Türk .Fr400 (i .C .76 )

4 . . D . Eff . u . W chs .- Bk . 119 .30 4 . .
4 . . Mein . Hypoth .- Bk . 129 . 4 . .
5 . . Banquo Ottomane ! 118 .50 4 . .

Zf . ßiflenbahn - Actlen .
6 . .
5

4 . . H ees .Ludw .- Bahn 126 . 5
4 . . Ludwigsh .- Bexb . 242 . 4

'

4 . . Lübeck - Büehen . 151 .20 4
4 . . Mavicnb .- Ml awka 85 .20 5
47 » Pfalz . Maxbahn 153 .90 4
4 . . » Nordbahn 124 .75 4
4 . . Werrabahn — ■

5
6 . . Ver . Arad .Csa .ö .W . 106 .62 4
5 . . Böhm . Nord » —

4
5 . . » West » —

4
5 . . Buschtherad . B . » 462 .50 1
4 . . Czakath - Agram » 63 .87

4
D. . » Pr .- A ct . » —

4 . . Dux - Bodenb . ult . —
4

—

5 . . Graz - Köflach ult . 240 . 4
4 . . Lemberg - Czern . » 256 . 4
d . . Oest .-Ung .St .- B . » 317 .2r>

4
D. . » Local .- B . » —

4. .—
» Südbahn » 8475

5. . » Nordwest » 241 .37 Zf .
5 . . » » Lit . B » 245 .87 4 . .
4 . . Prag - Dux . Pr .- A . » — 4 . .
4 . . Pr .- Dux . St .- A . ult . — 4 . .
4 . . Raab - Oedcnb . » 90 . 6 . .
47 - Reichenb - Pard . » 188 . 4 . .

477 Gotthard - Bahn » 173 . 4 . .

4 . . Jura - Simpl . Pr .- A . 98 .80 4 . .

4 . . » St .- A . gar . —

4 . . Schweiz . Central 131 .50 4 . .
A » Nordost 129 50 0 . .

4 . . Verein . Schweizb . 91 .50
6 .

'

44 . . Ital . Mittelmeer 89 .50
4 . . » Meridionales 119 .75

5
4 . . Westsicilianer 57 .80 L
4 . . Luxemh . Pr .- Henri 74 . 10

4 . .

71 .50 * 6 .
184 .50 *5 .
154 .70 5 ._ .
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Personal erscheint .
* Also geschrieben in Berlin am

16 . März 18 22 vom ungezogenen Liebling der

Grazien , von Heinrich Heine . Und so ist
' s in vielen Fällen

auch noch heute am „ jottvollen
* Strand der Spree : immer

abgeschlossen die Geselligkeiten , immer dieselben Leute , die¬

selben Gespräche , immer nur hübsch „ unter sich
*

, um neun

Uhr kommt man , um zehn geht man zu Tisch , um elf steht
man auf , „ bitte die Damen hier hinein , Ivollen die Herren
ihre Cigarren dort rauchen ? *

, um zwölf geht man mit

Seufzern der Erlösung und Befreiung , „ Gott sei dank ,
daß es ' mal wieder vorüber * -- Himmel , ist das oft
langweilig !

Aber glücklicher Weise giebt
' s noch Ausnahmen ! Wie

hübsch neulich der Sonntag - Abend , der letzte leider in diesem
Winter , bei Ludwig Pietsch . Eine Fülle interessanter und

liebenswürdiger Menschen , nicht gekommen , um sich in selbst¬
bewußte Pose zu setzen oder gut zu esien und zu trinken

( obwohl auch für dies Letztere gesorgt war und die schlanke
Tochter des Hauses emsig schaltete und waltete ) , sondern
mit dem Zweck, sich behaglich zu unterhalten , An¬

regungen zu geben und zu empfangen , Maler und Bildhauer ,
Gelehrte und Schriftsteller , Meister und Meisterinnen des
edlen Gesangs und Klavierspiels , Offiziere und Vertreter
anderer Berufe , das wirrt und schwirrt in den drei nach
der Straße zu liegenden kunstgeschmückten Räumen durch¬
einander , die sich wahrscheinlich immer von Neuem darüber

wundern , daß sie so viele Menschen bergen können . Die

meisten kennen sich schon , Gruß und Handschlag werden

ausgetauscht , kleinere plaudernde Gruppen bilden sich , um

schnell wieder auseinander zu gehen und anderen Platz z«

machen , und draußen klingelt
' s , klingelt

' s , klingelt
' ? noch

immerzu . Da ein neuer Ankömmling , zum ersten Mal in

diesem Kreise , ein Herr von biegsamer , eleganter
Figur , auf dem gebräunten , männlichen Gesicht mit dem

kurzgehaltenen blonden Vollbart der Ausdruck gewinnender
Freundlichkeit und Güte in den leuchtenden blauen Augen

Lebensfrohsinn und muntere Laune , der Bruder der Kaiserin
ist es , Ernst Günther Herzog zu Schleswig - Holstein , der in

seinem eigenen Heim gern Künstler und Schriftsteller um
sich sieht und einen seiner sonstigen Gäste , Julius Stinde ,
sofort bei seinem Eintreten herzlich begrüßt . Schnell scheint
er sich hier behaglich zu fühlen , die Namen der Männer ,
die er trifft , waren ihm ja bereits wohlvertraut : Professor
Eberlein mit seiner südländisch ausfchauenden interessanten
Gattin , zu der die blonde Schönheit der Lebensgefährtinnen von

Max Koner und Walther Schott in lebhaftem Gegensatz steht , der

jüngere Döpler , Hans Fechner , Julius Stettenheim ,
Engen Zabel , MaxKlein , Eichstädt , v . Uechtritz , die jugend¬
lichste aller General - Excellenzen , Freiherr v . Dincklage , und

so fort . Die rege Theilnahme des Herzogs an allen künst¬
lerischen und litterarischen Fragen kam in seiner Unter¬

haltung stets zum Durchbruch und interessant wußte er in

seiner sympathisch - bescheidenen Art von seinen Begegnungen
und Reisen im In - und Auslande zu erzählen . Erst spät ,
lange nach Mitternacht , nahm er Abschied von der gastlichen
Stätte , und vielleicht dürfte auch er es gleich den Uebrigen
bedauern , daß die „ Pietschschen Sonntage

"
für einige Zeit

wieder vorüber sind !

Wenig Bemerkcnswerthes diesmal von der Theaterwoche :

zwei freundliche Erfolge , die allerdings nicht lange anhalten
werden . Im Schauspielhause wurde „ Die Höllenbrücke *

von R . Jaffö und W . Wolff gegeben , ein unterhaltender
Schwank , der bei flottem Spiel und prächtiger Jnscenirung
durch Max Gtmbe viel Heiterkeit erregte durch die hübsche
Behandlung des anekdotenhaften Kerns und manch

'
lustigen

Einfall . Anspruchsvoller trat Hugo Lubliners Lustspiel
„ Die junge Frau Arneck " im Deutschen Theater auf ,
welches in unterhaltender Weise das Thema der nicht ver¬

standenen , durch die Ehe mit einem älteren Manne ent¬

täuschten Frau behandelt und ttotz einzelner Weitschweifig¬
keiten viel Apartes und Feinsinniges aufweist .

Paul Lindenbera

Kleine Chronik

— Wichtige Erfindung . Eine für die immer mehr auf¬
kommende Stratzeiibeleuchtung mit Auerschen Doppel - GaSgliihlicht -
brennern wichtige Erfindung hat nach dem . Geselligen * «in junger
Danziger Ingenieur v . Morstein gemacht . Er entdeckte bei seinen
Versuchen , die sich besonders auf dem Gebiete der Beleuchtungs¬
technik bewegten , ein sinnreiches Verfahren , welches cs ermöglicht ,
die genannten Brenner auf den Straßenlaternen von einer Ccntral -
ftellc aus gleichzeitig zu entzünden . Die Erfindung ist von einer
süddeutschen Fabrik sofort für 60,000 Mark zur Ausbeutung angc -
kauft worden , v . Morstein ist zum technischen Leiter eines der¬
artigen Unternehmens in München ernannt worden . — Wenn die
Einrichtung sich bewährt , dürfte sie wohl bald in anderen Städten
zur Anweuduug kommen , die sich mehr und mehr dem Gasglühlicht
zuwenden .

Aus Stadt nud Land .

Wiesbaden , 14 . März .
— Zur Erinnerung . Am 14 . März 1803 starb der deutsche

Dichter F . G . Klopttock , zu den deutsche » Klassikern gehörig , als
welcher er in der Litteraturgeschichte noch heute hoch geehrt wird ,
ohne allerdings noch sonderlich gelesen zu werden . Seine . Messiade "

ist ein Kunstwerk , in welchem das lyrische Element überwiegt , in
welchem die Handlung weniger scharf hcrvortritt , das aber deshalb
von sehr grober Bedeutung erscheint , weil es eine neue Litteratur -
epochc einleitete . Mit Klopstock wurde es mit einem Male deutlich ,
daß der wirkliche Dichter nicht allein durch die schöne Form zu
wirken vermag , daß vielmehr nur der Poet die Menschensecle in
allen ihren Tiefen zu bewegen und zu ergreifen vermöge , der selbst
bis zur innersten Tiefe seiner Seele von seinem Stoff ergriffe » , ihm
mit seiner ganzen ungetheilte » Persönlichkeit hingegeben ist . Klopstock
starb hochgeehrt und gefeiert . In seiner Gcburlsstadt Quedlinburg
ist ihm ein Denkmal errichtet worden .

gesetzlich geschützt -------  _ . . . . . . .
Sicherheits -Apparat *

, eine Vorrichtung , welche an jedem Fahrrad an¬
gebracht werden kann , ein Umfallen des Rades verhindert und

Verrins - Anchrichten .
(Rurie sachlicheVertane werden bereitvilliglt aiitet dieser Ueierschrift aufaenommen .)

* Der „ Kaufmännische Verein Wiesbaden " hält
kommenden Sonntag , den 15 . d . M „ in der ne » dekorirten Halle
des „ Wiesbadener Schützenbereins

"
( Restauration Scebold ) , „ Unter

den Eichen "
, sein Stiftungsfest ab . Die Feier beginnt Nachmittags

4 Uhr und dürste sich zu einem fröhlichen , zwanglose » Familien -
abcnd mit Tanz gestalten . Gäste können eingesührt werden .

* Für den „ Katholischen Kaufmännischen Verein "

hier hält am nächsten Dienstag , Abends 8l/i Uhr , im Saale des
Katholischen Lescvereins Herr Kaplan Dr . Herr einen Vortrag .
Thema : „ Das heilige Haus zu Loreto "

. Der Vortragende , Herr
Dr . Herr , hat längere Zeit in Loreto geweilt und wird Vieles von
seinen eigenen Anschanungen und Erlebnissen zum Vortrag bringen .
Der -Eintritt ist frei und Jedermann gestattet .

t Kurtscheid ( Kreis Neuwied ) , 12 . März . Der Leiter der
„ Westertvälder Ob st - Verwerthungs - Genossen schäft
zu Kurtscheid " findet überall auf seinen Wanderungen durch den
Westerwald bei seinen Vorträgen hostnungserfüllte Zuhörer , die in
der Genossenschaft wesentliche Besserung ihrer trostlosen Lage er¬
warte » . Die Beamtcnwelt und die Geistlichkeit kommen ihm aufs
Liebenswürdigste entgegen , da sie in der Genoffenschaft eine
große Beihülfe in der Lösung der sozialen Frage des Wester¬
waldes erblicken . Es gereicht der jugendliche » Genossenschaft
äur Freude , daß zwei bedeutende rheinische Obst -Produkten -
Firmeli : „ Peter Rath u . Co ., Inhaber A . HolingShausen zu
Coblenz , und A . Noll zu Mallcnderr bei Vallendar " das Unter¬
nehmen durch feste Verträge unteistützen und in Zukunft Obst und
Beerensaft vom Westerwald beziehe » wollen , welche früher theilweise
aus Amerika und Sachse » iniportirt wurden . Auch haben sich viele
Obst - und Gartenbau - Vereine der Geuoffeuschaft angeschlosseu , da
dieselbe durch ihre Verbindiingen in den rheinischen Industrie¬
städten und in den Badestädten der Provinz Hesseii -Naffau
in der Lage sein wird , nebst Beeren auch alle Obstsorten
günstig und vortheilhast abzusetze » . Da die Geuoffeuschaft
vor Allein jedoch im Interesse der Aermsteu der Armen im Wester¬
wald , ohne Iluterschied der Konfession , gegründet ward , nm gerade
diesen armen Bcerensammlern neuen Muth in ihrer trostlose » Lage
zu machen und sie zu neuer Thatkraft zu begeistern , wird die
Genossenschaft besonders in den ersten Jahren diesen Armen solch
hohe Preise für Beeren und Obst zahlen müssen , daß sie ohne Hoch¬
herzige Spenden kaum ihre Rechnnng finden dürfte , und so ist die¬
selbe aus hohe Zeichnungen und Gaben angewiesen .

Vermischtes .
* Gin Schildbürger stnürchen bat unlängst der Fiskus in

der obersteirischen Ortschaft Turnau aiisgeführt ; er pfändete der
dortigen , seit 23 Jahren bestehenden Feuerwehr , die wiederholt
Tüchtiges geleistet hat , wegen einer rückständigen , seit dem Jahre 1890
vorgeschriebenen Acquivalentcngebühr jährlicher 50 Kreuzer — die
Feuerspritze . Die neuen , vom Lande geschenkten Schläuche entgingen
mit Noth dem gleichen Schicksal . Wenn der heil . Florian nicht
mehr Einsehen hat als der Fiskus , kann der seltene Fall Eintreten ,
daß die Feuerwehr einen ausgebrochenen Brand nicht zu löschen
vermag , da der fürsorgliche Fiskus die Spritze gepfändet hat .
Hoffentlich beeilen sich die wackeren Turnauer , die gefährdete Spritze
ausznlösen .

* Ei » neues Gesellschaftsspiel . Nicht nur ein neues ,
sonder » noch dazu eines , das einen psychologischen Untergrund hat .
Es ist eine ost konstatirtc Erfahrung , daß eine Neuigkeit oder ein
Bericht auf dem Wege mündlicher Verbreitung die merkwürdigsten
Variationen erfährt , sodaß der „ llrtext

" nach einer gewissen Zeit
nicht mehr zu erkennen ist . Ueber dieser Kapitel wurde — so
berichtet die „ Allgemeine Zeitung

" — neulich in einer Abend¬
gesellschaft gesprochen , und als einer der Anwesenden meinte ,
solche gar zn grelle Entstellungen seien doch nur durch aus¬
drückliche Absicht der Umgestaltuug zu erklären , machte ein feiner
Menschenkenner einen interessanten Vorschlag : „ Er werde eine
kurze Geschichte erzählen , jeder der Anwesenden sollte sie möglichst
getreu an seinen Nachbar — unter vier Augen — weitergeben , bona
fide , unter der Versicherung , nichts willkürlich zn ändern . Sei die
Erzählung bei dem Letzten — es waren sechzehn Personen in der
Gesellschaft — angelangt , so hätte dieser Letzte da » , was er erfahren ,
zu Papier zu bringen und sein Manuskript werde mit dem vor Be¬
ginn dieses Gesellschaftsspiels schriftlich festgehaltcnen „Urtexte " ver -

60 Jahre nach ihrer Grüudung verdreisachte sich die Bibliothek kaum
und noch 1821 umfaßte sie keine 116,000 Bände . Es waren aber
noch keine weiteren 20 Jahre verstrichen , als man 1838 bereits
235,000 Bände zählte und bis 1858 hatte sie sich zu 550,000 ver¬
doppelt . Seitdem ist die Bibliothek in gleicher Weise weiter gewachsen
und >m Augenblick enthält sie mindestelis 1,750,000 Bände . Die
vollen Bücherbretter würden , in eine Linie gestellt , 64 Kilometer
lang fein , beinahe genau die Länge , die man für die Bücherbretter
der Natioualbibliothek in Paris ausgerechnet hat . Sorge macht den
Bibliothekbehörden das rapide Anwachsen der Zeitungen , für Bücher
allein wäre noch Raum genug vorhanden ; die Gefahr eines Raum¬
mangels rückt in absehbare Zeit .

* Verschiedene Mittheilnnge » . Der „ Kawkas "
erzählt ,

im Gouvernement Kutais , am linken Ufer des Rion , 7 km vom
Dorfe Gobi , sei in einer Höhe von 1350 m eine offenbar uralte
Höhle entdeckt worden , deren Wände geglättet und mit Fresken ,
alte Helden in gigantischer Größe darstellend , bedeckt sind ; unter
den Fresken befinden sich altgriechische Inschriften . Die Farben der
Fresken haben sich in bewunderungswürdiger Frische erhalten . ES
ist noch nicht gelungen , in die ganze Tiefe der Höhle zu dringen .

Ein Sohn und eine Tochter des norwegische » Dichters Björn -
sterne B j ö r n s o n haben sich i » München am 10 . März mit ebenfalls
einem Geschwisterpaar vermählt .

— Eine Neuheit für Aadfahrer ist dem Herrn Karl
Preu her , Schlaffer und Fahrradhänüler , Nerostraße 10 hier ,
gesetzlich geschützt worden . Es ist dies der „ Trinmph -Lerne -

den Zweck hat , den Lernenden sowohl wie das Rad vor
Beschädigungen zu bewahren . Der Apparat hat außerdem
noch den großen Vorzug , daß er den Fahrer in Sicherheit ver¬
setzt und somit das Lernen wesentlich erleichtert . Die Vorrichtung
ist derart , daß sie , ohne das Aussehen ober den Gebrauch des
Rades zu beeinträchtigen , an demselben belassen werden und
so auch koipulenten oder ängstlichen Personen das Radfahren be¬
sonders dienlich fein kann .

— Einjkiffrig - Freiwilligen Eromen , Gemäß § 89 , 6 der
Wehrordunng dürfen von dem Nachweise der wissenschaftlichen Be¬
fähigung zum einjährig -freiwilligen Dienst durch die Ersatz -
vehörden III . Instanz entbunden werden : a ) junge Leiste , die
sich in einem Zweige der Wiffenschaft ober Kunst ober in
einer anderen dem Gemeinweseu zu gute kämmenden Thätigkeit
besonders auszeichnen , sowie b ) kunstverständige ober mechanische
Arbeiter , bie tn der Art ihrer Thätigkeit Hervorragenbes leisten .
Aus Anlaß eines Spezialsalles haben nunmehr der Kriegsminister
und der Minister des Innern darauf hingewiesen , daß bie Ver¬
günstigung auf Grund der Vorschrift zu a auch solchen jungen
Leuten gewährt werden darf , die sich noch in der Vorbereitung

"
zu

einem Lebensberufe befinde » und durch ihre Leistungen auf einer
Kunstschule ober einem Kuiistinsiitute sich besonbers auszeichnen .
Dagegen können für die aus Grund der Vorschrift zu b zu ge¬
währende Vergünstigung mir Leistungen in praktischer Arbeits -
thätigkeit , nicht aber Schulleistungen genügen . Handelt es sich also
in dem Falle zu b nicht um Schüler und Schulleistungen , so
werden auch die Leiter technischer BilbungSanstalte » nicht als in
erster Linie berufene Sachverständige und Gutachter anznseheu
fein . Vielmehr wird in der Regel für die Frage , ob der kunst -
oerstäudig « oder mechanische Arbeiter in der Art seiner Thätigkeit
Hervorragendes leistet , aus solche Kunstverständige rind Gewerbe -
treibeiibe zurückzugehen fein , die sich durch die praktische Ausübung
ihrer Kunst ober ihres Gewerbes einen Namen gemacht haben und
sich des Rufes der Zuverlässigkeit erfreuen . Die Auswahl der in
tedem Falle geeigneten Sachverständigen muß dem pflichimäßigen
Ermeffen der Ersatzbehörden III . Instanz umso mehr Überlassen
bleiben , als die in Betracht kommenden Arten der kunstverständigen
und mechanifchen Thätigkeit überaus zahlreich sind und sich beständig
vermehren . —'

— § ie Versicherten gegen Fenersgefahr werden darauf
aufmerkfam gemacht , allensallsigen Wohnungswechsel sofort an¬
zuzeigen , da sie sonst leicht in Nachtheil gerathen können , toenn
Brandschäden ein treten sollten .

glichen werben . Beredter als alle Betrachtungen über die Launen
und Jrrgänge der Fama ist eine Nebeneiiianderstellung der beiden
Schriftstücke . Nummer Eins also erzählte : „ Als General Schontmore
mit seiner Brigade von den Antillen zurückkam , erlitt er nächst
Bantry in Irland Schiffbruch . Er rettete sich, da er ein vortrefflicher
Schwimmer war , ans Land und wurde von einer in einen rothen
Mantel gehüllten Bäuerin in einer Höhle geborgen . Einige Tage
darauf hielt der General um ihre Hand an . Die mitleidige Bäuerin ,die den Namen Sarah führte , erbat sich acht Tage Bedentzeit . Nach
Ablauf dieser Zeit begab sie sich zu ihrer Zwillingsschwester Marie
und sagte ihr : „ Der Fremdling will mich heirathen ; er ist jung und
schön , aber ich liebe , wie

'
Du weißt , Heinrich , der ein einfacher Soldat

ist und der ebenfalls dem Schiffbruch entronnen ist . Die Partie ,
die sich mir darbietet , ist so vortheikhaft , daß ich sie Dir überlassen will .
Lege meinen rothen Mantel an und der General wird Dich für mich
halten . " Die Heirath fand statt , aber Marie starb bald darauf , und
erst drei Jahre später kam die Wahrheit ans Tageslicht . Damals
wurde Heinrich , der es mittlerweile zum Korporal gebracht hatte ,
wegen Meuterei znm Tode verurtheilt . Darauf nahm Sarah den
rothen Mantel um , bewies ihre Identität , indem sie dem Generalgeiran
wiederholte , ivas er ihr f . Z . über seinen Schiffbruch mitgetheilt
hatte , und erlangte die Begnadigung ihres Gatten .

" — In der
sechzehnten Version lautete die Geschichte also : „ Zwei junge Mädchen ,
Namens Sarah und Marie , erlitten an der irischen Küste Schiffbruch
und wurden durch eine » General und durch eine » Korporal gerettet ,
die sich in sie verliebten und sie zur Ebe begehrten . Aber diejenige ,
um die bet General warb , liebte den Korporal , während bie Ge¬
fährtin , bie der Korporal zum Weibe begehrte , ben General liebte .
Am Hochzeitstage vertauschten bie Mädchen , dank einer Verkleidung ,
bie Rollen . Am Tage nach der Hochzeit bemerkte ber General den
Betrug , schrieb diesen dem Korporal zu und wollte sich rächen , indem
er ihn zu in Tobe verurtheilen ließ . Aber die Fran des Korporals
warf sich dem General zu Fußen , und dieser , von dem Zauber der
Liebe besiegt , hob das Urtheil aus .

" Und da staune man noch über
die Metamorphosen , die eilte Neuigkeit durchzumachen pflegt !

* Johannesburg , dir „ Goldene City " Südafrika » ,
wird in einem fesselnde » Aussatz ber illn stritten Zeitschrift „ Für
Alle Welt " in sehr anschaulicher Weise geschildert . Die Stadt ver¬
dankt ihre Entstehung und ihren ungeahnte » Anfschwung aus¬
schließlich dem Golde . Die Besitzer des bis dahin fast für werthlos
betrachtete » Grundes und Bodens wurden über Nacht steinreiche
Leute . Kapital strömte in nie gekannter Menge ins Land . Vor
wenigen Jahren noch war der Grubenbetrieb sehr primitiv . Heute
ist . Dank ber Eisenbahn , Alles Großbetrieb . Das Neueste und
Beste , was die europäische und amerikanische Technik bietet , ist in
Anwendung . Enorme Kapitalien werden aufgeronnbt , und sie ver¬
zinse » sich in ungeahnter Weise . Fast alle (Sirubengebäube
sind aus Wellblech erbaut . Es ist fast ein komischer Anblick ,wie hier ein hübsches , steinernes Wohnhaus mit Garten , Blumen ,
blühenden Büschen und Bäumen das Singe erfreut , währenb nicht
weit davon sich Blechhänser und Hutten , erbaut aus den Jniport -
kisten , gruppireu , Werkstätten des Huffchmieds , Bäckers , Schneiders ,
bie Barbierstube , Trinkhalle — Alles dicht bei - und durcheinander ,wie Kraut und Rüben . Dahinter erhebt sich ein hoher , schwarzer ,
ans Eisenblech erbauter Maschinenhaus - Schornstein . Dazu hört
man das Puffen des Dampfes , das Getöse und Gehämmer bei
ber Bearbeitung bes kostbaren Gesteins ; große , feste Gebäude ,
Wafferstauungeu , Schienengeleise , Berge von zermahlenem Gestein ,
hohe Gerüste , ganze Reihen von ungeheuren Bottichen , jedes
so groß wie bas Heidelberger Faß , dazu ein geschäftiges
Summen und Drängen der Hunberte von weißen und schwarzen
Arbeitern , der großen Maschinen — das ist bas Gepräge einer
Goldmine , wie deren mehr als achtzig um Johannesburg herum im
Betriebe stehen . Das Anlagekapital hierfür beträgt annähernd
50 Millionen Pfund Sterling . Wie es jetzt den Anschein hat , dürfte
die größte Ausbeute gegen Ende des Jahrhunderts mit einem
Werth von 127a Millionen Pfund Sterling erreicht werden . Im
Ganze » dürfte die Aiisdehiinng der „ Goldenen City

" mit einer
weißen Bevölkerung von über 50,000 Seelen , bei einer Breite von
etwa zwei englischen Meilen , vier Meilen an Länge Übersteigen ,
sodaß Johannesburg in wenigen Jahren als volksreichste Stadt
mit großartigster Zukunft in Südafrika dastehen dürfte .

* Dir Zerstörung Karthagos . Aus dem Aufsatzheft des
kleinen Karl : „ Weil im Senat der beiühmte Cato jede seiner Reden
mit den bekannte » Worten schloß : „ Im übrigen geht meine Meinung
dahin , daß Karthago zerstört werden muß "

, auch toenn man ihn gar nicht
gefragt hatte , so wurde es dem Senate endlich zu Biel , und er be¬
schloß , Karthago wirklich z » zerstöre » . Das geschah natürlich auch
sofort so , daß Scipio sich , den » der war es , nach verzweifelter
Gegeriwehr auf die Ruinen Karthagos setze» konnte . Deshalb
hieß er auch ber britte pmiische Krieg und wurde später Africanus
genannt .

"

* Kumoristischro . Unsicher . Braut ( vor dem Trauakte
zu ben Zeugen ) : „Stellt ' s Euch jetzt ein bissel vor bie Thür , da -
rriit Niemanb hinaus kann !" — Anerkennung . Lieutenant ( als
im Wohlthätigkeitskouzerl bie Sängerin sehr piano singt ) : „ Präch¬
tige Person , singt sehr schonend ! — Leib enb . Zwei Bekannte treffen
sich im Wartezimmer eines jungen Arztes . 81. : „ Na , sind Sie auch
leidend ? " — B . : „ Rattirüich , ich habe ihm zwei Anzüge geliefert
— Erregt . Student ( wüthend znm Schneider ) : „ Wie , jetzt am
Dreißigsten fonimen Sie zn mir mit der Rechnung ! Wissen Sie ,
Mensch , für Sie sind vier Treppen noch viel zu niedrig !" —
Druckfehler . Der große Meister steht noch bei alle » , bie et
hiebevoll unterrichtete , in gutem Andniken . ( „ Humor . BI . " ) —
stimmt ! Frau ( eine Garbineuprebigt einleitend ) : Mein Gott ,
es schlägt schon ein Uhr . — Mann ( angeheitert ) : Na siehst Du ,
liebes Täubchen , weniger kann es ja gar nicht schlagen !

In Hamburg schoß vorgesteni Abeub der 23 -jährige Bäcker¬
geselle Leonhard Schneider auf seine 18 - jährige Geliebte
Maria Kaufmann , welche er nur leicht verletzte . Schneider erschoß
sich bann selbst .

Vor ungefähr 14 Tage » würbe in Wesselburen bie
76 - jährige Wittwe des Rentiers Wolstein , bie mit ihrer Tochter , ber
verwittweten Hölk , ein und batzselbe Haus bewohnte , am Morgen
in der Stube ermorde ! aufgefunden . Alle Nachforschungen nach dem
Mörder blieben erfolglos . Polizeikommiffar Engel ans Altona hat
nunmehr die Tochter der Ermordete » , bie fast 50 -jährige Wittwe
Hölk , verhaftet , unb es verlautet bestimmt , baß bie Verhaftete bie
betagte leibliche Mutter ums Lebe » gebracht hat .

Verschiedene Großstadtapotheker mit Millionen - und
Halbrnillionen - Apotheken haben der „ Pharm . Wchschr .

"
zufolge ihren

Konkurs angemeldet . Nachdem erst vor nicht langer 3eit ein
Apotheker in einer Vorstadt Berlins mit über einer Million Passiva
Bankerott gemacht hat , ist ihm vor Kurzem ein Apotheker in Berlin
selbst mit en . 500,000 Mk . nachgefolgt . Weiter ist ein Apotheker
in Köln - Ehrenfeld mit etwa der gleichen Summe znm Konkurs
gekommen .

Die „ Posener Zeitung
"

gräbt einen Brief des ehemaligen
Rechtsanwalts Dr . Fritz Fried mann aus dem Jahre 1878 au »,
der an einen gräflichen Rechtsbefliffenen gerichtet ist unb worin der
Schreiber desselben unter Berufung auf feine Erfolge bei zwei
andern Rechtskanbidaten dem Adreffaten seineDienfte al » juristischer
Einpauker für ein Honorar von 100 Mk . die Stunde ( präuumerando
zahlbar am 1 . und 15 . jeden Monats ) zur Verfügung stellt .

Aus dem Kollegium der Münchener Gemeinbebevollmächtigten
ist ber Antrag hervorgegangen , eine Aenderung ber Gesammt -
organifation bes Münchener Polizeiwesen » anzuregen . Mit
453 Schutzleuten , banmter bloß 30 berittene , ist bie Polizeimacht
für eine Stadt von über 407,000 Einwohnern entschieden zu knapp
bemeffen . Während seit einigen Jahren eine größere Anzahl von
Mordthaten unaufgeklärt und ungesühnt geblieben ist , wurde , so
schreibt man ber „ Köln . Ztg . *

, andauernd über die Belästigung an¬
ständiger Damen oder harmloser Velocipcdisten durch taktlose oder
im Formenkram übereifrige Polizeiorgane geklagt .
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wenn der Pfarrer sich bei der Entgegennahme des Ehe¬
konsenses rein passiv verhalte , ist bis auf den heutigen Tag
unbestrittene Rechtsauffassung in der katholischen Kirche ge¬
blieben . " Und was die Auffassung der evangelischen Kirche
betrifft , so ist es kein Anderer als Luther selbst gewesen ,
der die Eheschließung als ein „ weltlich Geschäft

"

bezeichnet hat . Welches Amt dem Priester bei der Ehe¬
schließung gebührt , das hat Luther klar ausgedrückt in den
Worten :

„ So manch Land , so manch Sitte , sagt das gemeine

Sprichwort ; demnach , weil die Hochzeit und Ehestand ein

weltlich Geschäft ist , gebührt es den Geistlichen oder Kirchen¬
dienern nichts dagegen zu ordencn oder zu regieren , sondern

lassen einer jeglichen Stadt , und Land hierin ihren Brauch
und Gewohnheit , wie sie gehen . Etliche führen die Braut

zweimal zur Kirche , beide des Abends und des Morgens ,
etliche nur einmal ; etliche verkündigs und bieten sie auf ,
auf der Kanzel , zwo • oder drei Wochen zuvor , solch alles

und dergleichen laß ich Herrn und Rath schaffen und machen ,
wie sie wollen ; es gehet mich nichts an . Aber so man von
uns begehret , für der Kirchen oder in der Kirchen , sie

zu segenen , über sie zu beten oder sic auch zu trauen , sind
mir schuldig , dassclbige zu thun .

"

Wir sollten meinen , daß Niemand Veranlassung hätte ,
über das hinauszugehen , was der Gründer der evangelische »

Kirche selbst gutgcheißen hat . Die praktische Folge der jetzt
ins Werk gesetzten Agitation kann , da der Antrag auf Ab¬

schaffung der obligatorischen Civilehe weder im Reichstag
noch bei der Regierung irgend welche Aussichten auf Ver¬

wirklichung hat , höchstens darin bestehen , das Zustande¬
kommen des bürgerlichen Gesetzbuches zu verhindern . Wir
meinen aber , daß jede Partei sich scheuen sollte , eine der¬

artige Verantwortung auf sich zu nehmen . Eine Partei
aber , die durch alle möglichen Umstünde in der Allgemeinheit
an „ Prestige

" viel verloren , begeht ein Stückchen Selbst¬
mord , wenn sie ihr : „ Huf zurück ! "

allzulaut schreit , p .

Deutsches Keich .
* Der Kmivesrath hat in seiner Sitzung vom Donnerstag

der Vorlage über die Ausprägung von Fünfpfennigstücken die Zu¬
stimmung ertbeilt . Den zuständigen Ausschüssen wurden über¬
wiesen der Entwurf von Vorschriften über die Abgabe stark
wirkender Arzneimittel sowie über die Beschaffenheit und Bezeichnung
der Arzneigläser und Standgefätze tu den Apotheken , die allgemeine
Rechnung über den Reichsbäushalt für das Etatsjahr 1892/93
uud der Gesetzentwurf über den Abgabentarif für den Kaiser
Wilhelm -Kanal . Außerdem wurde über die Wiederbesetzuug
einer Mitgliedstelle beim Bundesanit für das Heimathwesen
sowie über die Besetzung einer Rathsstelle beim Reichs¬
gericht und über eine Reihe von Eingaben Beschuß gefaßt .
Rach den Bestimmungen des MüiWesetzes vom 9 . Juli 1873 soll
der Gcsammtbetrag der Nickel - und Kupfermünzen 2 ' / - Mk . für den
Kopf der Bevölkerung , somit nach der 1880er Volkszählung rund
123l/a Millionen Mark , nicht übersteigen . Bis Ende Januar sind
nach Abzug der wieder eiiigezogcncn Stücke erst ca . 65 ' / - Millionen
hergcstellt worden , demnach würden noch nahezu 58 Millionen aus¬
geprägt werden dürfen . Da von dem zuletzt im Jahre 1892 aus¬
geprägten Betrage von etwa 2 Millionen Mark Fünfpfennigstücken
nur noch 188,312,90 Mk . zur Verfügung stehen , so bat der Buudes -
rath mit Rücksicht aus die fortdauernden erheblichen Anforderungen
des Verkehrs in seiner heutigen Sitzung beschlossen , einen weiteren
Betrag von Fünfpfeitnigstücken in Höhe von etwa 2 Millionen
Mark ausprägcn zu lassen und die Prägung nach den bestehenden
Bestimmungen auf die einzelneu Münzstätten zu vertheilen .

Anstand .
* Frankreich . Einigen Staub wirbelt in Frankreich die

kürzlich erfolgte Verleihung der Ehrenlegion an den als Reisenden
und Forscher bekannten Prinzen Heinrich von Orleans auf . Die
Ordcnsauszeichunng beschäftigt die oppositionellen Parteien , während
die radikale und sozialistische Presse sich jeder Aenßerung enthält .
Der „ Temps " erblickt sowohl in der Annahme des Ordens durch
den Prinzen , als auch in der bevorstehenden Vermählung seiner
Schwester mit einem französische » Offizier ( Mac Mahon ) ein An¬

zeichen dafür , daß gewisse Mitglieder der früheren Herrscher - Familien
sich mit beii Thatsachen befreunden . Deshalb befinde sich auch augen¬
blicklich die monarchistische Partei der Kammer in schlechter Laune .

* Dänemark . Aus Kopenhagen , 9 . März , schreibt man
der „ Köln . Ztg .

" : Eines der glänzendsten Feste der Saison war
der Ball , den die dänische Preise am letzten Sauistag in den
prächtig geschmückten Sälen des Kasinos veranstaltete . Ein aus¬
erlesenes Publikum , der Kronprinz mit Familie an der Spitze , hatte
sich eingefuuden , um zuerst der musikalisch - dramatischen Unterhaltung ,
deren Schwerpunkt ein Einakter von Emma Gab und deren Glanz¬
punkt das Auftreten des Violinvirtuosen Petschnikow war , bei -
znwohnen ; ein Ball machte den Schluß . Lebhaften Anklang sand
eine Tombola obne Nieten und mit Treffern , die dem glücklichen
Gewinner Fahrräder , Theaterabonnements , ja acht - und mehr¬
tägigen Aufenthalt , Wein einbegriffen , auf Klampenborg , Skodsborg
und in anderen Badeorten sicherte . Von allen Seiten waren Ge¬
schenke zur Tombola eingeströmt uud der zur Erbauung einer Ver -
sorgungsaustalt für alte Journalisten bestinimte Ertrag des Feste «
war sehr bedeutend , unifo mehr , als ein wohlhabender Grundbesitzer
den nöthigen Baugrund geschenkt hatte .

* Bulgarien . Schreckliche Dinge gehen wieder vor ! Den
schönen Titel einer „ königlichen " Hobcit , den der Fürst Alexander
niemals , der Fürst Ferdinand aber von dem Betreten des Landes
an stets zu führen für gut befand , will , so schreibt mau der „ Köln .
Ztg ." aus Sofia , der böse Sultan in Dildiskiosk nicht anerkennen .
Für den treuen Vasallen geziemt sich ein bescheidenerer Titel , meint
der Sultan . „ Königliche

"
Hoheit hört sich ja wie eine Anspielung

auf die Zukunft an , die freilich in Allahs Allniacht steht , die man
aber doch nicht als Teufel an " die Wand malen helfen soll .
Also der Ferman soll nur von „ Hoheit

"
sprechen , dem¬

selben Titel , der den anderen höchsten Beamten der Türkei
zukommt : nämlich dem Großvezier , dem Scheikh ül Islam ,
dem Khzlar - Agha ( Groß - Eunuchen ), dem Fürsten von
Samos und dem Khediv von Egypten . Von der Kollegialität mit
diesen unentbehrlichen Würdenträgern des lürkischeu Reichs will der
bulgarische Vasall und Wali von Ostrumelien durchaus nichts wissen .
Anderseits machen die Großmächte , außer Rußland , die Bc »
glanbigung ihrer Vertreter bei dem Fürsten persönlich von der Er -
theilung der großherrlichen Fermans abhängig . Die Erlangung
der Fermans hat also für den Fürsten eine thatsächliche Bedeutung .
Gesenkten Hauptes auf die Fermans verzichten , geht nicht an . ES
kann der Welt gleichgültig fein , auf welchen Titel man sich schließlich
einigt , oder ob mau sich überhaupt einigt . Eine Verständigung
scheint bevorzustehen .

Aus KunS nud Krbsu .
a . Atondrrnna des Dordpolv . Es ist noch nicht sicher¬

gestellt , ob Nansen wirklich den Nordpol erreicht hat ; aber selbst
wenn dies der Fall fein sollte , so wird cs auch späteren Menschen
noch vergönnt sein , als Erste den Nordpol auszusuchen . Der Nord¬
pol unserer Erde ist nämlich nicht ein bestimmter Punkt der Erd¬
oberfläche , sondern er wandert hin und her . Es hat sich bei ge¬
naueren Prüfungen der geographischen Breite europäischer und
amerikanischer Orte heransgestellt , daß in Amerika die Breite be¬
ständig zu - , in Europa beständig abnimmt . Das ist nur
dadurch zu erklären , daß der Nordpol sich regelmäßig
von Europa entfernt und Amerika nähert . Nun unter¬
nahm man fystematische Messuiigen und sand , daß der Pol
in der That , ungefähr der Richtung der Westküste Grönlands
folgend , wandert , und zwar ist der Betrag dieser Südwest -
Wanderung gar nicht so unbedeuleud : Er beläuft sich auf 4 Fuß
im Jahre . Neben der astronomischen hat diese Entdeckung aber
noch eine andere Bedeutung . Man hat im hohen Norden , im
ewigen Eis , vielfach Ueberbieibfel von Pflanzen und von Thieren
gefunden , die nach ihrer ganzen Organisation nur im tropischen
Klima existiren könueit , und deren heut lebende Verwandte in der
That nur in der Nähe des Aequakors Vorkommen . Diese alte »
Funde hatte man nun gewöhnlich durch die Annahme erklärt , daß
zu der Zeit , in welcher jene $ liiere und Pflanzen lebten ,
die Abkühlung der Erde noch nicht so weit fortgeschritten
war , wie heut , sodaß es damals in Grönland und Spitzbergen so
heiß war , wie heut am Kongo . Nach der Entdeckung der Wande¬
rung des Nordpols aber braucht man diese Erklärung nicht mehr
heranzuziehen , sondern cs ist wohl möglich , daß die im hohen Norden
gefundenen Thiere nud Pflanze » in einer Zeit lebten , in der die
Abkühlung der Erde im Wesentlichen denfelbeu Grad erreicht hatte ,
wie hent , und daß auch jene Thiere und Pflanzen in der Nähe des
Acquators lebten , nur ging damals der Aequator nicht dort ent¬
lang , wo er sich hent befindet , sondern er ging durch Sibirien und
Grönland .

* Dom Kritischen Museum . Im „ Leisure Honr
" macht

Sir E . Maunde Thompson Dom Britischen Museum einige inter¬
essante Angaben über das Wachsthnm der ihm unterstellten
Bibliothek . Zuerst ging es sehr langsam ; während der ersten
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Der Kampf gegen die Civilehe .

Die mit so viel Eifer kolportirle Meldung , daß der

Kultusminister Dr . Bosse im preußischen Staatsministerium

für die Einführung der fakultativen Civilehe eingetreten sei ,
wird ( wie schon gemeldet ) offiziös in Abrede gestellt mit der

Versicherung , das Staatsministcrium sei einstimmig der An¬

sicht , daß an dem bestehenden , seit Jahrzehnten bewährten

Zustande nicht gerüttelt werden dürfe . Wir haben keinen

Anlaß , zu untersuchen , ob dieser einstimmige Beschluß den

Intentionen des Kultusministers entsprechend zu Stande

gekommen ist , denn die Hauptsache ist und bleibt , daß der

Beschluß gefaßt wurde . Wir hege » die Hoffnung , daß

dieser Beschluß und die energische Vertretung desselben
durch die Reichsregiernng dazu beitragen werden , daß der

aufregenden und schädigenden Agitation , welche bereits in

so umfangreicher Weise gegen die obligatorische Civilehe ein -

geleiiet worden ist , in etwas Einhalt gethan werde .
Wer heute gegen die obligatorische Civilehe agitirt , der

verschließt sich gegen die Lehren der Vergangenheit . Als

die Civilehe vor länger als zwei Jahrzehnteii eingeführt
wurde , geschah es , um den Frieden unter den Konfessionen
wieder herzustellen und zu sichern . Die nur durch den

Geistlichen erfolgte Eheschließung war nach der eigenen Er¬

klärung der Negierung „ eine unerschöpfliche Quelle kon¬

fessionelle » Haders , die auch die staatlichen Interessen

empfindlich berührte
"

. Die Agitation der katholischen Geist¬

lichkeit gegen die Staatsgesetze machte die Durchführung der

obligatorischen Civilehe zur zwingenden Nolhwendigkeit ,
wollte man nicht die Bürger des Staates der Gefahr aus¬

setzen , durch den Gehorsam gegen die Gesetze an der Ehe¬

schließung gehindert zu werden .
Dieselben Gründe , welche s . Z . für die Einführung der

obligatorischen Civilehe sprachen , sprechen heute noch weit

stärker für die Beibehaltung derselben . Für die wichtigsten

bürgerlichen Rechtsverhältnisse ist die Eheschließung von ein¬

schneidender Bedeutung ; der Staat kann und muß deshalb

verlangen , daß seine Organe die Kontrolle über die Ehe¬

schließung führen . Das sieht der konservative Antrag gegen
die obligatorische Civilehe auch ein . Da die Antragsteller
die ganz außerordentlichen Mängel und Mißstände , welche
die Führung der Civilstandsrcgister durch die Geistlichen

aufwies , nicht verkannten , geriethen sie , um die Scylla zu
vermeiden , in die Charybdis . Sie verlangen , daß die

Civilstandsregistrirung bleibe wie bisher , daß nur die Nolh -

weudigkeit der Civiltrauung fortfalle , d . h . der Staat soll
die ganze Arbeitslast , die mechanische Thätigkeit übernehmen
und der Geistliche alsdann die Ehe vollziehen . Es ist ganz
selbstverständlich , daß der Staat die Zumuthung , eine der¬

artig untergeordnete Rolle der Kirche gegenüber zu über¬

nehmen , weit , sehr weit von sich weisen muß .
Die Antragsteller mögen in dem guten Glauben handeln ,

daß das , was sie erstreben , geeignet sei , das religiöse Gefühl

zu heben und zu stärken . Aber dieser Glaube ist ein selt¬

samer Jrrthum , denn wer sich jetzt weigert , die kirchliche

Trauung nachzusuchen , hätte auch nachher keinen Anlaß , dies

zu thun , da ja die Civilehe nach wie vor für sich allein

genügen würde . Die Verwirklichung des Antrags würde

also nicht eine Verstärkung des religiösen Gefühls , sondern
eine Schwächung der staatlichen Autorität herbciführen , und
das kann unmöglich die Absicht der Antragsteller sein .
Nichts ist auch verfehlter , als zu glauben , daß die Ein¬

führung der Civilehe der Religiosität irgendwie Abbruch

gethan habe . Hat doch der Kirchenrcchtslehrer Hin sch ins ,
dem gewiß Niemand allzu freie Anschauungen vor -

werfen wird , in seiner Erläuterung zum Gesetz vom
9 . März 1874 ausgeführt : „ Daß die priesterliche Trauung
nicht nothwendig sei und daß der Rechtsform genügt werde ,

(Nachdruck verboten .)

Berliner Brief .

Gewerbe - Ausstellung . — Verlegung des Botanischen
Gartens . — Erweiterung des Museums . — Pietsch -

Sonntage . — Theater .
- , 13 . März .

Ärausend fahren die Frühlingsstürme durch das Land ,
in ihrem Gefolge leider vielfach Roth und Schrecken führend .

Traurige Nachrichten sind es , die vom Rhein , der Mosel ,
dem Neckar zu uns dringen , wo die Fluthen verheerend
fruchtbare Gefilde überschwemmen und manche Hoffnung
jäh zu Nichte mache » , die mit dem ersten Lächeln desLenzcs
sich erwartungsfroh verknüpft hatte . In diesen Zeiten der

Unglücksbotschaften lerne » wir von Neuem unsere alte , brave
Spree schätzen , die als solide Hausmutter nie ihre Schranke »
überschreitet und zu keinerlei Tadel Anlaß bietet , es müßte denn in

gewissen heiße » Sommermonaten sein , wo sie , entgegen¬
gesetzt den gerühmten Eigenschaften einer besagten HauSmama ,
bei uns in nicht allzu gutem Gerüche steht . Aber auch im
Gebiete der Spree fehlt es an Stürmen nicht , die allerlei

Unheil und Unzufriedenheit anrichten , wenn auch anderer Art
wie im Westen unseres Vaterlandes . Stürmisch scheint es

beispielsweise hin und wieder im Arbeits - Ausschuß
unserer Gewerbe - Ausstellung herzugehen , öffentliche
Erklärungen werden gefordert und gegeben , und selbst an
allerlei Klagen fehlt es . nicht , die im Moabiter Justizpalast
ihren Austrag finden werden . Daneben verlautbaren auch
andere Klagen , die sich um die Ausbeutung der Aus¬

stellung zu den verschiedensten spekulativen Zwecken
drehen und eine Monopolisirung betreffen , welche
den freien Wettkampf völlig ausschließt und den in

Aussicht stehenden Gewinn nur in wenige Taschen fließen
läßt . Denn fast Alles ist Seitens des Arbeits - Ausschusses
von vornherein , ehe im Treptower Parke der erste Spaten¬
stich gethan wurde , monopolisirt und damit zu Geld gemacht

worden . Nur um Weniges zu nennen , hat man das Recht ,
im gesammten AuZstellnngs - Gebicte photographiren zu
dürfen , an einen aus vier oder fünf Firmen bestehenden
photographischen Verband für 20,000 Mk . und bloß die

Erlaubniß , Würstchen zu verkaufen , für , irre ich nicht ,
50,000 Mk . vergeben ; kein Buch , fein Programm , feine

Zeitung mit Anzeigen darf außer den offiziellen vertrieben
werden , und es sollte uns Wunder nehmen , wenn nicht auch
ein Blumen - , Cigarren - , Streichholz - , Schichputz - 2C. Monopol
ertheilt worden ist . Natürlich sind diesem Beispiel die
Sonder - Ausstellungen , wie Kairo und Alt - Berlin , schnell
gefolgt , und nach der Eröffnung wird es noch zu manchem
Ach und Krach , zu mancher Beschwerde und manchem Prozeß
fommen , und während sich unsere Rechtsanwälte ins Fäustchen
lachen , werden unsere so wie so schon überbürdeten Richrcr

wenig Freude von dem Ausstellungs - Sommer haben .
Andere Stürme , wenn auch nicht so erregter Art , gingen

dieser Tage durch unser Abgeordnetenhaus , in welchem

kürzlich der Neubau der Charitö und die Verlegung
des Botanischen Gartens zur Sprache gelangten .
Man möchte die Parkanlagen des letztere » gern für Berlin

erhalten und , wie im Landtag erklärt wurde , ist dies auch

möglich , wenn . . . . ja , nun kommt das „ wenn "
, wenn

nämlich die Stadt Berlin tief in den Säckel greift , die

vielleicht geglaubt hatte , daß sie jenes Gebiet als

Liebesgabe des Fiskus erhielte . Da kennt sie aber
dieses geheimnißvolle , von den Wenigsten ganz ergründete
Wesen sehr , sehr schlecht und ebenso schlecht Herrn
Miquel , der mit merkwürdig abschätzendcn Augen den

Botanischen Garten betrachtet , dessen Grundwcrth offiziell
auf fünfzehn Millionen Mark angegeben ist — „ Was die

Ueberlassung des Terrains an die Stadt Berlin betrifft , so
ist hier noch nicht das letzte , ja nicht einmal das erste Wort
von der Stadt Berlin gesprochen worden "

, meinte in der

betreffenden Sitzung der Kultusminister Bosse . Das ist ein

deutlicher Wink — — ob ihn unsere Stadt verstehen
wird ? ! Auch von den Museums - Erweiterungs -
Bauten war kürzlich im Landtag die Rede , und die scheinen
uns bedeutend eiliger und wichtiger zu fein , wie der obige
Neubau und die Verlegung . Vor fünfzehn Jahren wurden bereits

jeneErweiterungsbautenbeschlossen . diepreisgekröntenEntwürfe
harren seitdem der Ausführung ; in unsere » einzelnen Museen
herrschen , was die Unterbringung seltenster Schätze anbelangt ,
ganz unwürdige Zustände , aber bisher schwieg Alles still .
Jetzt endlich scheint die Sache ihrer Lösung cntgegenzugehen ,
zumal das Interesse des Kaisers dafür geweckt morden ist .
In Anwesenheit des Herrschers und der Kaiserin Friedrich fand
vor Kurzem im Schlosse eine Besprechung statt , nach welcher die

Errichtung eines Renaissance - und eines Pergamcnischen
Museums , sowie in deren unmittelbarer Nähe des Kaiser
Friedrich - Denkmals in bestimmte Aussicht gestellt wurde .
Warum der Fiskus die Genehmigung zum Bau eines

großen Cirkus an jener Stelle , wo das Denkmal hinkommen
soll , gab , gehört auch zu den räthselhaften Handlungen des

räthselhasten Individuums , das seine Taschen stets zu¬
knöpft , wenn es etwas geben soll , sie aber weit öffnet , wenn
es etwas erhalten kann .

Seltsam , daß besagter Fiskus noch nicht eine Ver¬

gnügungssteuer eingeführt hat , e § würde ein ganz hübsches
Sümmchen allwinterlich abfallen . Denn an Vergnügungen
fehlt es uns nicht ; ach , darf man seufzend hinzusetzen , weist
sind sie auch danach ! „ Es ist hier ungemein viel geselliges
Leben , aber es ist in lauter Fetzen zerrissen . Es ist ein
Nebeneinander vieler kleiner Kreise , die sich immer mehr

zusammenzichen , als anszubreitcn suchen . Man betrachte
nur die verschiedenen Bälle hier ; man sollte glauben ,
Berlin bestände aus lauter Innungen . Der Hof und die

Minister , das diplomatische Corps , die Civilbeamten ,
die Kaufleute und Offiziere re . rc . , alle geben sie
eigene Bälle , worauf nur ein zu ihrem Kreise gehöriges
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